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Anzeigen - PreiSrVerlag : Langgasse 27 .

Abonnenten

4 « . Jahrgang .

erftfrtat in xtoei Ausgabe » , einer Mienb » imb einer
Morgen -Ausgabe . — BezugS -PreiS : 50 Pfennig
monatlich füt beide Ausgaben zusammen . — Der
Bezug lann jederzeit begonnen und im Verlag , Bet

der Poft und den Ausgabestellen bestellt werden .

Die einspaltige PetitzeUe für loeale Auzrtgr »
15 Pfg ., für auswärtige Anzeige » 25 Psg . —
R eclamen die Petitzeile ärr Wiesbaden 50 Pfg ., für
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen PreiS -

Ermäßigung .

B3CT

2R92

Uo . 169 .
dezirk ^ F °

^ spr - ch « Samstag » den 11 . April .

Total - Ausverkauf
.

Wegen Aufgabe unseres Geschäfts verkaufen wir unser

gesummtes W aarenlager einschliesslich aller

Frühjahrs - and Sommer - Keuheiten
in

Kleiderstoffen und 1 > seinen ■ Confection
^

Weiss - und Ilseiimwollwuuren

zu und unter E inkaufspreis .

IV
.

Goldschmidt Nachf
. ,

Langgasse 36
, „

Zur Krone “
.

Bezirks -Fernsprecher 1 <SQß
No . 52 .

Für 50 Pf . eine gute Brille
oder Zwicker , feinste Sorten nur 1 Mark . Alle Nummern für Jedes Auge passend , sind wieder eingetroffen .
Ansehen und Probiren kostet nichts . Umtausch bereitwilligst . 312Q

Wiesbaden . Caspar Führer ( Inh . F . F . Führer ) , Kirchgasse 34 .

■ ° elephon No . 151 . Filiale des Gardinen - Engros - Geschäfts D . Bonn .

I Gardinen ! I
■ creme , weiss , gelb und bunt , deutsches , englisches , französisches und schweizer Fabrikat , von den billigsten

Tüll - Vorhängen bis zu den elegantesten Spachtel - und Lacet - Rideaux . 2223

I Gustav Schupp Nachf . ,
Taunusstr . 39 .

I
Restbestände unter Preis .
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Tagblatt - Ausgabe K

^ "
« hrr

" " Pfennigsparkasse . « Mk, . ?

An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des „ Wiesbadener S

Tagblatt
" im Verlag Langgasse 27 nur bis A ubr E

M
vormittags .

Bekanntmachung .

Eine Ladung Manufacturwaaren , be¬

stehend in :

Tischtücher ,
Servietten ,

Kleiderstoffs , Gardinen « .

noch vieles Andere ,

welche beim Transport durch Wasser

mehr oder weniger beschädigt sind , ver¬

steigere ich zufolge Auftrags

Montag , den 13 . MPriL er . , Morgens

Sfts und Nachmittags 2y2 Uhr

anfangend und nöthigen Falls den folgenden

Tag öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
in meinem Auctionslokale fsss

3 . Adolphstratze 3 .

Willi . lOotz
,

_________
Auetionator u . Taxator .

Io MLaaonfott Pfd . 22 Pf . , bei 5 Pfd . 20 Pf . 2543
1 (1 Wllgettfrll am . o . «Stuhl , Bahnhofstraße 14 .

Israelitischer inner .- Krankenverein
.

Die Mitglieder des Männer - Krankenvereins der israelitischen

Cultusgemeinde werden zu einer

kOlMMilhell ® rnti
'
Ql - littfiimmliino

auf Sonntag , den 12 . April c . , Vormittags 9 Uhr ,

in den Gemeittdesaal hiermit höflichst eingeladen . F 396

Der Vorstand .

Tagesordnung : Statnten - Aenderung .

HP Samen » Handlang ^ 8
ffleinricli

Nengasse 18/20 , nächst Hotel „ Einhorn " , Marttstratze ,

früher Ecke Michelsberg und Schwalbacherstraße ,

empfiehlt seine erprobten ächten

Gemüse -
,

Blumen - und Grassamen .

Preisliste umsonst und portofrei . 3111

Pariser Neuheiten für Herren und Damen H
( von Raoul & Cie . , Paris ) .

Illustrirte Preisliste gratis und discrat durch F 140 I

W . Mähler , (Leipzig 41 .

Preis - Verzeichniß über la

TrrMZMRML - W SS 38 Feil

versendet gegen lO - Pf .- Marke F 70
SanitKtü - Bazar J . VS . Fischer , Frankfurt q M . , F . 1 .

Die Kvhleii-
, Coke - unii ßlcnhstz - Lsliiidliiiig

von

Wilh . Lmnenlwh !
,

Wiesbaden
,

Telephon 94 ,

Geschäftsstellen : Ellenbogengasse 17 und

untere Adelhaidstraße , am Rheinbahnhofe

empfiehlt bei Bedarf zum gcfl . Bezüge von Brennmaterialien !

la mel . grobe Hausbrandkohlen , mel .

Herd - it . Maschinenkohlen , getv . Nnp - u . gew .

Anthraeit - , Würfel - n . gew . halbfette Würfel¬
kohlen , sowie Stein - , Braun - u . Eierkohlen -

Brikets , Coke u . Anzündeholz . 4213

Unter Allerhöchstem Frotectorat Sr . Majestät des Kaisers

Letzte Marienburger

Geld - Lotterie .

Ziehung am 22 . und B 8 . April 1806 .

3372 Geldgewinne — 375 000 Marli .

Hauptgewinn :

90000 Mark .

Orifflnal - I . oose ä 3 Mk . — Porto u . Gewinnliste 30Pf .

empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme

J . Eisenhardt ,
Berlin $ W „ Brückenallee 34 .

Obige Loose zu beziehen durch

Hassauische Lotteriebank ( Inh . Zietzoldt ) , Langgasse 51 .
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Kn detailEn groe .

hnhofe
eilten ;

mel .

gew .

ürfel -

ohleu -

4213

Kaiser - Gelee u . Marmelade Ti « ?
Himbeer - , Erdbeer - , Aprikosen - Gelee etc . etc .

in 10 - und 25 - Pfd .- Eimern bedeutend billiger .

Tribüne .

Eine Tribüne leihweise zu pachten gesucht , gleich , ob Steh - ooer Sitz

Offerten mit Preisangabe u . O . H . 168 an den Tagbl .- Verl . 4870

Suppenwürze
/ " » fei Ö  ist ganz vorzüglich , um augenbücklich iede

schwache Suppe höchst schmackhaft u . kräftig
47 zu machen . In Original - Fläschchen von

65 Pf . an bei F449
C . W . Leber , Bahnhofstratze 8 .

Bestens empfohlen werden Maggi
' s practisckie Gietzhähnchen zum

sparsamen und beguemeu Gebrauch der Suppenwürze .

« Wirthschast - Gesuch .

8 Junges cautionss . Ehepaar , welches gegenwärtig noch ein mittleres
B Hotel - Restaurant inne hat , sucht sich bald zu verändern und refl .
B auf eine gutgehende kleine Wirthschaft , womöglich mit etwas
S Garten dabei , vorläufig zu pachten , Kauf nicht ausgeschloffen .
A Gefl . Offerten wolle man u . H . U . 611 an Rudolf Blosse ,
1 Frankfurt a M . richten . ( F . cpt . 39, ' 4 ) F121

Karlsruher Hof ,
Friedrichstrasse 44 .

"
3 , Heute : Metzelsuppe

wozu freundlichst einladet .
fttmrft ' Saladin Eranz .

Bleiche für Hotel - Wäsche
zu pochten gesucht Taunusstraße 1b . 4495

Weiner
’
s Gelee - Fabrik , Marktstr . 12 , Laden , Hinterbaus .

Bratbücklinge . Bücklinge empfiehlt
J . Stolpe , Grabenstrafie 6 .

Pf Laubfrösche , Goldfische , Schildkröten , Netze ic . re .

Kommisbrod , 30 Ps ., Kartoffeln per Stumpf 20 Pf . bei

__________
Pli , Knickei , Schwalbacherstraße 11 .

Bringe Btontag prima englische gelbe Kartoffeln ; verkaufe
dieselben centner - u . malterweise , frei ins Haus geliefert , zu dem billigsten
Tagespreis .

Jo « . Dienst , Spezereihandlung , Metzgergasse 12 .

Suche bequeme Wohnung , 4 — 5 Zimmer , Küche und Zu -

behör , für kinderlose Familie , in Villa Nähe Kurhaus

bevorzugt Outtav Waicii , jtrauzplatz 4 » 2444

.11110

neu
3111

F70
F . 1 .

Uhr ,
F 396

it >.

des „ Wiesbadener Tagblatt "
, Organ für amt -

liche und nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt

Wiesbaden « nd Umgebung , erscheint am Vorabend einesDer Arbmlsmarkt
jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 27 . Von S Uhr an Urrkanf , das Stück 5 Pfg , von 6 Uhr an außerdem

unentgeltliche Ginstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche i «

der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

wozu freundlichst einladet 4867
E . Hüllmer .

Kur Meidenmauer ,
6 . Adlerstratze 6 .

Heute Samstag : Metzelsuppe

Walkmühlstrasse M
Heute Samstag , den 11 . , und

morgen Sonntag :

Metzel - Suppe ,

wozu crgebenst einladet

Nicola Diamanditi .

» » « * » » 4 * * W * * ' » # * * * 4 ' '* * * * * * * * » r4i * * if * '# 4 * * * «, * * * » * * * 4 # » * * 4 ' * * * * # 4Wi <4 * 44 * H ' i ' m # m -* m

M .
Auerbach ,

Herren - Schneider
,

Friedrichstrasse 8 ,

empfiehlt ein

sehr reichhaltiges Stofflager
( nur gute Qualitäten )

SP zur Anfertigung von Herren - Garderobe nach Maass ,

Die Preise sind bei vorzüglicher Arbeit und Ausstattung sehr mässige . 4838

Ecke Sehwalbacher -
, Louisen - und Dotzheimerstrasse .

Von heute ab kommt äusser dem dunklen Bier de «

Wiesbadener Brauerei - Gesellschaft auch das

helle Bier

zum Ausschank . Freunden und Gönnern zur gefl . Kenntnis ^ ,

Achtungsvoll

Josef Keutmann .

Frisch geschn . Erdbeeren ,

Spargel , schwarzer Würzburger Rettig und Gurken sind zum

Verkauf ausgestellt bei Frau Müller , Markt 1 .
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Rentable Wirthfchaft
per fofort oder später von jungen tüchtigen cautionsfähigeu Wirthsleuten

M miethen gesucht . Offerten unter M . H . 169 an den Tagbl .-
Verlag erbeten .

Zu miethen gesucht
per 1 . October oder Januar Villa mit 11 — 15 schönen großen Zimmern

und Zubehör , Garten , Stallung für 3 — 5 Pferde , Kutscherstube , nahe
dem Mittelpunkt der Stadt . Offerten unter C . E . » 1 an den
Tagbl .- Verlag .

Wohnung von sechs Zimmern
nebst Zubehör zum 1 . October d . I . zu miethen gesucht . Anerbietungen
unter 8 . « . 1155 an den Tagbl .- Verlag .

Eine anständige Dame
( Wittwe ) , pünktlich , sucht gute Wohnung , zwei große oder 3 kleinere

Zimmer . Nur die Straßen , die näher nach dem Friedhof führen ,
werden berücksichtigt . Schriftliche Offerten mit Preisangabe unter
Wo . 113 C . L . nach Adelhaidstraße 34 , Part . , erbeten .

zum Mai von kleiner Familie Wohnung von 2 bis
3 Zimmern , Küche , Part , ober 1 . Et . , am liebsten in

der Nahe des Köngl . Theaters . Preis 300 bis 400 Mk . Gest . Offerten
s . Bf . 5 <» o Schutzenhofstratze postlagernd .

Ein eleg . möbl . Zimmer mit trugen . Eingang ,
yvfVS - l möglichst Parterre , gesucht . Offerten unter

l * . <x . 119 an den Tagbl .- Verlag .

Gut möbl . Zimmer S ?” SgSÄ
angabe unter 1 "

. M . 19 « au den Tagbl . - Verlag .
Ein einfaches nnmövlirtcS Zimmer in der Nengasse oder deren Nähe

gesucht . Näh . Nengasse 3 , 2 St .

Fremden - Pension teul

Für zwei GymNasiaften
wird Pension gesucht in guter Familie . Gefl . Offerten unt . M . B . 35
an den Tagbl .- Verlag erbeten .___________________________________________

Kapcllcnstraste 2 schön möblirte Zimmer mit und ohne Pension .

K ^ enstr ^ 2 .
„

^ 8100 kiKSM,
"

dem Kennen .
Schön möbl . Zimmer , vorzügl . Küche . Bäder , mässige Preise .

Leberbcrg 7 möbl . Zimmer mit und ohne Pension .________

Pension Tnnnnsstraße 1
, Wilhelmstraße ^ schöne Zim .,

vorzügl . Verpflegung , Preis maß . Für zwei Personen sehr vortheilhaft .

Taunusstratze 6 , PöflSIOIl BßCkSf
,

am Kochbrunnen .

Schön möbl . Zimmer mit Pension . Vorzügl . Verpflegung . Mäßige
Preise . Bäder ._____________________________________________________

2137

Pension Taunusstratze 13 , Ecke Geisbergstr ., fein möbl . Zimmer
mit und ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung , Anszug ._________

2372

Sßcberßrt | fe
~

3 . Webergasse K .

Fremdrnpensian Ium Riiler .

Vollständig neu eingerichtet . In nächster Nähe von Kurhaus , Koch -
brunnen und Theater , freundliche schöne Zimmer , vorzügliche Küche , auf -
merksame Bedienung ; mäßige Preise .___________

Jöst & Kohl .

hb ^
-8 ,< * . wa in Familie für einen ScliiiBer o . Ins -

Ja . ’t .- BB 'S » EL 1 linder . Wissenschaft ! . Unterricht auf
Wunsch , Anschluss an einen anderen Sch . Näh , Tagbl .- Verl . 2078

8 ? 14t9 » 9 * welche höhere Lehranstalten in Darmstadt de -
# suchen , finden in gebildeter Familie gute Pension

Und Beaufsichtigung . Gefl . Off , sub 1 * . Ä . 15 n . i>. Tagbl .- Verl . 2326

Schüler finden gute Pension . Näh , im Tagbl .-Äerlag . 2355

Heidelberg .

In guter Familie finden 2 bis 3 Personen angenehmen Aufenthalt .
Freie ruhige Lage , eigene Villa mit großem Garten , eleg . möbl . Zimmer ,
Balkon , herrliche Aussicht nach allen Seiten in unstreitig schönster Lage
Heidelbergs . Preis : 5 bis 6 Mk . täglich . Briefe unter I >. M . 3 durch
Hudolf Mosse , Heidelberg . ( Heibelbg . 4202 ) F121

SÄ Uermietsiungen WMZ

Uille « , Hauser ete .

Billa Fischerstraße 7 Garten für 90ctobn zu
vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Adolvhsallee 59 . 2260

Die Villa

Leberberg 9
mit grossem Zier - , Gemüse - und Obstgarten
ist zu vermiethen ( unmöblirt ) . Näh . daselbst

oder Gr . Burgstrasse 1 , im Bankgeschäft . 1484

9 *2 * 11 A enlh . 8 Zim . u . Zubeh . , an d . Sonnenbergerftr . ,
z . vm . d . Kriedr . Gerlinrdt , TaNNUsstk . 25 . 1963

Geschättslokale etc .

Material - uud Farbwaaren -

Geschäft , gut eingerichtet , wegen andauernder Krankheit sofort zu ver¬
miethen ober zu verkaufen . Näh . in bem Tagbl .- Verlag . 2032

Faulbrunnenstratze 2 Laden mit Zim . u . Kellerraum zu verm . Näh .
Kirchgasse 26 . 2028

Große Lagerräume ,
bedeckt nnd offen ,

Comptoir u . Wohnung im Seitenbau ,

Pferdestall re . , sind per 1 . Januar 1897 , evtl , früher billig zu verm .
Näh . Orauieustraße 33 , im Comptoir . 2322

Lagerplätze ( Mainzerstraße ) zu verm . Näh . Langgaffe 19 . 2358

Mohnirngen .

Adelhaidstraste 81 sind 3 Herrschaft ! , eiliger . Etagen mit je 5 Zimmern ,
2 Balkons , Küche mit Kohlenaufzug , Badezimmern , 2 Mansarden ,
2 Kellern sofort oder später zu vermiethen . ( Vor - und Hintergarten ,
fein Hinterhaus .) Näh . Part , bei Max Hartmann . 2438

Blcichstraste 15a 3 Zimmer und Küche sofort zu vermiethen . 1973
...................... ....... , ...... i'lffTflHfltH

I
Große Bergstraße 13 I

ist per sofort der 3 . Stock ( schönes , gesundes Logis , Sonnenseite ) , I
besteheud aus 5 Zimmern , Küche : c. , preiswürdig zu vermiethen . H
Näh . Kleine Burgstraße 2 . 2033 B

Drudcnstraste 4 , 1 . Etage , Wohnung , 4 Zimmer , Balkon ,
Küche , 2 Mans . , 2 Keller , per sofort oder 1 . Juli zu verm .

8 ift itn Hinterhause eine schöne
O Wohnung , 3 Zimmer u . Küche ,

zu vermiethen . Näh . im Vorderhaus , Gemüseladen .
Friedrichstrasse 29 Wohnung ( Hinterhaus ) zu vermiethen . 1924

^ » elltnundstratze 41 ist eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern nebst
«V Zubehör , 2 . Etage Vorderhaus , per 1 . Juli billig zu vermiethen .

Preis 400 bezw . 450 Mk . 2348
Hellmnndstratze 41 ist eine Dachwohnung , 2 — 3 Mansarden nebst

Keller , aus 1 . Mai billig zu vermiethen . 2220
Moritzstraste 23 Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer , 2 Keller ,

2 Mansarden , ver sofort ober später zu vermiethen . 1910
MAoritzstraste 24 , 3 , 1 Zimmer unb Küche wegen Wegzug zum
W6 - 1 . Mai zu vermiethen . Preis 12 Mark .
Oranienstraste 54 , 1 . Et ., 4 Zimmer , Küche , 2 Mattfarben unb zwei

Keller aus sofort ober später zu vermiethen . Näh . Part . 1911
Rheinstraste 84 ist die 1 . Etage , 8 Zimmer , 3 Mansarden , auf 1 . Oct .

zu vermiethen . Näh . Part . 2270
Roonstratze 6 zwei Zimmer u . Küche aus 1 . Juli zu vermiethen . 2377

Für kl . Wäscherei ,
Part . , 3 Zimmer , Küche u . s. w . zu tim . Näh . int Tagbl .- Verlag . 1977

Wöblirte Zimmer u . Wanfarde « , Schlafstelle « ete .

Adelhaidstratze 30 , 1 . Et . , eleg . möbl . Zimmer zu vermiethen . 2245
Adolphsallee 3 , Part ., möblirtcS Zimmer zu vermiethen .
Adolphstratze 10 , 3 links , 1 — 2 Z ., möbl . o . unmöbl . , zu verm . 2538
Alvrcchtstr . 30 , P ., e . sch . möbl . Z . u . möbl . Mans . m . Kochofen . 2098

Nlbrechtstratze 40 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu verm .
Näh . im Spezcreiladcn . 2441

Bleichstraße 39 , 2 , möbl . Zimmer . Anzusehen Vormittags . 2542
Dotzheimerstraste 11 , Eingang 13 , 3 . Etage , möbl . Zimmer sofort

billig zu verniiethen .
Dotzheimerstraste 18 , Part . l „ schön möbl . Zimmer s. z . verm . 2350
Emserstratze 19 einzelne u . zusautntenh . möbl . Zimmer zu ver¬

miethen ; mit Pension 50 — 80 Btt . monatl . Gr . Garten . 1917
Frankenstratzc 10 , 2 St . , bei Miib , ein freundlich möblirtes Zimmer

an Herrn oder Fräulein billig « i vermiethen
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2436
Herrn .

2400
1383
2445
2205

ohne
2295
2213
1426

Mieth - Bertriigs Langgasse 27 .

Remise « . Ktallnngen . Schemren , Keller ete .

TÄ L ffiÄWft rs »

tL April 1896 .
___________ _____

- - --- : ---
rj Z qa fein möbl . einz . Zimmer und

Emserstrerße 20 Wo » » - « « $> « » « » « « «

Ä ;5 * » ®

fi “ Ä ’ - * % •

Jellmundstraß « 40 , 1 , gut möbl . Zimmer zu uermiethen . 2426

Hermaunstraße 2 , 1 ® t , mbH . 8 <mmer ^ u
2239

Zermannstr . 12 , 1,
« m möbl Z a .

™
o . o p . zu Herrn . 2147

ÄÄt 26,
'

1
®

gut mM 8ta ., Straßen, . . Ißt 12 , zu um .
'?/crmrmühtgaste5 1 St , ein freundlich möbl . Zimmer bill . zu verm

Eabnstraßc 2 , 2 r . , 2 Helle gr . möbl . Zimmer , auch einz ., zu um . 2519

« nrlftrafte 8 , 1 , ist ein großes , gut möbl . Zimmer preisw zu u . 2534

Karlstraße 32 , 2 Tr . , hübsch möblirteS Zunrner zu uermiethen .

Riröc 19 , 2 . Et . r . , großes schön möbl . Zimmermit 1 - 2 Betten

so,ort billig zu Uermiethen . Zu sprechen Hon 12 — 4 Uhr . 220

9chrftr <tfic 38 , 8 St . , ein möblirteS Zimmer zu Uermiethen .

Louisenstratze 17 , Stb . 1 St . , ein schön mobl . Zimmer zu Uerm .

Soui
- cnftraftc 18 , 2 , möbl . Zimmer billig zu Herrn .

Maucrgasfe 3/5 mehrere möbl . Zimmer an einen oder zwei Herren nut

» d, , » i « $ * » » « .

MoriüsKaße 34 , i St , 2 möbl . flimmer an einen Herrn zu tim . 2257

« äh . « » . s

Ä L ' Ä * iS
’
S si — «

3 . 1 St . , h . möbl . Z . m . o . ohne P . tireisw . zu

Oranienstr . 47 , H . 2 St . r , gut möbl . Zimm . f . 12 Mk . zu tim .

tRhcinftrnftc 51 , Part , möbl . flimmer zu vermiethen .

Rüderstratze lv
'

2 St . r , freundlich möbl . flimmer zu Herrn .

Ütömcrberg 12 , 2 Tr , ein möbl . flimmer zu Uermiethen .

swn % Part , möbl . Zimmer mit oder

OtüOilftrdBC 9 , Pension zu uerm . Nah . Part . l .

Saalgasfe 5 , 2 St . l , schön möblirtes flimmer zu Uermiethen .

» ' S ! °
d . . » I . K .

Schwalbach !rstraße 37 sind im 1 . Stock sch . mobl . flimmer mit Balkon

| |
Wal ?amstratze 23 möbl . Zimmer ( 1 - 2 Betten u . Piano ) zu u . 1969

Webergasse 22 Äeffmwcc
btn «

Ä WÄ » WÄ Simmer wt

säSS ’ VtÄöi möbl . flimmer zu Uermiethen . 2216

Wörthstratze 1 , 2 , zwei möbl . flimmer ( ungen .) zu uerm .

w P °rf ° cte Taillenarbeiterin
4g , 2 Tr .

Geübte Taillen - u . Kockarbeitceimrey
werden gesucht Goldgasse 18 , 2 . Et .

Geübte Taittenarbeiterin ge, . Ramerberg 32 .
^

RockarheiisrrN gehucht . 4845

M . stein . Wilhelmstratze 36 .

Znr Slusbildung im Zuschueideu und Kleidermacheu >st eine

8U vergeben . Mädchen unter 16 Iahen sind

H~-r , , 4693
ausgeschlossen .

VictorW Schule , Taunusstraße 13 .

Miidchcu können das Kleidermachen gründlich erlernen

MMge Steingasse 4 , 1 I . Jto4n
Lehrmädchen sür Dameuschneiderei gesucht . « hm

’
Frau JJ . Seitz , Lauagasse 43 2 Tr

Ein j . Mädchen k. das Kleiderm . u . Zuschn . erl . Bleichstr . 10 , 2 . 4d9

Lehrmädchen für Knnftsttckeret
I kann angenommen ^ tor ’ W Kunstanstalt , Taunusstraße 13 .

Mm Lehrmädchen
für Weißzeug wird sofort gesucht Häsnergasse 16 , Stb . 1 .

Mädchen können die feine Küche gründlich erlernen im Kochgefchäf »

von Frau Martini , Oranienstraße 3 .
Ill Al r,An4nii »< a !' innc Köchinnen gegen gehr hohen

I Hotel " LL Hestaurations - Lohn für besgere Stellen

I gesucht ferner für sofort eine Kaffeeköchin , Herrschaftsköehin ,

| Büffetfräulein für feine Hänger , Hotel - Zimmermädchen und zehn

Mädchen für Haus - und Küchenarbeit durch
«Sriinberg ’ s Büreau . Goldgasse 21 . Laden .

I ® ftr . Germania , Frau Urans . Häfnergasse 5 , sucht f . gl . eint

tücht - Nestaurationsköchi » , 60 Mk , perf . u . sein bürgt . HerrschastSkochmneu

30 Mk mehr , nette Hausmädch , 25 Mk , Aüeiumadch , eine franz . Bannt

zu größ . Kindern , junge Mädch , w . schon ged , u . acht Kuchenm . f . gl .

| crJL hal Köchin Hier Küchenmüdch . sucht Kichhom s B , Nerostr . 34 .

zu gleicher Zeit Haushälterin , f . feine Pens .

Kochm ,
« " « - ” • " * *

Köchin ,

in der feinen Küche perfect , für sofort gesucht . Vorzügliche langjaW
fleugnisse erforderlich . Rah . im Tagbl .- Verlag . 481B

I Suche mehrere Köchinnen , Alleinmädchen .
■ Lang ’ , Stellen - Büreau , Marktftraße 11 , Hth . 1 St

Zu verm . mit vollständiger Pension
ein eleaant möblirter Salon und zwei cbettsolche Schlaf -

Zimmer mit je 2
"

Betten . Pensionspreis 4 ' / ■ Mk . Näheres nn

Tagbl .- Verlag .
22U

_

Hellmundstraße 40 , 1 , eins . möbl . Mansarde zu uermiethen . ,
2427 |

Weilstraße 15 , Frontspitze , ein einfach möblirtes Zimmer aus gleich zu

Sl t ü ckier st rast i .4
$

Hths
^

s
'

St . r , erhalten Arbeiter Schlafstelle .

^ raiikcustraße 10 , Part . I , erh . -zwei Arbeiter bill . Kost u . Logis . 240

n ■
«

” MMS Ät .

Orantenstraße 27 , H . ^ ffS ^ ^ erhalten zwei junge Leute gute

SSüKj ’ Ä '
wh 2 t ? erb . ein n . reinl . Arb .

'
schönes Logis . 2387

^ Eitzstr . 47 , HU . 2 r , ery . em n . w
Stb . 1 1. 2429

J ^ t
° 1 !fL ^ rb/aute Schkafst Näl >. Schwalbacherstr . 27 , Mtb . 3 Si .

’
Meibttche Versonen , die Stellung finde « .

. 47 « . £• z . 4 zu drei Kindern eine frauzöfisch »

Evi 1t mf Bonne , welche gut nahen kann .

MH . im Tagbl .-Verlag . 4779

Eine junge angehende VerkLuf - rin , m der Putzbranche erfahren Mr

sogleich gesucht . Zu erfragen in dem Tagal .- Verlag . "
fLs !

Erfahrene Verkäuferin zum sofort,gen Eintritt,gstucht . Meyeri4359
Verkäuferin für Kurz - , Weiß - und Vutz

^
branche suchen

g

i eine Verkäuferin , eugl . sprech . , f .

äOl aa JaA * f . Geschäft , eine perf . Peusions -

S II Hal I köchiu f . seldstst . Stelle , eine f . h .

HM L - I W lAM Köchin f . Pens . , vorzügl . Stelle ,
V Z ein geb . Mädchen tagsüber zu

fremder Herrschaft als Stütze , muß franz , sprechen , eine

fein bürgert . Köchin nach Ems u . Trrer , zwei 0 ° wandte

«> a « smädchcn , bersch . Alleiumädchcu sof . n . 15 Aprrl , ein

Jerdmädcheu f . Hotel , sow . vier kräst . Knchenmadchen lhoh .

Lohn ) . Central - Büreau ( Frau Wari . es ) , Goldgaffe 5 .

Berkäuferi « &

Berkauferi « H » ® «

Lehrmädchen gegen sofortige V - Mttung gesucht .
SnnggQffc g

I WT * Persecte Taillenarbeiterin gesucht Kl . Kirchgasse 2 , 2 . 4728

ITaiKen - und Rock - Arbettermueu ,

tüchtige Kräfte , fofort für dauernd gesucht Bareustratze 6 , 2 . 370 #

Geübte Roü - und Taillcn - Nrbc . teriu >° s ° N gesucht
Fran Merz , Saalgaffe 8 .
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Eine Kaffeeköchin und ein Kuchennindchen gesucht Tannusstiaße 15 . 4616
Ein tüchtige « Hausmädchen gesucht Friedrichstraße 29 , Part . 3788

DieMmädcherr geftZcht .
Suche ein reinliches kräftiges Dienstmädchen . N . Moritzstr . 8 , L . 4193

Enr tüchtiges Mädchen ,
welches sclbststäiidig kochen kann , jede Hansarb . versteht , wird per 15 . April

gejuckt Lanzstraße 13 , Part . 4492
Ein anständiges Mädchen gesucht Hcleueustraße 24 , 1 . St . 4662
23r . Mädch . f . kl . Haush . ges . Fr . Schmidt , Kl . Sch '.oalbacherstr . 9 .

Geszrcht
für sofort ein zuverlässiges Mädchen , welches die Küche und Haus¬

arbeit gut versteht , Adolphsallee 43 , Part . 4613
Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , zu kleiner

-4 . Familie mit einem Kind gesucht Mauergasse 17 .
Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes williges Mädchen gesucht . Näh .

Schulberg 19 , Part . Zengniß erwünscht . 4610
Ein sauberes fleißiges Mädchen gesucht Mauergasse 10 , 1 . Et . I . 4756
Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Adlerstraße 47 .
Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann und jede

Hausarbeit gründlich versteht , zum 15 . April gesucht . Näh . Kirch¬
gaste 33 , 2 . St . 4703

Ein braves ” 1“ 6 '

W Dienstmädchen zum baldigen Eintritt gesucht 3 . Schulberg 3 ,
neben der Synagoge . 4767

Ein zuverlässiges gewaudtes , in Küche und Haus¬
arbeit erfahrenes , solides evangcl . Mädchen wird
für kleinen Haushalt zum baldigen Dicustantritt
gesucht Nheiustratze 24 , 1 . Etage . 4733

R
Ein br . r . Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , zum
15 . d . M . gesucht Fraukenstraße 14 . 4773

s williges Mädchen gesucht Elisabethenstraße 6,1 . 4820
Ein braves zrtvcrlässigcs Dienstmädchen für kleinen Haushalt

auf sofort gesucht Heleneustraße 21 , P . 4816

Eiu gut empfohlenes AKem -

wädchen , dorferftraß ? 2
* / ‘

st ? 9iclt *

Al iolorr ein Mädchen für Küche und
■ •“ “ äs? srLLtZL Haus , das gut kocht , für einen Haus¬

halt von zwei Personen . Meldungen Morgens zwischen 9 — 11 Uhr
Adolphsallee 25 , 3 .

Ein 15 - bis 16 - jähr . reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen zur
Hausarbeit aus sogleich gesucht Niehlstraße 7 , 3 r .

Ein j . kräft . Mädchen vom Lande für Haushalt u . Kinder
sofort gesucht . Näh . Frankcustraße 24 , 1 l .

ßT ’ ifiÄ welches selbststänig fein bürgerlich kocht
und etwas Hausarbeit übernimmt , zum

15 . April gesucht Adelhaidstraße 58 , 2 .
Jüngeres , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Kirchgasse 28 ,

Ecke Fnulbrunneustraße , Laden . 4781

Ein tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit zu eugagnen gesucht Nerobergstraße 12 . 4806

Tüchtiges straße 62 , 2 Tr ?

~
9 ^Ibclljoib

Erstinädchen , manierlich und rüchl
'
ig in Küche und Haushalt ,

gegen guten Lohn sofort gesucht Vicrstadtcrstraße 23a .
'

4619

gSia Aa UrtkAft » ! sur meinen kleiuen Haushalt ein
SSUUIV nicht unerfahrenes Mädchen für

Küche u . Hausarbeit . Fran Julius Müller , Oranienstr . 50 , 1 . Et .

Ein tüchtiges erfahrenes Mädchen für Küche und Hans -
arbeit gesucht Vleichstraße 7 . 4736

Junges Mädchen auf gleich gesucht Schlachthausstraße 8 , Part .
Ein einfaches fleiß . u . tücht . Mädchen gesucht Philippsbcrgstr . 8 , Part .

Eiu einfaches Hausmädchen , das nähen kann . Näh .
Nieolasstraße 11 , 1 .

Dienstmädchen , mit nur guten Zeugnissen vers . , ges . Goethestraße 4 , Part .
lET

"
Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 10 , 1 .

Ein Hausmädchen gesucht . 4855
Conditorei Blum , Wilhelmstraße 42 .

Gesucht zum 15 . April für beff . Haus ein Kindermädchen
Albrechtstraße 6 , 2 .

Eiu ordentliches Mädchen gesucht Kirchgasse 62 , Bandagengeschäft .

Gesuch « Adelhaidstraße 43 .
U ^ 1Iten 11

Mädchen ,
das gut bürgerlich kocht und Hausarbeiten übernimmt , gesucht Adel¬

haidstraße 24 , Part .
durchaus zuverlässiges Kindermädchen

Vi - Wvt - v zu kleinem Kinde gesucht ; nur Solche mit
besten Zeugnissen mögen sich melden Moritzstraße 3 , 1 St .

Ein brav , lücht . Mädchen nach ausw . gesucht . Näh . Neuaaffe 3 . 2 St . 1.

4766
4856
4852

Mouatsmädchcn gesucht Karlstraße 37 , Part . l .
Mouatsfran gejuckt Albrechtstraße 43 , Part . 4751
Em reinliches Moiiatsmädchen gesucht Hellniuudstraße 59 , 1 St . r . 4696

Ä,
£rn,nfl̂ lfi. be ? ictzigen ein gut empfohlenes MonatSmüdchen

gejucht Kaiser - Friedrich - Ning 10 , Part . Zu melden von 3 — 5 Uhr .
Neinl . Monatsmädchen für 2 Stunden Morgens ges . Weilstraße 15 , 2 .
Es « junges Mädchen für leichten Monatsdienst ges . Helenenstr . 4 , 2 . Et .
EmMadcheil oder Frau f . MouaiSstelle gesucht Taunusstraße 17 , 2 . St .
EM » Eine aiift . Frau erhält Monatsstelle gegen Mansarde u . kl .
ö *® ®® 7 Vergütung Hellmuudftraße 4 , 1 l .
Noonftraße 6 Mouatsfran von 6 bis 9 ober 10 Uhr gesucht .
Eine Fran ziiin Wccktragen gesucht Oranienstraße 8 .
Nerostraße 9 Jemanb zum Wecktragen gesucht .
Lanfmüdchc » gesucht .

Weibliche IIeefonen , die Stclimrg suche « .

® ‘ Dame w . Engagement als Borlesenn in nur guter
ArLLMe Familie . Näb . Kapellenftraße 4a , 2 r .

Besseres Mädchen , u . Hansarb . bero ., sucht Stelle
als angeh . Kammerjnngfer ob . fein . Zimmermädchen , auch wird für ein
jung . Mädchen in kl . Familie Stelle gesucht , wo dass , den Haushalt er¬
lernen kann . Gute Behandlung Haupts . Blüchcrstraße 12 , H . 2 St .

LüchLige
^

BerLänferm welcher Brauche per
15 . Mai . Giert . Off . unter A . 48 . 1O1 postl . Schützenhofstraße .

Tüchtige Verkänscrin sucht Stellung . Offerten unter 1 » . H . ISN
au den Tagbl .- Verlag .

Verkäuferin , 12 Jahre in größeren
feineren Geschäften thatlg , sucht p : r

1 . Juli Stelle in feinerem Manufactnr - ober Seidenwaaren - Geschäft in
Wiesbaben . Gest . Offerten unter A . E . 111 vostl . Bonn a/RH .

„ . Emil Paque , Lauggasse 25 , 1 .
Ein Ninges kräftiges Mädchen für ben Tag über gesucht . Näh .

Hellmuudftraße 46 , Laden . JJ . Jaeger Wne . 4530
Em junges Biädchen tagsüber für Hausarbeit ges . Dambachthal 2 . 4611
Eme brave ruhige unabhängige Frau auf 2 — 3 Stunden des Morgens

gefilcht . Wo ? sagt der Tagbl . -Verlag . 4842
Ein junges braves Mädchen gesucht , welches Abends nach
Hause geht , Schulberg 13 , Part

’ SÄ ' M “ • - iu " ” “
¥g

gsbilvetes Fräulein gesucht .
Gutes Gehalt und gute Behandlung wird zugesichert . Offerten unterS . 13B3 an Elaasenstein & Vogler A . - fiJ . , Frankfurt a/M

Ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeit gründlich versteht , ver 15 . April gesucht . 4374

, 58 . Marchand . Langqasse 23
Ges . zu drei Personen ein kräft . Mädchen ( 18 Mk . Lohn ) Adlerstr . 9 1
® tü jntigcS © icödjctt für kleine Familie mit einem Kinde für

rede Arbeit gesucht Parkstraße !) 1», Part .
’ r

Tüchtiges Alleiumädchen wird bis 15 . April gesucht Abeggstraße 2 , Part
Gesucht em emmmes Mädchen f . die Kasfeeküche , ein Hausmädchen ,welches nabeir iliid bügeln kann , ein Servirmädchen nach auswsowie tuchl . Mädchen f . hier u . ausw . Bür . Mogler , Friedrickstr 4 -j

'
(Sm in Küche und Hausarbeit erfahrenes Alleiumädchen für kleinen

bessereii Haushalt gepicht Weinbergstratze 5 ( Grubweg ) .(Sm älteres Niadchen zum Haushalt , Pstege und Ausfahren einer krankenu^ au gejuckt . Nah . Fnedrichstraize 45 , Bäckerladen .
In vier Kindern unter 10 Jahren wird ein Kindermädchen

nach Elberfrtd gejucht . Nur tüchtige Bewerberinnen wollen ihre Zeuguim „ Hotel Hahn,
" 9 — 11 Uhr Lorin ., vorlegen .

H

Ges . gew . Mädch . , das gut bürgerl . koch , k. , zu zwei Personen
ausgezeichnete Stelle . Bür . Fr . m ratzen berg -er , Häfnerg 1

Köchin tt . Stttbcnmädchci , nach Paris für einOvfNUIL feines Haus , sowie mehrere Serrschafts - und
Rcstauratiouskochinncn für hier u . auswärts , zehn nette
Zimmermädchen für Hotels 1 . Ranges , vier bessere Stubem

.VUeinmädchcu gegen hohen Lohn , vier Bei -
nnd Kaffeekochiunen und sechs Küchenmädchen ( 20 Mk . ) .Mörner ' s erstes Ctirtral - Bttreau , Mühlgaffe 7 , 1 .

BermrtLLungs - Bürean Daheim ,
_ . . . . 3 - et , 10 . Häsncrgaffc 10 , 3 . et

'

Solideste nud billigste Stelleu - Vermiltluiig für Personal jeder Branche
KraiikcupflegertN , am liebsten ehemalige Sckwcstcr , gesucht Offerten

unter S . 18 . t es befördert der Tagbl . - Verlag . 4853

BügeL - Lehrmädcherr
sofort gesucht Tannus - Hotcl . Ebendaselbst eine tüchtige Waschfrau

für dauernd .
Zwei Waschmädchen gesucht Lehrstraße 27 . 4707

nl ? ,̂
n ^ !rn1 .1 und für jeden Samstag Mittag eilte tüchtige

wScUjiV - reinliche Putzfrau . Adolphsallee 15 , 1 St
Eine tüchtige Waschfrau für mehrere Tage aus dauernd gesucht

Hellmund st rajze 59 , Htb . 2 Tr .

KW ordentliche Waschfrau wird gesucht Oranienstraße 15 , Part .VOWV Meldungen Morgens .
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Conditorei und Caf6
Philipp Halin9

Taunusstrasse 55 , gegenüber der Röderstrasse ,

empfiehlt täglich frisch :

ff . Kaffee -
,

Thee - und Wein - Gebäck .

Grösste Auswahl in Torten .

Specialitiit : Baumkuchen .

Bestellungen jeder Art werden sauber und pünktlichst
ausgeführt .

Meier
’

s Weinstube
,

18 . Louisenstrasse 12 .

Naturreine Weine eigenen Wachsthums .

Diners ä Mk . 1 . 20 ,
Mk . 1 . 50 und höher

von 12 bis 3 Uhr .

Soupers ä Mk . 1 . 20 und höher
von 6 Uhr ab . 4577

* £ Reichhaltige Speisenkarte . H

______________
Br . Buchmann .

Neu eröffnet !

Hotel u . Restauration

„
Zum Stolzenfels

“

Gerichtsftrafte 5 .

Bringe hiermit meine schöne Lokalitäten , Gesellschaftszimmer , möblirte

Zimmer mit Pension in empsetzlende Erinnerung . Vier von der Branerei -

Gesellschafl Wiesbaden , sowie die feimteu Weine , besonders reine Mosel¬
weine und gute Küche , Speisen & la carte , Mittagstisch von 80 Pf . an .

Hochachtungsvoll

_______________
Aiittam Mader .

Restaurant Kronenburg .

Täglich Concert
der Sänger - Gesellschaft Stiegler aus dein

___________________
^ illerthal .

_________________
DOOOOOÖOOÖÖOÖOOOÖOOOOO

p
Das Restaurant l

0 auf dem C
0 ( 266 Meter ü . M ., in 30 Minuten vom Kochbruunen auf schönem '

ö schattigem Wege durchs Dambachthal zu erreichen , 15 Minuten t

Ovom Neroberg entfernt ) empfiehlt sich Familien » nd Vereinen x
zu Ausflügen und Gesellschaften . Herrliche Lage , prachtvolle V

0 Fernsicht . f
Vorzügliche Weine , Helles und dunkles Bier . Natür - T

Q liches Selterswasser . Kaffee , CHocolade und Thee . (
p

Diners und Soupers auf Bestellung . 2173

oooooooooooo oooooooooa

Eiskasten u . - Schrank , gr .  u . runde Nußb .- Wirthsttjcfie u . - Stühle ,
2 Gartenschl . u . - Stühle , Petroleummesser 2c. z . vk . Karlstr . 14 , P . r . 4723

Zur

gefall . Beachtung .

Die Landwirthschaftliche Molkerei - Gesellschaft zu Delk « » «

heim bringt ihrer geehrten Kundschaft zur Nachricht , daß das VertragS -

Verhältniß des jetzigen MilchsahrerS , Herrn l * l »r . abgelaufen ist , utib

an dessen Stelle der frühere Milchfahrer , Herr Modi , tritt .

Sollte vielleicht durch diesen Wechsel des Fahrers einer oder der andere

unserer geehrten Kundschaft mit unserer Milch nicht bedient werden , so

bitten wir freundlichst um gefällige Mittheilung .

Ferner empfiehlt sich die Gesellschaft auch den übrigen Einwohnern

der Stadt Wiesbaden im Ausmessen , sowie in Flaschen per Apparat

gekühlter uur voller Milch per Liter 20 Pf . täglich zu liefern . 4680

________________________
Der Vorstand .

imTTiTZTITEZ vorzüglich und schmackhaft zubereitet ,
empfiehlt von 1 Mk . an m und außer

dem Hause ( Abonnenten billiger ) 1522

______________ _______
Weinrestaurant Taunusstrafle 43 .

JE . Brunn , Weinhandlung
( geffr . 1855 ) ,

Adelhaidstrasse 33 ,

empfiehlt einen sehr angenehmen reinen

18 ® 3er Trabener Mosel ä 50 Pf .

) er Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne

Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere Sorten und Pfälzer , Rhein - .
Bordeaux etc . Weine in allen Preislagen . 3485

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ' , „ roth - goldener "

Malaga - Trauben - Wein ,

chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Rcconvalescenten , alte Leute rc

empfohlen , auch köstlicher Dessertwein . Preis per ' ji Oria .- Flasche
Mk . 2 .20 , per ■/2 Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben nur in Apotheken ; in

Wiesbaden : in BBr . I . ade ’ s Hof - Apotheke . F418

„ Obst - 11 . Gcmiise - Coiiserlieu .

"

Junge Schnittbohnen per S - Pfd . - Dose 38 Pf . »
junge Erbsen ( pois Moye s ) p . 2 - Psd . - D . 60 Pf . ,
Schnittspargel , Stangen,pargel , Erbsen mit

Carotten ,
Champignons , Kaiserschotten ,
Metzer Mirabellen per 2 - Pfd . - Dose Mk . 1 . — ,
ferner sämmtliche Conservenin besten Qualitäten ;
Cognac , Rum , Arrak in */ > und ' / - Flaschen ,
Brindist per ' n Flasche 7V Pf . ( ohne Glas ) 4030

empfiehlt

Wellritzstr . 22 . Adolf Haybach , Wettritzstr . 22 .

Aus Wunsch tägliche Slnsrage und liefere
gütigst bestellte Waare » frei u . prompt ins Haus .

a 20 Pf . per Pfund . 4757

J . Rapp , Goldgasse 2 .

( ffst . Centrifugensahne )
per ' n Ltr . 60 Pf . , fertig ge¬
schlagen 80 Pf . , stets 50 Ltr .
vorräthig , cmpf . die Ceutral -
Dampf - Molkerci u . Steril .-
Attstalt E . Bargstedt ,

Faulbrunnenstraße 10 .
Telephon 307 . 2535

Feiner wie Malta - sind meine

Neue Algerische Biscoils - Karlotieln

Rose u . gelbe , sowie Pfälzer
X3 * ll ^ llU tV will , gelbe und blaue , Magnum

honum , Haiger und Mauökartoffeln empfiehlt

_____ ______________
w . Hohmann , Mauergasse 17 .

Gutes Bratenfett
abzugebe - Hotel Wahlheim . 3329
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Zu Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken
empfehle Neuheiten in

Bronze - und Luxus - Waaren
zu ganz ausserordentlich billigen Preisen . 4785

Bekanntmachung .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniss , dass die Ziehung der dem unterzeichneten
Verein durch Allerhöchsten Erlass vom 31 . August 1891 bewilligten

X . Geld - Lotterie
wie festgesetzt am Freitag , den 17 . April d « J . , im Rathhause zu Danzig stattfindet .

Die Ziehung wird an dem genannten Tage Vormittags 9 Uhr beginnen und an dem folgenden
Tage fortgesetzt und beendet werden .

Danzig , ün März 1896 .

Der Vorstand des Vereins für die Herstellung und Ausschmückung der Marienburg . >

von Gossler . Delbrück .

2 ä

5 ä

12 L

50 ä

100 L

200 &

1000 ä

1000 ä

1000 ä

in Berlin

» Danzig
„ Hamburg

Gewinne , alle baar .
1 L 90000 = 90000
1 ä 30 000 = 30000
1 & 15 000 = 15000

Original - Loose ä 3 Mark , 11 Loose für 30 Mark , Porto und Gewinn¬
liste 30 Pf ., empfiehlt und versendet das General - Debit

6 000 = 12000
3000 = 15000
1500 = 18000

600 = 30000

300 = 30000

150 = 30000
60 = 60000
30 = 30 000

15 = 15000

bei Carl Heintze ,

„ Danziger Privat - Actien - Bank .

. Carl Heintze .

Letzte

Marienburger Geld

L̂otterie .

3372 Gewinne = 376,000 Mark ,
ohne jeden Abzug zahlbar :

Carl Heintze
Unter Nachnahme werden Bestellungen auf Loose auch ausgeführt .

iM . nptagentur für Wiesbaden ! Mas . aui . che Uotteriebank ( Inh . Zietznldt ) , Langgasse 51 , vis - ä - vis dem Restaurant Engel .

Reichshallen - Theater

Schneehühner 1 .30 ,

Li

Haselhühner
Birkhenne
Birkhahn

1 .30 ,
1 .80 ,
2 .30 ,

Rennthier - Rücken 1 . 30 , Keulen — . 90
im Ausschnitt .

junge Hähne 1 .70 ,
große Hähne 2 .— ,
Kapaunen 2 .50 ,
Suppenhühner 1 .80 .

Berlin W . , _
Unter den Linden 3 .

Mainzer Geflügel - Halle
41/43 . Nerostraße 41/43 .

3 . Zufuhr
direkt aus Rußland .

Frankenthaler nichtblühende Frühkartoffeln
billigst bei Ferd . Alexi , Michelsberg 9 . 4832

Stiftstranne 16 . — Direction : Ch . Hebinger .
Täglich grosse Specialitäten - Vorstellungen I . Ranges .

Anfang 8 ühr . Sonn - und Feiertags : 4 und 8 ühr . P457

DO Mllljki - WriW per WL 25 U . ,

empfiehlt

J . C . Keiper ,

L
.

D
.

Ben Soliman
,

Hoflieferant S . Maj . d . Königs v . Preussen ,
Bazar Oriental . Alte Colonnade 1 .
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*

Merloreu . Gefunden

*

Institut St « fflariia
der Englischen Fräulein ,

Wilhelmsplatz
Beginn des Sommer - Semesters am

Anmeldungen nimmt entgegen

Gestern Nachmittag ein silbernes Eigaretteu - Etul

mit Monogramm verloren . Dasselbe tft gegen 10 Md

mung abzugeben Goethestratze 4 , 1 Treppe .

Privat - Institut für Musik

von Hans Georg Gerhard .

Prosp

Clavier -Unterr . gründ ! , dill . v . Frt . Schmidt , Roderallee 34 , P . 3108

An - und Verkauf von Antiquitäten , alten rmunzen ,

aemätsen , Kupferstichen , Porzellainesie . bet ld09
"

j . < ; iir . <» iiickiicii . 2 . Nerostraste 2 , Wiesbaden .

ZN taufen gesucht
ein gelbbrauner Dachshund , männlich , IlJahr . altzngchtveisllchgtite Rasse

und stubenrein . Nicolasstraße 29 , 3 r ., Ntorgens 9 10 , Abends 7 / » 8 .

Nach mehrjähriger Abwesenheit znrückgekehrt , ertbnle ich Wied «

gründlichen und erfolgreichen Unterricht m Sprachen , bes . den alten , und

event . sonstigen Fächern gegen mässiges Honorar .

_________
M . « fttl »t , staatl . gepr . Phstologe , Wellritzstraße 22 , 1 r .

Ein fast neuer Nachtstuhl zu verkaufen Weilstrahe 16 , 1 .

Ein großer Lorbeerbaum und ein Eisschrank zu
h . rfnuf . n 9 ?nh . im Taabl .- Verlaa . 1861

Achtung !
Gold - und Silbersachen , Brillanten , Uhren , Antiquitäten ,

Pfandscheine , Waffen , Möbel , cut erh . HerreiuKlcrdcr, ^
ganze

Nachläffe kaufe stets zu hschftLU Mrerheu .

Auf Bestellung komme in ' s Haus .

A . « » rlach ,
16 . Metzgergasse 18 .

Für Kegel - Liebhaber l
Qitm Kaiser - Friedrich , Heümundstraße 62 , ist eine schöne Kegel¬

bahn
'

nir einen Abend m der Woche abzugebcn . Bier von der B -. auerel -

Gesellschaft Wiesbaden .
Fürst .

’

3 .

15 . April .
4491

Die Oberin .

— Em Rassepferd , unter zwei die Äahl , zu verk . Kellerstraße 18 , Part .
---- Frosch 1 . in Kostheim , Haupkstr . No . 96 ,

hat einen Buben , 19Monate alt , reine Simmenthaler

Nalle
^

auf
^

die Zucht zu verkaufen . _
----

Ei « wachsamer Spitz » und , u verkaufen Dotzh ° imerslraße63 .
"

Weilritzstraße 21 ein schöner schwarzer Spitzhnnd billig zu verkaufen .

Eine gepr . tshot votz . HnpstiÄen, franz , u . engl . sprechend ,

crtheilt Unterricht in all ( n FLchprn . MH . RWnstraßc 61 , 1 . 4W
----

jrf - . iMirerin wünscht frAizöf . Evhversation im Austausch gegm

deutsche oder englische . Näh , im Tagbl .- Mlag . _ .
4864

Gesucht Kinder f . franz . Kursus . 2 Mk . mouatl . r . « . postläg .

Schönschreiben , Kursus Mk . 16 .

Rundschrift , Kursus Mk . 16 .

Näh , im Tagbl .- Verlag . ___ §854

,
Unterricht WAKW

Buchführung , Schönschreiben , Rechnen . Bewährte LehrkräM

Mäß . Hon . Victor sehe Frr » i » ensclkute . Taunusstr . 13 . 2WV

wenig gebraucht , ans einer Villa oder

WvVvV von sonstiger Herrschaft zu kaufen ge -

sucht
^

Öfferten unter T . M . B8S an den Tagbl - Derlgg . _

Frau n . i . nnse , Metzgergasse 35 , zahlt für

gctr . Kleider , Möbel , Betten , Schuhwerk u . dergl

_____________
jeden anständigen verlangten Preis .

----
Die besten tzrcise bezahlt litrncl » » >« « » . Metzgergasse 24 , für

gebr . Herren - uud Damenkleider , Gold - und Silberiachen , Schuhe und

Ribbel u s. w . Auf Bestellung komme ins Haus . 3429
- —

Gerragene Herrn - und Damenkleider , Schuhwerk kauft stets zum

höchsten Preise Ü . Friediger , Goi ^ llUU ^ 10 -

Für getragene Herren - und Dameu - Kleidcr , sowie Schuhe ,

Möbel , Gold , Silber , Pfandscheine , Masten zahle bte allerhöchsten Preße .

Frau H . Sereisky , Metzgergasie 37 .

Auf Bestellung komme ins Haus . „
Gesucht als Gelegenheit : Gebrauchte Seidenvorhänge für vier

Fenster . Angebote mit Farbe - , Größen - nnd Preisangabe nach

Nicolasstraße 33 , 2 r . ___
zweitheil . Gaskochofcn zu kaufen gesucht . Offerten sub

K . 12 . BBS , an den Tagbl .- Verlag .

S -

J - — -
Kaufgeftxche

EÄWDN NrrfchivdeursiMM
iffiBEa » . Ein Studierender der Rechte in höh . Sem . bittet edel -

denkende Menschen zur Fortsetzung seines Studiums

um ein unverzinsliches Darlehen . Höhe und Rückzahlung nach Vereni -

barung . Gest . Off . unter <- . W . aa hauptpostlagernd Wiesbaden erb .

Gin älterer kranker Mann bittet edle Menschenfreunde um ein

Darlehen von 200 — 250 Mk . Zinsen u . Rückzahlung nach U - beremkunft .
Alles sehr pünktlich , Zinsen und Rückzahlung . Offerten u . lt . H . ISO

an den Tagbl .- Verlag erbeten . ________ __ _________________________
Akademisch geprüfte Schneiderin , als erste Zuschneiderin

thätig , seit kurzem hier , bietet in Faepn , Ausarbeitung und

Geschmack der Firma Worti » in Paris , etobinson in London ,
Möschwitz & Stunt in New - Port die Spitze . Empfehle

mich Mode - Damen ; nur einmalige Slnprobe ( nicht Futter -

taille ) . Solide Preise . Schriftliche Offerteu werden ange -

genommen Adlerstratze 29 , 1 . Etage .

Fra » A . Engler ,

__________
Modell - Schneiderin .________“

Ej,w Schneiderin nimmt noch Kunden an . Näh . Helenenstr . 3 , Hth .

Eine Wittwe empfiehlt sich zum Weißzeug - und Kinderausbcssern
tu und außer dem Hauic . Stiftstraße 8 , Seitenbau 1 St .
*

Auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wtge sucht ein Kartfmann ,
80 Jahre alt , mit sicherer Existenz , die Bekanntschast einer vermögenden

jungen Dame
behufs Verehelichung zu machen . Nicht anonyme Offerten mit Photo¬

graphie unter Chiffre M . H . 160 an den Tagbl .- Verlag erbeten .
Discretio » Ehrensache .

telHa iImmovMen1
Ammsvilien i « verkaufen .

BiNa
Lefsiugstratze 14 ,

zwischen Mainzer - und Bictoriastratze , unweit des Augusta ;
Vietoriabadcs , zu verkaufen . Näh . Bictoriastr . 29 , 1 . SW

Günstige Kauf - Gelegenheit ! |
Villa mit Stallung , in bester Lage , ist Wegzugs halber

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu

vermiethen durch 2729
Carl Specht .

Die Bitta RMerftratze 5 ,

in nächster Nähe der Gonnenhergerstrahe « . M

Kurhauses , zum Akteindewvhnen eimgertchtet , rmk

Gtallung und Remise , ist zu verkaufen . 1674
Ein rentabt . , solid u . gut gebautes , mit allem Comsort der

Neu ; , ausgestatt . Haus in guter Lage ( nahe » er 8WMB
aller ) , mit 4 Etag . , Dor - u . iHintergärtch . , von mir

erbaut , Beryältn . h . Lutz , preisw . zu verk . — Gute EapW »

aut . - « ef . Ost . uut . w . h . * ss an d . Lagbl . - Vert . OR
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Diva Grünwey 1 , m bester Kurlage , zu Pensionszwecken besonder -
geeignet , ist nn iktzigen Zustand oder mit Anbau sofort zu verkaufen durch
den Besitzer Max Hartmann , Zimmermannstratzk 8 , Part . 2725

« roheres Haus mit nachweislich gutem Restaurant , 12 — 15 Logir -
zimmer , m guter Lage , sofort zu verkaufen . Vollständiges Inventar
vorh . Anzahl . 10,000 Mk . Näh . P . G . Rück , Louisenstraße 17 . 3764

« in hübsches rentabl . , nicht allzugr . Geschäftshaus ganz nahe
der Taunusstr . mit 2 Säden , Werkstätte re . , Famtlieuverh .
h . äutz . preisw . u . unter günst . Beding « , zu verk . Gef . Ost .
unt . s . F . 12 » an den Tagbl . - Berl . 4758

Schön « Villeu - Bauplätz « , Alwincnstraste , sehr Preiswerth zu
verk . Räh . Alwincnstr . 15 u . Kapellenstr . 1 , 1 bei
C . Meyer . 2028

Geldoerlrelsv feniw
'

Capitali - tt rn verleihen .

15,000 Mk . auf gute 2 . Hypoth . zu 47 ?— 41/ . 7 ° auszul . Gef .
Off . nut . V . » . 8 « an den Tagbl . - Berl . 4684

15 — 20,000 Mk . auf gute 2 . Hypoth . zu billig . Zinsf . auszul .
Gef . Off , unt . v . 11 . i r , an den Tagbl . - Berl . 4881

2000 , 4000 , 6000 , 7000 , 10,000 Mk . gegen gute Hypothek
M -LiW , auszuleihen . Näh . bei I * . Fassbinder , Neugaffe 22 .

Capitalien x « leihen gesucht .

48 — 50,000 Mk . auf gute 1 . Hypoth . zu 33/ . ° /n von vermög .
Manu auf neues Object in guter Lage per Mai oder Juni
gef . Gef . Off . uut . T . 1 » . 84 an den Tagbl . - Berl . 4682

auf la 2 . Hypoth . zu leihen gesucht . Off . unter
* * * » ♦ B . S » an den Tagbl .- Verlag erb . 4501

gegen prima 1 . Hypothek
auf ern vorzüglich gebautes

Haus im Nerothal zu 3l/2 % gesucht . Off . unter o . c . <; <> •«
an den Tagbl . - Verlag . 4738

20,000 Mk . als 1 . Hypothek von pünktl . Zinszahler zu SVs — 33/ . auf
längere Zeit auf eine Villa ( Taxe 40,000 ) zu leihen gesucht . Offerten
unter W . F . 131 im Tagbl . - Verlag abzugebcn . 4777

auf pr . 2 . Hypothek ( Mitte der Stadt ) per
• V ^ VW Mw 1 . Juli ob . 1 . Januar 1897 zu leihen gesucht .

Offerten unter Bl . Gr . 142 an den Tagbl .- Verlag .

1000 Mk . zu 10 <7 .

werden von hiesigem Geschäftsmann zur Weiterführung eines
gut gehenden Geschäfts gegen mehrfache Sicherheit zu leihen
gesucht , ev . k -iunte betr . Capitalist auch als stiller Geschäfts -
theilhaber erutrete « . Offerten umgehend erbeten unter
s . H . 307 hauptpostlagernd Wiesbaden .

»JMfc AAO auf gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht durch
wilt M . l . i -’iz . Manergasse 12 . 4752

15 - 16,000 Mk . geg . gute Rachhypoth . auf sehr rentabl .
neueres Haus in guter Lage ( Nähe d . Taunusstr . ) zu
47 . - 5 % Z . ges . Gef . Off . unt . b . f . ia ® an den Tagbt . -
Verl . 4759

58,66 ® Mk . und 30,666 Mk .

auf gute Hypotheken zu leihen gesucht . Offerten unter F . H . 16 »

an den Tagbl .- Verlag erbeten .
OQ AÄÄ nach Hälfte der Taxe zu 4 ' / - ° /o auf
dOfVvv vvw64 - * ■l gutes Object gesucht . Offerten unter

s . H . 171 an den Tagbl .- Verlag .

Geburts - Anzeigen

Verlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenberg ’
sche

Hof - Buchdruckerel
Kontor : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

MW
Anstalt
Bei eintretenden Sterbefällen halte ich mein reichhaltiges

Lager in Holz - und Metallsärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen . 1545

v Adolf Limbarth
,

a
„

8 . Eücnbogcngasie 8 ,

" X
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung .

FamMen - Nachrichten

.7 M

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

bei dem Verluste meiner innigstgeliebten Gattin ,

Frau

PHUippme Heckel ,

sowie für die zahlreichen Blumenspenden sage

ich meinen tiefgefühltesten Dank . 4880

| Hj . Heckel .

Am 9 . April entschlief sanft nach längerem , schwerem Leiden mein langjähriger treuer

Mitarbeiter ,

Herr Kaufmann Wilhelm Blumenschein
.

Derselbe , mit seltener Pflichttreue , Tüchtigkeit und Arbeitskraft ausgerüstet , ist während

20 Jahren in treuer Hingebung in meinem Geschäft thätig gewesen . — Wer die Character - Eigenschaften

des Verblichenen kannte , wird die Grösse meines Verlustes ermessen und ihm , mit mir , ein dauerndes

treues Andenken bewahren . 4868

C . W . Poths .
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Täglich

Unterricht

im

Radfahren

Samstag , den 18 . April d . 3 - Vorm . 11 Uhr ,

wollen Herr Oberstlieutenant August von Holbach m Homburg

und Mteigenthümer die nachbeschriebenen Immobilien im Wahl -

4aal des Rathhauses hier Abtheilung halber versteigern lassen , als :

1 ) No . 1591 u . 8613b des Lagerb . 16 a 34,50 qm Acker

„ Wiesborn " lr Gew . zwischen 2 Wegen ;

2 ) No . 3143a und 3144a des Lagerb . 41 a 00,50 qm

Acker unter Pflasterbrück lr Gew . zwischen der Stadt¬

gemeinde Wiesbaden und Jonas Kimmel Erben ;

No . 4517 des Lagerb . 25 a 75 qm Acker an der

Mainzerstraße lr Gew . zwischen Daniel Kraft und Karl

Kampmann ; „ „ .
No . 4583 des Lagerb . 25 a 17,75 qm Acker an der

Mainzerstraße 3r Gew . zwischen Johann Philipp Schmidt

Staalsstskus ;
No 5134 des Lagerb . 15 a 34 qm Acker „ Schiersteiner -

lach
" 3r Gew . zwischen Hch . Carl Christian Burk und

Susanne Hartmann und Miteigentümer ;

No 5185 des Lagerb . 58 a 41 qm Acker an den Nuß¬

bäumen lr Gew . zwischen Friedrich Burk und Cons . und

dem Staatsfiskus ;

No . 5422 des Lagerb . 18 a 35,50 qm Acker » Schier¬

steinerberg
" 4r Gew . zwischen einem Weg und Max

und Jakob Stuber ;

5 ) No . 3498 des Lagerb . 37 a 46,50 qm Acker „ Hinter

dem Ochsenstall
" 5r Gew . zwischen Albrecht Gotz Erben

und Hrch . Martin Burk ;

6 ) No . 3152 des Lagerb . 21 a 13 qm Acker unter Pflaster¬

brück lr Gew . zwischen Carl Schmidt unv Carl

Scheffel einer - u . Johann Wilhelm Christian Hildebrand

anderseits ;
7 ) No . 3162 des Lagerb . 57 a 12,25 qm Acker unter

Pflasterbrück 2r Gew . zwischen Jakob Stuber u . Jakob Rath ;

8 ) No . 4764 des Lagerb . 16 a 05 qm Acker „ Vor Heillgen -

born " 3r Gew . zwischen Daniel Schlink und dem

Alleiniger Vertreter

der

Melical - I ^ reinier -

und

Wanderer64 - Fahrräder

Gartenbau - Verein .

Samstag , den 11 . er . , Abends 87 « Uhr :

169 . Morgen - Ausgabe . Samstag , den 11 . April .

Die diesjährig - General - Versammlung des Wiesbadener

Süllsvercins des Victoriastifts zu Kreuznach findet Montag ,

den 13 . April d . J >, Abends 6l/s Uhr , im Civit - Castns , Friedrich¬

straße , 1 Stiege hoch , statt .
Kordnungr

1 . Vorlage der Rechnung und des Rechenschaftsberichts pro 1895 .

2 . Vereinsangelcgcnhcitcn .
ladet - rgebenst em

^ sitzende .
I » r . Arnold Pagenstecher .

Geheimer Sanitätsrath .

Wiesbaden , den 9 . April 1896 .___ _ ___

Orfscntlichk Glaser - Versammlung
lm w s

Tagesordnnng r

„ Regelung der Lohn - u . Arbeitsverhältnisse .
"

« u dieser Versammlung werden alle Glasergehülfen Wiesbadens Höst .

eingeladen . ___________ _____________
Der EinbernM . ---

Schützengesellschaft „
Teil “

.

Sonntag , den 12 . April :

M Eröffnung unserer
Schietzstünde .

An beiden Schießtagen , Sonntags und Montags , werden

gestiftete Ehrenscheiben ausgeschossen , wozu wir uwte

Mitglieder ersuchen , zahlreich zu erscheinen .
Vorstand .

Hartmann ; ,
12 ) No . 6528 des Lagerb . 21 a 45,75 qm Acker „ Schwal -

bacherchaussee
" 2r Gew . zwischen Johann Jakob Herde

und Wilhelm Erkel ; . . |
13 ) No . 1884 des Lagerb . 25 a 45,25 qm Wiese „ Wurz¬

garten
" zwischen Jakob Reinhard Hertz Wwe . und I

Jonas Schmidt ; .

14 ) No . 5938 des Lagerb . 12 a 53,25 qm Acker „ Drer -

roeiben " lr Gew . zwischen Friedrich und Wilhelm I

Müller beiderseits ; «

15 ) No . 7904 des Lagerb . 22 a 80,259 qm Acker „ Wemreb ।
2r Gew . zwischen Karl v . Reichenau u . dem Staatsfiskus ; |

16 ) No 7798 deS Lagerb . 34 a 24,75 qm Acker „ Leberberg
"

3t Gew . zwischmKarl Dick u . Ludwig Gottfried Berger ;

17 ) No 4525 des Lagerb . 16 a 06,50 qm Acker an der

Mainzerstraße lr Gew . zwischen Benjamin Alexander

Voltz und Johann Philipp Schmidt ;

18 ) No 5031a des Lagerbuchs 23 a 33 qm Acker auf der

Bain 4r Gew . zwischen Albert Ostermann beiderseits ;

19 ) No 5753a des Lagerb . 15 a 61,25 qm Acker „ Kirsch¬

baum " 3r Gew . zwischen Heinrich Winlermeyer und dem

StaatSfiskus unv

20 ) No 5675aa , 9075ag und 5675aba des Lagerb . 56 a

79,75 qm Acker „ Walluferweg
" 2r Gew . zwischen Jakob

Wilhelm Heuß und Heinrich Schmidt - Cassela .

ES findet nur eine Versteigerung statt und werden die

Immobilien erst einzeln , dann zusammen auLgedolen . 1 444

Wiesbaden , den 2 . April 1896

Der Oberbürgermeister .

I . V . : Körner .

Prima gelbe Kartoffel « ,

sowie bonum und Mau ^ kartoffetn oentnerweffe .

Karroffelhandlung Otto Unfceibacli , Schwalbacherstr . 71 .

Peuiee - PMuzen stnttze ^ ^Hinterha
^
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m mit den Restbeständen unserer

farbigen Flaschen - und Siniviekel - Papiere
zu räumen , geben wir dieselben von 500 Bogen ab zu Einkaufspreisen , bei Ballen -Abnahme , ä 4.800 Bogen ,
unter Einkaufspreisen ab .

L . Schellenberg s^ e Hof - Buchdruckerei
Kontor ; Langgasse 27 .

SSI

Pfeiffer & Co . , Bankgeschäft ,

Langgasso 16 , 1 . Stock , Wiesbaden ,
halten eich zur Besorgnng aller Eankgesehäfte unter

Zusicherung billiger und reeller Bedienung bestens empfohlen .

| Hohenlohe
’ “ 118 Hafer - Flocken |

sind die beste und billigste Haferspeise .

Hohenlohe
’ sche Hafer - Flocken |

g werden nur nach deutschem Gewicht verkauft , B

| aste amcrik . und e »,gl . Packete enthalten 10 ° /o |
weniger . 4876 |

Hohenlohe
’ “ 118 Hafer - Flocken g

I TI — I
I sind die einzig richtige , ärztlich empfohlene i

Nahrung für Kinder und Magenleidende . A

I Verkiulssstettcn durch Plakate kenntlich . I

MARKT &

LADEN visavis
niv , o itusUFAA -I 6

Telephon 173 .

Heule sind eiugetrosfen frisch Dom Fang : Prima Mai -

fische , Schellfische , Cabliarr , Zander ,

Hechte , Schollen , Merlans , Blaufelchen ,

Stinte , SeeMUge « , LLimandes , Steindntt , sowie lebende

Nheinhechte , Karpfen , Aale , Barse , Krebse . Erhalte

täglich lebende Hummer , holländische Austern , lebende

Bachforellen billigst , frischer rothfieischigrr Salm im Ausschnitt

pro Pfd . Mk . 1 . 50 , Sardinen , lO - Pfd . - F -aßchen Mk . 1 . 80 ,

Rollmops Mk . 2 . — , Häringe pro Dutzend 60 Pf . , Lachs¬
forellen pro Pfd . Mk . i . 2o , Heine Salme
pro Pfd . Mk . 1 . 20 . F 834

Schnittlauch , Ä * tal " ‘ " '
'

..... . * "

O . irischer . " aBalbfttaiie tiü , hinter dem Erercierplatz .

GW -

, Pettülm - 1 Kkllsili - Mstsre
der Motoren - Fabrik Werdau ,

Anlagen zur Wasser - Versorgung für Villen , Privat -

häuser , Gärtnereien u . s . tu . mit Hand - und Motorenbetrie !

empfiehlt 4841

Fr . Wagner ,
Mechanische Werkstätte ,

________
Wiesbaden , HeNmnndstraste 60 .

Patent - Braun k . - Brikets ,

best bestehende Marke , per 1000 Ko . 17 Mk .

gegen Cafsa mit 3 % Skonto ,

einzelne Centner 1 Mk . , bei 10 Centncr L 05 Pf . , empfiehlt

Willi » IJnnenkohl , Kohlenhandlung ,
Ektenbogengasfe 17 u . untere Sldclhaidstratze . 1888

per Karren Mk . 2 . 70 zu haben
IPileie Sldolphsallee am Rondel . Bestell .

werden angeiiominen Kirchgassc 51 , Papierladen , und bei Herrn Kausm .
lilees , Ecke Goethe - u . Moritzstratze . 1628

Uerkättfe

Ein « euer Matz - Anzug
“

,
”

$ «
'5

garn - Hose 12 Mk . zu verkaufen Saalgasse 8 beim Schneider HVolier .

Gebr . Pianmo billig zu verkaufen EmierstrqKe 7b , Hihs . 1 .
n ® » » Slntique Lägeuhr , gut erhalten , zu verkaufen beim
KMW Uhrmacher Kappler . Michet ^ berg .____
Ein pnotogr . 2ll >parat »u verk . .uircvgasse 33 .

Eine noch fast neue Einrichtung von einem Zimmer und Küche
wegen StcrbefaU zu verkaufen Emserstrafse 35 , Part . _____________ __

Eiskasten , sowie ein stärker Zughund sind billig
zu verkaufen Fraukeustrahe 2 .

Ein fast noch neuer , wenig gebrauchter Eisschrank ist billig zu ver¬
kaufen Faulbruuneustraüe 9 , 1 r , _____ ______ _

Piehrcre gebrauchte Fenster zu Verkäufen bei 4865

KnWr ___________________
Minor . Schwalbacherstrahe 27 .

Gebrauchte fdederrolle zu verkaufen Frankenstkfltze lö . 4860

Fahrrad ,
Vollreif , vorzüglich erhärten , wie ne « , sehr billig zu verkaufe «

Iatmsiratzc 10 , 2 . Etage . __________ ____________ .

Mn Beloeiped ,
sehr wenig gebraucht , Pueuuiaiic , neueste Coustrnction , wegen Abreist
billig zu verkaufen , ,Billa Kcuvel "

, Part . .

Fahrrad ( Kissenreifi billig zu verkaufen Helciicnstraße 26 , P ,
Ein Dreirad , für geschäftliche Zwecke , für 30 Mk . zu verkaufen .

Nah . Nerostzaßc 21 , Vdh . 1 . >st . I. bei « Sek » » ->.
__________________ _

Kinder - iitaktcuwaacu zu verkaufen Ätvrechtstraße 12 , Stb . 2 .
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Wer gut u . billig
sind vorräthig . 4784

s

Achtungsvoll Chr . Herrmann . Schneidermeister .
verlegte .

Silli * » Her
,

neu und antiquarisch , in soliden Einbänden ,

otianl ) 4 Latatpstanzen , alle Sorten Gemüsepflanzen , Pens «

ergitzmeinnicht , verschiedene Gartenprimeln , schone grolle Epheu in

Tövien au haben in der Gärtnerei von _ „ . „ . o*u l,uv
Ph . Walther , Schrerstemerstratze 8 .

Compl . elegante matte u . bl . Nustb . - Salon -

Einrichtnnge » von 500 - 1000 Mk . , reich geschnitzte Etz -

rimmer - Cinrichtungen in Eichen u . s. luftb . , uralt itl . ,

von 350 — 900 Mk . , hochfeine 4 - - chlaszlMmer - Gln -

richtunaen , Nutzb . , matt u . bl . , von 400 — 950 Mk . , sowre

große Auswahl in Betten , Chaiselongues , Garnituren

mit Seiden - , Plüsch - u . Kameltaschen - Bezug , Sophas , Otto¬

manen , Divans , Waschkommoden u . Nachttische mtt u .

ohne Marmor , Spiegel - , Kleider - , Bücher - u . Kuchenschranke ,

Büffets Büreau - , Herren - u . Damen - Schreibtische , Vertrcow ,

Kommoden , Sophatische , Spiegel in den verschiedensten Größen

Auszugtische rc . empfiehlt unter Garantie 4198

H Iflarkloff ,*
Möbel - Ausstattungs - Geschäft .

Thermalbäder ,

ganz neu eingerichtet » a 6 ® Pf . 3948

L . Stemmler , Langgasse 50 ,

Ecke üranxplati .

kaufen will
,

der decke seinen Bedarf in

Manusactur -
,

Mode¬

ll . Weißloaaren
im

M« r Wart » ;

Guggenheim St Manx

14 . Marktstraste 14 .

Masse « - Auswahl in Dame « - Kleiderstoffe « l

vom billigste « bis zum elegantesten Genre , anfangend

Meter 45 ; Massen - Auswahl in schwarzen ^
Kleider¬

stoffen , Cheviot , Cachmir , CrSp , Alpaccas , Fanta, « ,

Kammgarnstoffen Meter in doppelter Breite von <0 Ps .

an ; Tnch und Buckskin zu Herren - und Knaben - Anzugen

anfangcnd Meter 1 . 40, ; Seidenstoffe , Besahstoffe

alle Arten , ansangend Meter 80 Pf » ; Praktische solide

Stoffe für Hauskleider Meter 30 Pf . ; einfarbige

Reinwolle , Cheviot Meter 75 Pf . ; FrMahrs -

Kleiderstoffe in hübschen kleinen Effecten und Carecmx

anfangend Meter 60 Pf . ; Unterrockstoffe , Joupons ,
Moire anfangend Meter 35 Pf . ; schwarze und farbige

Alpaccas anfangend Meter 95 Pf . ; schwarze Confectrons -

stoffe von Mk . 1 . 50 an ; Regenmantel - Stoffe von

75 Pf . an ; Stoffe . zu Arbeitskleidern , Lima , Cassmet

oder eitfll . Leder ansangend Meter 45 Pf . ; Möbel¬

stoff zu Sophabezügen anfangend Meter 1 .40 ; große

Arminster Zimmerteppiche Stück 6 . 50 , Plusch -

Bettvorlagen Stück 1 . 20 , Tischdecken in allen PreMagen

anfangend Stück 1 . — ; Gardinen ansangend Meter

5 Pf . , große Gardinen anfangend 30 Pfc per Meter ,

abaepaßte Gardinen , an 3 Seiten eingefaßt Paar
Mk . 1 . 90 ; Rouleaux - Stoffe in weiß u . crsm ^

alle

Breiten , ansangend Meter 50 Pf . ;
Matratzendrelle , doppelte Breite , uni , roth und gestreift ,

anfangend Meter 80 Pf . ; Bettbarchent Meter 60 ,

BettzeugeMeter 35 Pf . ; »/« breit , Bettcattune Meter

30 Pf . ; Satin Augusta Meter 45 Pf . ; Hemden¬

flanelle Meter 20 Pf . , Jacken - und Kleiderflanelle

Meter 25 Pf . ; Weißen Crettone Meter 20 Ps . ;

»Handtücher Meter 6 Pf . ; Blaudruck Meter

25 Pf . ; SchürzenzeugeMeter 35Pf . ; Baumwoll -

zeuae zu Waschkleidern Meter 30 Pf . ; blau

Leinen zu Schürzen Meter 35 Pf . ; Pußtücher
Stück 15 und 20 Pf . ; Staubtücher Stuck 10Pf . ;

Tischtücher Stück 90 Pf . ; weiße « Mockpique
Meter 35 Pf . ; Türkischrothe Damaste Meter

l 50 Pf . ; weiße Bettdamaste Meter 40 Pf . ;
Strohsack - Leinen , la Waare , Meter 50 Pf . ;

I fertige Strohsäcke Stück 1 . 50 ; gutes Taiüenfutter
Meter 25 und 30 ; Rockfutter Meter 15 ; Futter «

| mott Meter 18 Pf . ; Stoßlüster Meter 35 Pf . ;
'

Taschentücher Stück 3 Pf . ; ungebleichten Reffe »

i Meter 20 Pf . ; weiße und farbige Bettdecke »*
Stück 1 . 50 ; Biberbetttücher Stück 1 . — . Be °

k deutendes Lager in Waschstoffen , Kattune , Satins ,’
Rips - Pique , Cachmir - Cattune , Cottliu rc . rc . Mtter vo »

k 25 Pf . an . 4684

Woll - Moufieliue
Meter 45 Ps .

y nächste Ziehungen

MST * Marienburger Geld - I . oose ä 3 Slk . . Ziehung : 17 -,

■ f * 18 . April . Hauptgew . 90,000 Mk .
■ S » Franhf . Pferde - Loose ä 1 Mk . , Ziehung : 22 . d M .,

V * Loose sehr beliebt . 40 °

gay - Metzer » ombau ( Geld - ) Loose a 8,80 ” ,lkl
gange Stuttgarter Gemälde - und Geld - koose >> 1 Mk .

Loose - feiieral - Mit ile Fallois , 10 . Langgasse W .

Geschäfts - Verlegung .

Mein Geschäft befindet sich vom 1 . April ab nicht mehr Mauer -

gaffe 13 , sondern _
4dy °

24 . Kirchgasse Z4 .

Karl Kiepert ,

Tapezirer und Dekorateur . ______

Geschäfts - Verlegung
Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich mein Herren -

Schneider - Geschäft von Hellmund straße 56 nach

Heinrich Roemer
,

Buch -
, tast - und Antiquariateliandlung,

Langgasse 32 ,
Hotel zum Adler .

Papeterie Hahn , Kirchgasse 51 .

| Sämtliche Schulbedürfnisse . |
Eine Parthie zurückgesetzter Griffelkasten gebe billigst ab .

Papeterie Hahn , Kirchgasse 51 .
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4390Vorräthig in Dosen a 80 Pf . und Mk . 1 .— .

la Stahlspäne Packe ! 30 und 60 Pf .

Ohr . Tauber
, Drogeuhandlung ,

Kirchgasse 6 .

Für KlWgstll - Megeleibellher
empfehle Soarflamui - Stnck - nnd Flamm - Nußkohlen ,

in Waggonladungen sowie einzelnen Fuhren , zu mäßigem Preise .

Willi . Linnenkolil ,

Kotzlenhandliiug . 4183

Qfl Meine , von keinem anderen Fabrikat
rpf 11tl ; an SluSgievigkeit übertroffene

v '

Futzbodenwichse
( Bohnermasse )

Weiß und gelb ,
fliebt bei leichter Behandlung und

geringer Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz .

MMk - TerMinHWerW ,

vorzüglichstes Waschmittel ,

pro Pfd . 24 Pf . , bei Abnahme von 5 "
Pfd . ä 22 Pf . , zu

haben bei 3771

H . W . Daub
,

Seifenfabrik
,

Telephon 211 Saalgasse 8 .
___________

Den dauerhaftesten und elegantesten Fußboden - Anstrich
erzielt man nur mit meinen

Bernstein - Oellackfarben .

Dieselben zeichnen sich vor allen anderen Fußbodenfarben durch
außergewöhnliche Haltbarkeit , prachtvolle » Glanz und rasches
Trocknen aus . Sie eignen sich auch vorzüglich zum Anstreichen von
Möbeln , Holz - u . Eisengegenstäuden aller Art und sind in 5 Nuancen
vorräthig . 4389

Preis p . 1 - Kilo - Patentdose , die zugleich al ? Farbtopf dient ,
Mk . 1 . 50 , Mk . 1 . 10 und Mk . 2 . — »

Offen ausgewogen p . V- Kilo 75 Pf .

OeLfarben in jeder gewünschten Nuance und rasch trocknend .

Leinöl , Leinölfirnitz , Terpentinöl und Siecatif .

Pinsel in größter 'Auswahl .

Parketboden - Wachs 80 Pf . « ud Mk . 1 . — p . Dose ,

Stahlspäne p . Packet 30 u . 60 Pf .

Ohr « Tauber , DrogenlMdlmig ,

Kirchgasse 6 .

WZZWIZ Verkäufe
Ein gangbares Spezereigeschäft mit Einrichtung billig sofort zu

verkaufen . Nah , im Tagbl .- Verlag ._________________ ______ _________
4744

Seltene Gelegenheit
« nd für Confirmations - Gesweuke sehr geeignet ! Neue

schwer goldene Repetirnhr 100 Mk . unterm Preis , einige

« eue goldene und silberne Damen - und Herren - Uhren werden

mit 2 - jähr . Garantie bedeutend untern » Preis verkauft . 3150

.Heyer Sulzbf .ryer . Sensal , Reugasse 3 .

Sehr a . erh . Haruloniunt
^

mil 2 F - rfößeii zu 65 Mk . zu verk .

Rah . Örainenstraße 47 , Hth . 2 l .

23 . Marktstratze 23 .

Compl . Betten , sowie einzelne Tbcile , kleine und große Kleider - und

Küchenschränke , Sophas , Kommoden , Nachstchränke , alle Arten Tische und

Stühle cuchfieglt zu den biuiglieti Preiicn

« Beau TSiiiring , Tapezirer .

Gleichzeitig empfehle ich mich in allen in mein Fach einfcblagenden

Arbeiten . ___ ___
“

Eine hochfeine rothe gepreßte Pläschgarnitur billig zu verk .

( Händler verbeten ) Iahuslranc 22 , 2 Tl .
”

tzanape billig zu verlausen Saalgahe 10 . 2288

Gelegen heitskauf .
Eine feine ieioene Salon - Garnitur sehr billig zu verkaufen . Auch

werden daselbst 2 feine Bettstellen abgeg . Näh . Saalgaffe 16 , P . 4646
Eine Kameltaschen - Garnitur ( neu ) billig zu verkaufen
PHUippsbergstraße 27 , Part . 2433

KI Divan mit 2 Sesseln , 1 kl . Kamelt . - Divan , 1 mod . Pompadour - .
Sopha , 2 Ottomanen , 1 Seegrasmatratze bill . Michelsberg 9 , 2 l . 4055

Ein gebrauchtes Loplia billig abzugcben Adlerstraßc 10 . 4621
Ottomane , Kameltaschen - Divan außergewöhnlich billig zu ver -

kaufen Rbeinstraße 31 , Hth . Part .
__________________________________

4424

Kücheii - ii . Kleiderichränke verk . billigst W . Knoop , Saalgaffe 16 .

Billig zu verkaufen
ein Küchcnschrank , Verticow , 1 Waschkommode mit Thürchen , Wasch¬
kommode m . Sckubl ., 2 Küchenstühle , 1 Bettstelle mit Sprungrahmen ,
2 Nachttische , Alles neu , Walramstraße 32 , Hth . Part . , oder Bleich -
straße 2 , Hth . 2 St . l .

.....
4656

Ein plattules Zweispänner - und ein ichwa » cö Einspänner -
Geschirr , gut erhalten , sehr Preiswerth abzugeben Dotzheimcrstraße 43 .

Iahnitr . 24 ist ein sehr guter Zweispänner - Wage » zu verk . 2984
Neue Kederrolle

'
zu verkaufen Wellritzstraße 15 bei Volk .

Vollst . Einrrchk . f . Colouialw .- Gcsch . b . z . vk . N . Tagdl .- Berl . 1663

Alte Gas - Einrichtung ,

bestehend aus Zuglampen , Wandarmen ,

Stehlampen , Schirmen in Blech u . Glas ,

Glocken , Rauchfängen , Schirmhaltern ,

Angenschützern u . A . m . im Ganzen oder

einzeln hat zu verkaufen die

L Schelleiiberg
'
sdie Hef - Bithdrickerei

,

_______
Langgasse 27 .

___________
Fast neue Bade - Einricht » ng zu verkaufen Schlichterstraße 7 , 2 .
Badeofen ( Kupier ) zu » erfaufcii Walramstraße 12 .___________

423 .

•at ft * eine Sitz - Badewanne , ein neuei
’O » » " vl » WWj & et Strandkorb mit Marquise u . einige

Hundert Weißwein - Flaschen . Näh , im Tacchl - Verlag .______________
4687

Ein gemauerter großer gnt erhaltener

Küchenherd
ist wegen Raummangel sofort billig zu verkaufen Emserstraßc 55 , 1 St .

Herd , la . 1,65 , br . 75 , Anrichte , Ig . 3,50 , br . 75 , ovaler Tisch ,
Ig . 2,50 , br . 1,25 , zu verkaufen Pfälzer Hof .

______________________
3149

Wegen Banverällverullg
zu verkaufen : 2 sehr schöne Hanstbore , fast neu , Thüre » ,
Fenster re . , 3 Wafsersteine . Räh . 'Adelhaidstraste t , P . 4506

Am Much Gäre Kchmülbacher- unö Maurttstisllraße
find Fenster , Thüre » , Oefen , Bau - u . Brennholz zu verkaufen , sowie auch
Mainzerslraße 12 , daselbst ist ein Amerikaner Ofen zu verkaufen , auch
werden tüchtige Arbeiter angenommen . 8* . Lereii .

Ca . 30,000 Möppelche » , ansgezätzlr 20 3) if . , sowie eine Parthie
Schmolz zu verkaufen Moritzstraße 15 , 1 ._______________________________

Mehrere gute Ziegen und zu verkaufen Mcmrittusstraße 13 , P . r .
Ei » Stamm 95er Hunner nbzugeben . 4724

WWW Willi . Schutz , Römerberg 18 .

WWsWs Urrfchiedenes NsSräJ tmoareJ

Alle erlle ölte ßebensUrsilherlmss - Gesellslyaft
bietet Herren aller Berufsstände durch gelegentliche Vermittlung und
Abschluß von Leven - , Renten - « nd Aussteuer - Versicherungen re .
Gelegenheit zu angenehmem und leichtem Nebenverdienst . Unterstützung
bei der Acquisition und nähere Auskunft bereitwilligst . Gef . Offerten
unter T . aa :io an F79

Haasenstein & Vogler Frankfurt a . M .

„ Für Metzger .
"

Einem tüchtigen Metzger bietet sich Gelegenheit ein solides Geschäft
in verkehrsreicher Lage zu gründen , ev . auch Association . Erforderl . Capital
ca . 3000 Mk . Gest . Offerten unter C . « . 135 an den Tagbl .- Verlag .
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gesetzten Sliters , gestützt aus gute Zeugnisse , suchtzur Führung
eines kleinen Haushalts Stellung . Nah . Drudenstr . 5 , 2 l .

Tüchtiges Mädchen im Haushalt erfahren , sucht Stelle . Mctzgergasse 3 , 2 .
(Siu tüchtiges Mädchen , das jede Hausarbeit gründ¬
lich versteht , nähen und einfach kochen kann , sucht
Stelle . Rödcrstraße 41 , Gemüseladen .

Cm Hausmädchen , k. u . die Hausarbeit gründ ! ,
nerft . , sucht Stelle zum 15 . April o . fp . N . im Tagbl . - Verlag . 4825

Ein gebildetes Mädchen , welches das Weißzcugnähcn u . Schneidern erlernt

hat und serviren kann , sucht Stelle als besseres Hausmädchen
1 . oder 15 . Mai . Zu erfragen im Tagbl .- Verlag . 4768

MLWrs »» Ein nettes Hansntädchen sucht sofort Stellung . Näh .

Philippsbergstraße 21 , 3 St .
Ein besseres Mädchen , in der Hausarbeit erfahren , sucht Stelle . Nah .

Museumstraße 4 , 2 . Et .
Ein tüchtiges gediegenes ( F . cpt . 50/4 ) F121

Mädchen , welches Lust für ein Geschäft hätte , auch den Haushalt ver¬

steht , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 3 , 2 St . •

Als Wartesrau , Haushälterin zu einz . Herrn o . Dame sucht bcsfere

ältere fleißige Wittwe Stelle . Kellerstraße 18 , P .

Eine wirthschaftlich sehr erfahrene

Dame ,

gelernte Wirthschafterin , mit allgemeiner Bildung , 80 Jahre alt , cd ..
Norddeutsche , umsichtig , energisch und gewissenbast , sicher in Behandlung

der Dienstboten , auch firm im Schreiben und Rechnen , sucht einen ihren

Fähigkeiten entsprechenden Wirkungskreis . Prima Zeugnisse . Gefl .

Offerten unter H . H . 103 an den Tagbl .- Verlag .
» eiu bat . Köchin , 2 I . in ihrer St . , sucht e . Alleiitmädchcnst .

in kl . Kanöh . Eentr . - Bttr . ( Frau Wariies ) , Goldgassc 5 .

esp Eine selbstständige Köchin , welche Hausarbeit übernimmt ,
sucht Stellung . Näh . Hellmundstraße 26 , Part .

Israelitische Köchin empfiehlt
Diiroer ’ i erstes Central - Bür . , 7 . Mühlgasse 7 , 1 . Et .

Köchin , perf ., pr . Z ., für Herrschaft , tücht . selbstst . Köchin für Pension u .

Restaurant , propre f . bgl . Köchin , pr . Z ., empf . Bür . Häfnergasse 7 .
( Frau Kraus ) , Hästtergasse 5 ,

Iurean Wermanra empfieeit fein bürgerl . Köchinnen , nette

Hausmädchen , Alleimnädchcn , Jungfern , Stütze u . zu grüß . Kindern ,
bess . Kindermädchen f . gl . u . später , eine nette israel . Köchin , ein Kinder -

sräülcin , sranz . spr ., u . ein nettes Hausmädchen w . St . nach Mainz .

Vers , gut empf . HerrschastSköchiu « . ein bess . Hausmädchen ,
welches schneidert , bügelt u . servirt , 3 - jähr . Zeugn . , empf .

« entral - Büreau ( Fran Warlics ) , Goldgasse 5 .
f & t « » mit guten Zeugnissen ( Thüringerin ) , welche

tu » WttSll/öjCle das Nähen und Bügeln versteht , sucht
Stelle als besseres Hausmädchen oder auch zu größeren Kindern . Off .
unter M . E . boo an den Tagbl .- Verlag .

Ein Mädchen

Fräulein
wünscht znr selbstständigen Führung eines Haushaltes oder als Be¬

schließerin Jahrcsstelle in möglichster Bälde . Persönliche Vorstellung
würde erfolgen . Gefl . Offerten bittet man unter Chiffre XI . < J. « 315

an itudoif Mosse , Frankfurt a . M . cinzusenden .
/ L » « « Mädchen aus besserer Familie sucht Stelle

vCfyvlCs ? als Ziinmermädchen in besserem Hause . Off .
unter E . 11 . 15 » an den Tagbl . - Verlag .

aus bess . Familie s . St . als Stütze der
WMt Hausfrau o . zu Kindern v . 4 - 10 Jahren .

Gefl . Offerten unter E . El . E 80 an den Tagbl .-Verlag .
Junges Mädchen , welches zu nähen n . Hausarbeit verst . , s. bald . Stelle .

Zuerfr . Samstag Marktstraße 13 , Seitenbau 1 Tr .
Ein ordentliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht

gssEsgr und etwas kochen kann , sucht Stelle zum 15 . April . Ääh .
Emferstraße 6 , Part .

Ein Mädchen SÄSÄS
v *

kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , sucht sofort ^

oder z . 18 . Stellung . Goldgaffe 12 .
Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder in einem kl .

Haushalt . Näh . Bleichstraße 19 , Hth . 3 St .
Ein katholisches Mädchen sucht Stellung zum 1 . Mai . Offerten unter

C . H . 155 an den Tagbl .- Verlag .
mit guten Zengn . sucht Stellung . Näh .

ÄFCWVOJvJl Karlstraße 39 , Hth . Part .

Ein sehr solides braves
( Württembergerin ) , das in allen Hans - ,

WltWClJvll Hand - nnd Näharbeiten , wie auch im
Bügeln erfahren ist , sucht Stelle als besseres Hausmädchen .
Näh . Villa Lahncck , Lahnstratzc 1 , Bel - Et . links .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Stewgaffe 8 , 1 .
Ein br . 17 - j . Mädchen , 1 I . in seiner Stelle , empf . als Kinder -

od . Alleinmädchen Centr . - Bür . ( Fran Warüee ) , Goldg . 5 .

- fMÄ

Ein tüchtiges besseres Mädchen von auswärts , in allen
feineren Handarbeiten erfahren und im Besitze besten

Empfehlungen , sucht Stelle als Haus - oder Kindermädchen . Näh . d .
fwrünberg -’ s Büreau , Goldgasse 31 . Laden .

Ein besseres Mädchen , welches in jeder Hausarbeit gewandt
ist , sucht Stelle in besserem kleinen Haushalt . Näh . zu

erfragen Schulberg 21 , Froutsp . rechts .
tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kocht , sucht Stelle .

’nS ' Ul Metzgergasse 14 , 2 St . _
Drei kraft . Mädchen ( jähr , beste Zeugn .) suchen Stelle » . Adlerstraße 9 , 1 .
Br . Mädchen , w . noch nicht in St . war , bügeln , Hausarb . u . nähen t ,

s. St . als Allein - ob . Hausmädchen . Näh . im Nathhaus , Nachw .- Bür .
Eine unabhängige zuverlässige Frau sucht Wasch - und Putz - Beschäftigung ,

Näh . Goethestraße 7 , int Laden .
Ein Mädchen fucht Arbeit im Putzen . Hellmundstrnße 6 , Hth . 3 St .l
Ei » tücht . träft . Mädchen sucht Wasch - oder Putzbesdiäftigung ; dasselbe

geht auch in Wäscherei . Fr . Beuerbach . Metzgergasse 21 .
Tücht . Wasch - n . Putzfrau s. Beschäftigung . Näh . Weilstraße 7 , Dachl .
Ein reinliches Monatsmädche » fucht Stelle . Aarstrabe 11 , 1 St .

Eine junge saubere unabhängige Wittwe sucht bess .
Mouatsstelle , nimmt auch Lausstelle in einem
Geschäft an . Näh . Plattcrstraße 36 , Part .

Ein j . Mädchen L SSÄSKTS
Stelle als Hausmädchen . Orauienstraße 27 , 3 St . links .

« MMM — Besseres Mädchen , welches die Hausarbeiten durchaitS

versteht , das Kleidermachen und Weißzengnähen gründlich
erlernt hat u . gute Schulzeugnisse besitzt , sucht sofort Stelle , am liebsten
in e. Privatpension o . auch zu gr . Kindern . Geisbergstraße 14 , 2 St .

Ein älteres Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht
MW ? Stelle als Mädchen allein zum 15 . April . Näh . Helenen -

stralle 13 , Hths . 3 St .
Ein sehr nett . beff . Mädchen mit pr . Zeugn . , perf . tm Rahen ,

s . St . zu kl . Kindern o . als bess . .Hausmädch . nach ausw . R .
Central - Büreau ( Frau Warliee ) , Goldgasse 5 .

Ein anständiges Hausmädchen , welches langjährige Zeugniffe befitzt und
im Nähen bewandert ist , sucht Stelle . Hellmundstraße 23 .

Ein ordentliches Mädchen , welches gut kochen kann nnd jede Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Röderstraße 3 , rechts .

welches schneidern , bügeln und sonstige
YZ- rrt Hausarb . gut verrichten k„ sucht St . av

Hausmädchen oder angeh . Kammerjungfer . Näh . Schwalbacherstr . 3 , L .
Ein anständiges Mädchen vom Lande sucht Stelle als

WWW Alleinmädchen in kleiner Familie zum 15 . April . Näh .
Moritzstraße 82 , Vorderh . 3 St .

Ein j . Mädchen , welches im Schneidern , Serviren und Bügeln geübt ist ,
sucht Stellung , auch nach auswärts . Näh . Oranienstr . 23 , Mittelb . 3 .

Gebildetes Fräulein
aus achtbarer Familie , in Haushaltg . u . Handarbeit erfahren , sucht Stelle

bei einzelner Dame oder kleiner Familie . Gefl . Off . iiiit . B . 35 513
an IS . Ercnz in Mainz . ( No . 27512 ) F 31

Männliche Versoneu , die SteUnng finden .

BV Wer schnell u . billigst Stellung
finden will , verlange pr . Postkarte bte ( Stg . 400/3 )
„ Deutsche Vakanzen - Post

" in Eßlingen . F121

Cigarren - Branche .

Ein flotter Verkäufer , mit der Branche vertrant , in einer größeren
Stadt am Rhein per 1 . Mai gesucht . Offerten mit Zeugnissen , abei
nur mit der Branche bewandert , unter M . 35 -100 an 1 » . Eren »
in Mainz . ( No . 27499 ) F3 ?

Photographie !
Erster Negativ - und Positiv - Retoucheur sofort für dauernde gut¬

bezahlte Stellung gesucht . 4732
Karl Schipper , Hof - Photograph .

Installateure gesucht . L . Weygandt , Sterostraße 18 . 4822
Möbclschreiner gesucht Moritzstraße 44 .

Ern tüchtiger Schreiner
für dauernde Arbeit gesucht von 4836

C . Kalkbrenner ,
Schlachthausstraße 12 .

Tüchtige Bauschreiner ( Bankarbeiter ) gesucht . 4602
w . Bail Wwe . , Biebrich .

Tapezirergehülfe gesucht Rheinstraße 43 .
Tüncher und Anstreicher gesucht Hellmundstraße 43 , Part .
Anstreicher gesucht Kl . Dotzheimerstraße 5 , 1 . 4866
Anstreicher — Lackirergehülse findet für seine freie Zeit Beschäftigung

in einem Hotel . Näh . im Tagbl .- Verlag . 4879
Lackirer gesucht Rheinstraße 95 . 4868
Wochenschneider gesucht Schachtstraße 30 . 4066

Für Schneider .

Tüchtige Rockmacher sucht « *

P . Braun .
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Ordentlichen braven Laufjungen sucht -
, t4873

Upoth . Otto Siebert . Markt .

Nathan Hess .

( Abtbeilmrg für Justaüalion . ) 4555

Ein junger starker Bursche , der zu Hause schlaiev

Msr kann , gesucht Jahnstraße 5 , Blerhaublnng .

Ein Hausbursche auf gleich gesucht Faulbrumrenstraße 12

tSSESS ®* * Flotter ehrlicher Sausbursche für Colonialw .- Geim

Asucht. Näh . im Tagbl . - Verlag . 487b

Zur Führung eines Herrn wird em braver Junge v . 14 Jahren gesucht .

Anmeldungen von 10 - 12 Bormittags Mauergasse 12 3 St . 4700

Ein kräftiger Bursche gesucht Marktstrabe 23 Minera wasfersabnk .

? Uhrknecht gesucht bei Willi . Weck , Feldstraße 12 . 47/1

üchtiaer Fuhrtnecht gesucht bei Gärtner « otthardt , Aukamnr .

Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht aufs Land sofort gesucht . Nah . U

erfragen im TMbl .- Berlag .
Knecht gesucht Wellritzstraße 16 , 1 St .

Ein tüchtiger Slckerknecht gesucht ^
Morrtzstraße 5 . 4371

Krästiger Taglöhner « «wan ) einfira6c 22

sucht __ _

Georg Pfaff ,

Staniol - und Metallkapsel - Fabrik ,

Dotzheimerstratze 52 .

tkommisstonär für großes Hotel , zweiten Portier , welcher schon

Liftboy war , zwei jüngere Küfer für Hotel , Kellnerlehrlurge ,

Herrschaftsdicncr sucht aiuter ' s Bureau , Webergaste 15 .

( Mn Gartenarbeit « » gesucht Adelhaidstrage 17 , Hinterh .

Ein gut vorgebildeter intelligenter junger Mann , der Interesse sur s^mst

und Kunstgewerbe hat , kann als

käufmännLfcher Lehrung
. intreten Vietor ’f * « Kunstanstalt , TaunuSitrage 13 .

Jn meinem Tapeten - und Teppich - Geschäft wird e. n Lehrlrug

ausgenommen .
w . Eichhorn .

Mii « i » liche Uersorreu , die Stellung suchen .

^ n . Kauft » . , d . s . Lehre beendet , tu . gut . Zeuguiß u .

ÄWiKMW schöner Handschrift , sucht n . besch . Gehaltsansvr . am

liebsten als jüng . Comptoirist ob . Lagerist Stellung .

Gest . Offerten unter n . E . os an den Tagbl .- Verlag .

. . sw , durchaus bewandert in der Wein - ,

Ammer Mmm , Dklicatessen - , Colonial - n . Cigarren ,

brauche nicht Comptoirposten ober Stabtreise in Wiesbaden . Offerten

unter B . bi . S5 « an den Tagbl .- Verlag .

Zunger KausmKNN BZchäftignng im
^

Nachtragen

ÄSp ’ Ä & E - ÄWSWftg
MM » 7 Jahre bei einem Rechtsanwalt und Notar thatig

lBar , sucht per 1 . Mai c . anderweit Stellung . Der¬
selbe ist auch in der Buchführung bewandert . Offerten umcr

1 * . F . 125 an den Tagbl .- Verlag .
Ein verheiratheter zuverlässiger Manu sucht Stelle in besserem

Geschalt ob . sonst . Vertrauensposten . Nah . tw Taabl .- Verlaa . 4tv !-

Lehrling gesucht
für Laden u . Comptoir von einer Colonialwaarenhanblung . Gute Sch ul -

fenntnine erforderlich . Vergütung mi l . ,Jahre monatlich 10 ML, . im

2 15 ä )if . im 3 . 20 Mk ., bei befried . Leistungen eveutl . . mehr . Schrnil .

Offerten an Consumlokal , Wiesbaden , Schwalbacherstraße 45 a , erbe . en .

Lehrling
» il « Ul . r « uttUHM

WWIentM, . , ! M ° « , « d ° 1 .

Kanfmannslehrling
* « « » « » - "

rnntoi « . , * .» « .

mit guten Schulz , auf ein größeres Afsecuranz -

Lehrjunge Bitvc « « « es . Leberberg 12 , Part , , m Bur 4817

« in braver Junge , welcher Anlagen znm Schurn beptzt, . kann koste » ! .

Ausbild , erlangen in der Btouffier scheu Mal - u . Z/ ' ^ uichule . 4697

Lehrling mit guter Schulbildung sucht per forqrt oder sMer die 4 ,
segriiay m

Central - Drogerie , Fnednchstrape 16

( Inh . : Wilhelm Schild ) .

Lsh ^ lmg
mit guter Schulbildung für mein E ^ onialwaaremGeschäft ^

fcl,rli2^ 18edr . € ioebel , Architect , Bleichstraße 10 .
E

Zinn ^ chrlrng sucht
MUIler , Bildhauer , Platterstraße 19 .

« in wohlerzogener Junge
$ Äter .

Fabrik - Lehrlinge gesucht .

« - « ung mit Eltern
Metallwaaren - Fabrik ,

Gravir - und Münz - Anstalt ,
Kcllerstratze 17 .

Tüchtige Schneidergehülfen gesucht Kirchgaffe 6 . 4583

Wochenschneider gesucht Geisbcrgstraße 9 , Part .

Wochenschneider ges . Walramstr . 12 , 3 b . Sauerwein . 4663

Wochcnschneider sucht ttöpfert , Walramstraßc 4 , Part .

Junger tüchtiger Wochenschneider gesucht Röderstratze 20 . 4701

Tüchtige Rockarbeiter
per sofort gesucht . Nur erste Kräste wollen sich melden .

Heinrich Wels , Marktstraße 80 .

Tüchtige Arbeiter schästiguu/beiAusführung der

Betonarbeiten im Hotel Metropole hier .
*

Jugendliche Arbeiter und

geübte Arbeiterinnen

Lehrjunge gesucht , Schlosser und Installateur Walramstraße 12 . 4236

Ein Lehrling gesucht Schlosserei Ellenbogengasse 6
kann die Schlosserei erlernen

iytll vrtlVrr TdMlgr Moritzstraße 46 .

Ein Schlofserlehrling gesucht KI . Dotzheimcrstraße 5 , HthS .

Ein braver Junge in die Lehre gesucht . 4357
bouii Becker , Nomerberg 6 .

Ein Schreinerlehrling gesucht Schlichterstrabe 16 . 2902
Fr . Syring .

Ein Schreinerlehrling gesucht Blücherstraße 24 . 3473

Glaserlehrling gesucht Oranienstraße 39 . 4710

PCT Ein Lehrling gesucht von . 4569
r . A . Oeinne . Hos - Decor .- Maler , Rhemstraße So .

Malerlehrling gesucht . Jul . Fleiner « , Römerbera 17/19 . 4396

Posamentier - Lehrling sucht H . Schütz , Mauergasse 10 . 3447

Ein Tapezirerlehrling kann unter günstigen Bedingungen m die Lehre

treten . G . Hoffmann , Tapezirer , Webergasse 39 . 4231

Buchbiuder - Lehrliug gesucht von <» . Panll , Rhemstraße 31 . 2335

Lehrling
ans guter Familie kann sofort etutreten bei 450S

Herrn . Hosener , Damen - Frisenr , TailMlSstraße 6 .

Einen Friseurlehrling sucht Chr . Schäfer , Hcleneiistratze 1 .

Ein Junge kann das Schneidergeschäft erlernen . Nah . Kirchgassc 58 .

Schneiderlehrliug , der zu Hause schlafen kaum « esucht 4844
Chr . Fiedier , Schwalbacherstraße 4 .

Ein braver Junge kann unter güust . Bedingungen die Bäckerei erl . bei

Bäcker Will ». Schütz , Romerberg 18 . 4725

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei 4711
Th . Schwelsgiith . Mctzgergasse 23 .

Ei » kräftiger Junge gegen Vergütung in die Lehre gesucht bei

Fr . Schnacdter Wwe . , Backerei , Mauergasse 12 .

Gätstnerlehrling ges . Carl Praetorius , Walkmühlstr . 32 . 462 ?

Ein kräftiger Junge kann die Gärtnerei « lernen bei

Georg Wieser , Plattcrstraste 64 .

Herrsch . - Dicner zu sofort ges . Soldat gew ., gute Zeug » .

Zu melden Maiuzerftraße 66 .
Ein junger Hausbursche gesucht . Q40bb‘ C . W . Leber , Bahnhofstraße 8 .

Junger Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 , im Laden . 4247

ßSKW * » Ein junger Bursche von 14 - 15 Jahren als Hausbursche

gesucht Häfnergasse 17 . 4661

Ein junger kräftiger Hausbursche , der gute Zeugnisse besitzt und mit

einem Pferd fahren kann , wird gesucht Bei
Bäcker a ? h . Fritz , Sonnenberg .

Junger Hausbursche gesucht bei 4754
Rnmbler . Wilhelmstraße 14 .

Ein kräftiger braver Junge al « Hauöbursche gesucht 4851
B9 . Fuchs . Saalgafse 2 .
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rardtiger Maschinen - Arveiter , Schreiner , sucht Stelle , auch an

die » a « k . Adlerstratze 52 , Part

Ein ^ » dinder sucht Stellung . Helenenstratze 4 , 2 .

Ein g - l - rnter
, .

Biicker u .
Condltor

- (Unaei vrrheiratheter Mann , zuverlässig , welcher ich

fahren aud ) bewandert ist , sucht Stelle in entern Colonial .

waaren - Geschait . Offerten unter B . E . « » an Den Tagbl .- Verlag .

Ein junger Mann
von aukerbolb sucht auf sofort ober 15 . April Stellung . Derselbe ist in

GeichäsiSarbeiten u . mit Fuhrwerk schon beschäftigt gew . Zeugn . ubn

Führung von Dampfmaschinen unb Heizen bes Dampfkessels zur gef .

® W <- ® ” “

p ® - * S “ S
Off unt V . V . iso an ben Tagbl .- Berlm .

* ™ ^ CnÄra « fenVfl3r , Witte 30er Jahre , sucht banernbe

DMHO
V

Stellung bei einem älteren gelähmten Herrn ober sonst emeo
^

Vertrauensposten in einem Geschäft . Schwalbacherstraße 77 , 2

Ein verheirath . zuverl . Kutscher sucht St .
bm - Eantionsfähiger gut emps . verh . Mann sticht Stelle al » Ausl .,

Ötscher ober « » - bä A . n ” * * ” *
Arbeiten

Ern Hausdiener , 9ntbe » . ,
nher in Nms ffieft . Offerten u . » H . 105 an b . Tagbl .- Verl . ew .

paar
- @ in Hotel . Hansl >ursche , 22 Jahre , sucht Stellung . Derselbe

geht auch als Diener . Häsnergasse 14 , 1 .
__________

.5 . Fortsetzung .)

Gottbegnadet .

Roman von Konrad Hekman « . ( Nachdruck verboten . )

Weil ich mir das Alles herausnehme ? fragte er . Ja , ich I

glaube selbst . Die Menschen haben mich alle gern wegen meiner

Stimme . Je ungezogener ich bin , desto genialer finden fie das .

Im Grunde bin ich aber ganz gntmüthig . Ich lasse mir auch

alle » sagen , was Sie nur wollen . Erziehen Sie mich ein

^ ^
Dazu würde vor allen Dingen gehören , daß wir Sie nicht

verhimmeln , sagte Frau Marcella . Denn das ist doch wohl ^ hr

ganzes Unglück . . „

O machte er bedauernd , gefällt Ihnen mein Singen denn nicht .

Ihr Singen ? Sehr . Aber Ihr Singen sind doch nicht Sie .

Harry war über diese Erössnung sichtlich verblüfft , er verstand

diesen Unterschied gar nicht . Aber gleich war er wieder munterer

Laune . Mit beinahe kindlicher Fröhlichkeit rief er : Ach ja , machen

Sie was aus mir ! Ich hab so den Eindruck , als ob Sie s

könnten . Ich glaube , Sie sind eine bedeutende Frau .

Warum nicht gar ! Und was sollt ich auch wohl aus ^ chnen

machen ? Frau Marcellas Frage schwankte zwischen Ernst und

Etwas Gutes , entgegnete er , etwas , was Ihnen gefällt . Ich

möchte gern so werden , wie Sie mich brauchen könnten , hab

noch sehr viel zu lernen . Denken Sie : ich bin eigentlich ein ganz

ungebildeter Mensch .

Das wird so schlimm nicht sein . .
Doch , doch ! Ganz im Ernst . Ich hab so ziemlich gar nichts

gelernt .

Ja , aber warum denn nicht ?
,

Harry sah mit leicht gekrauster Stirn eine kleine Weile starr

vor sich nieder auf den Boden . , Das ist so gekommen ich weiß

nicht . Ich war immer kränklich als Kind — oder vielmehr : man

hat mirs immer eingeredet . Denn im Grunde fehlte mir gar

nichts . Ich war bloß verzärtelt , wissen Sie — als einziges ,

überlebendes Kind , nachdem zwei andere vor mir gestorben waren ;

Sie können sich denken , welch ein Liebling meiner Mutter ich war

und wie man mich hütete und über mir wachte . Da gefiel ich

mir denn allmählich in meiner Rolle und ließ mich nach Herzens¬

lust verhätscheln und war immer kränklich , damit man mich nicht

mit dem Lernen plagte , und lernte also auch nichts . Mama sagte

mir immer , ich hätts nicht nölhig , das wäre nichts für mich —

und das ließ ich mir nicht zweimal sagen . Außerdem war ich ja

auch ein Wunderkind . „
Ein musikalisches Wunderkind ? fragte Frau Marcella , die mit

großer Aufmerksamkeit zugehört hatte .

Za . Natürlich . Ich sang Mrs nach , was ich horte , und

Sol

das einmal detaillire « .

ganz fehlerlos . Da hat man mir nun gleich eine große Zukunst

als Musiker prophezeit und von vornherein es für ganz unnölhrg

gehalten daß ich noch nach irgend einer anderen Richtung hin aus¬

gebildet würde . Ich mußte mich immer nur schonen und an meine

Stimme denken . Die war mein kostbarstes Gut und hinter der

trat alles Andere ohne Ausnahme zurück , nach der wurde meine

ganze Erziehung und mein ganzes Leben geregelt Als bann nach

dem Stimmwechsel erst zum Vorschein kam , welch einen Tenor ich

halte — die ersten Musikkenner in Berlin waren enthusiasmirt

davon war mein Schicksal vollends entschieden . Ich war ja

nun geborgen . Seitdem mußte ich mich als begnadeten Menschen

betrachten . Und was Andere lernen mußten , brauchte ich nun

liiert wehr
^ affee roar ßefontmen , und Thea , die bis dahin ganz

chweigsam zugehört hatte , erhob sich , um ihn einzuschenken . Ist

er auch hübsch stark ? fragte Harry , der em silbernes Cigaretten -

täschchen hevorgczogen hatte . Mutter und Tochter mußten lachen .

Roch ein Stück Zucker ! bat Harry dann , als Thea ihm mit der

silbernen Zange eins in die gefüllte Tasse geworfen hatte . Und

Sie können es ruhig mit Ihren kleinen Fingern anfassen . Das

finde ich viel poetischer . Rur nicht zu viel Sahne ! So !

Famos in der Farbe . Sie müssen sich das nun merken , ^ ch

habe vor , sehr oft bei Ihnen Kaffee zu trinken . Ich darf

doch ? Ich singe Ihnen ja dafür auch was vor . Ich finde

es hier urgemüthlich . .

Er trank imbg rauchte — Thea hatte ihm lachend ein

Streichholz für die Cigarette anweisen müssen — und alle drei

waren in behaglicher Stimmung . Weshalb haben Sie aber

die Lücken Ihrer Bildung nicht später noch ausgefulltfi fragte

Frau Marcella endlich , den früheren Gegenstand des Gesprächs

lebhaft wieder aufnehmend . Weshalb thun Sie es nicht letzt

noch ? Ich kann mir recht wohl denken , daß Sie etwas ent¬

behren , daß Sie erst jetzt manchmal schmerzlich spüren , was man

Ihnen vorenthalten hat . , , ,
O ja , ja , fiel er ein und sah nachdenklich der kleinen blatten

Dampfwolke nach , die er ausgestoßen . Sicherlich . Aber jetzt noch

was lernen ? Dazu bin ich doch wohl schon zu alt .

Zum Lernen ist man nie zu alt .

Aber ich habe auch gar keine Zeit dazu . — Mutt « » »

Tochter lachten . Doch Harry setzte hinzu : Ja , Sie lachen , « bei

|
c § ist mir voller Ernst damit . Wenn Sie wüßten , was ich alles

für Verpflichtungen habe ! Mein ganzer Tag ist besetzt . Ich

komme kaum dazu , einmal eine Zeitung zu lesen . Ich will Ihnen
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Ja , bitte ! sagte Frau Marcella .
Ich stehe sehr spät aus —

Warum , wenn man fragen darf ?

Harry sah über diesen Einwurf etwas erstaunt aus . Ich
bitte Sie , ich muß doch meine Stimme schonen . Der Morgenluft
darf ich meinen Kehlkopf nicht aussetzen . Ich frühstücke im Bette .
Dann elektrisire ich meinen Kehlkopf . Ich nehme allerlei

Waschungen und gymnastische Uebungen vor . Dann singe ich
ein paar Tonleitern , um mein Stimmmaterial zu prüfen , und

je nach dem Ergebniß regelt sich mein Tag . Wenn ich heiser
bin , bleib ich ganz liegen . Sonst steh ich auf , frühstücke zum
zweiten Mal —

Auch für die Stimme ? Thea lachte .

Gewiß , erwiderte er ganz ernsthaft . Ich muß bestimmte
Dinge genießen , um sie recht geschmeidig zu machen . Dann üb

ich ein Bischen am Klavier ; dann mach ich meinen Spaziergang ,
um mich frisch zu halten , oder sehe neue Musikalien , neue Kom¬

positionen durch , lese auch wohl eine Musikzeitschrift ; nach Tisch
ruhe ich , — dann giebts irgendwo etwas vorzusingen , gesell¬
schaftliche Verpflichtungen treten an mich heran , — kurz : der Tag
ist vorüber , und ich bin todtmüde davon . Das geht so einen wie

den andern . Ich lese kaum die bedeutendsten neuen Romane , über die

man doch im Salon ein Wort muß sagen können . In Berlin kommen

dann noch Opern und Konzerte hinzu , — man weiß oft nicht ,
wie man zu dem Allen die Zeit finden soll . Und nun gar zu
mehr , — zum Lernen !

Frau Marcella war ernst geworden . Das ist schade , sagte
sie jetzt . Ich glaube aber , man kann zu Allem Zeit finden , was

man ernst und ehrlich betreiben will . Und gewährt Ihnen das

Leben , wie es sich nun — zum Theil ohne ihr eigenes Zuthun
— gestaltet hat , denn auch eine innerliche Befriedigung ?

Harry zuckle die Achseln . O — o ja , erwiderte er gedehnt .
Man kennt es ja gar nicht mehr anders . Ich lebe und webe in

der Musik — oder nein ! Das ist eigentlich auch nicht ganz richtig ,
ich sollte sagen : in meinem Singen . Das ist mein ganzes Dasein .
Und im Grunde bin ich ja ein recht uneigennütziger Mensch , daß
ich das Alles thue , nur um Andern Genuß zu bereiten und Freude
zu machen . Ich entsage doch buchstäblich zu diesem Zweck allen

möglichen Vergnügungen , die mich sonst reizen würden , und mache

mich zum Sklaven meiner Stimme .

Nun , sagte Frau Marcella mit ihrem feinen Lächeln , ein

klein wenig spielt das eigene Ich — die Befriedigung der eigenen
Eitelkeit oder sagen wir : des eigenen Ehrgeizes doch auch wohl
eine Rolle dabei !

Harry sah die Sprecherin eine kleine Weile an , legte dann

seinen Cigarettenrest fort , trank die Tasse leer , die er in der

Hand hielt , und sagte achselzuckend : Schließlich hab ich ja jetzt
seit langem gar keine andere Wahl mehr . Mein Leben ist mir

vorgezeichnet . Das ist eben das Dumme : dieser Zwang ! Wenn

man da als Gegengewicht nicht die Triumphe hätte , die man

feiert , wo bliebe dann das Gleichgewicht im Innern , das man

doch zum Leben braucht ? Er strich sich rasch ein paar Mal mit

der Hand durchs Haar . Dann sprang er auf . Nun aber was

singen , ja ? Das befreit ! Seine weißen beringten Finger glitten
ein paar Mal die Tasten entlang .

Sind Sie denn auch bei Stimme heute , Herr von Sennfeldt ?

fragte Thea plötzlich mit instinktiver Bosheit .

Harry begriff die Letztere gar nicht gleich . Er faßte sich mit

zwei Fingern an seinem Kehlkopf und räusperte sich mehrmals

hintereinander . Ich denke doch . Ich habe heute meine Kügelchen

ganz regelmäßig genommen . Ich bin nämlich jetzt Homöopath .

All die andern Sachen waren für nichts - und wieder nichts . Emser

Kränchen , Lippspringer Wasser , Pinsel mit Tannin . — Alles

Unsinn . Auf die Homöovaihie gebj ich was . Es isl aber eigent¬

lich schrecklich , daß man seines Organs nicht mal immer sicher ist ,

nicht wahr ? Er sah sich plötzlich nach Thea um . Ich glaube gar ,

Sie haben mich necken wollen , Fräulein . Das ist gar nicht hübsch

von Ihnen , mit so was Scherz zu treiben . Das ist eine ernste

Sache . Ich muß meine Stimme nun doch mal so verhätscheln .

Denken Sie doch — nein , das ist ja gar nicht auszndenken .

Thea war roth geworden . Cousine Asia erzählte gestern , Sie

jagten jedesmal erst . Sie wären heiser , damit man nachher um so
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angenehmer enttäuscht wäre ! brachte sie zu ihrer Entschuldigung
heraus .

Quel enfant terrible ! lachte Frau Marcella .
Harry hatte erst eine grimmige Miene gemacht . Ach , Frau

von Flügge ! sagte er in halb wegwerfendem Ton ; dann

glätteten sich seine Züge . Er sah Frau Marcella an und lachte
unbefangen mit .

Das war nun doch wieder reizend , sagte er , nicht ? Diese
Kindlichkeit ist zu entzückend .

Dann wandte er sich zu Thea um , die verlegen lächelnd in
den Schooß blickte , und sagte mit einer Verbeugung : Ich danke

Ihnen für die Lehre , mein Fräulein ! Frau von Flügge hat aber
eine böse Zunge und verleumdet gern . Ich bitte Sie , in Zukunft
immer nur auf Ihr eigenes Urtheil etwas geben zu wollen !

Nach einer nochmaligen Verbeugung ließ er sich auf den

Klavierstuhl nieder und spielte rasch hintereinander ein paar Läufe .
Dann hielt er inne und sagte : Das ist auch so dumm , daß ich
so wenig Klavier spielen kann . Kaum , daß ich mich zur Noth
begleite . Man ist so abhängig . Und ich denke mir auch , wenn

ich spielen könnte — so recht nach Herzenslust , wissen Sie , ganz
frei , ganz als Meister des Instruments — , wie oft würde man
da seiner Stimmungen Herr werden können beim Phantasiren ,
wie oft könnte man sich ausgrollen und ausrafen , und wäre

nachher wieder friedlich und ruhig und glücklich . Mit dem Singen
geht das nicht so .

Warum haben Sie denn nicht Klavierspielen gelernt oder

lernen es jetzt noch ? fragte Frau Marcella .

Lieber Gott , rief Harry , woher denn die Zeit nehmen ? Aber

nun : was soll ich fingen ? Groß ist mein Repertoire nicht . Aber

was ich singe , sing
'

ich wie kein Anderer . Also ? Haben Sie Vorschläge ?

Fran Marcella nannte ein paar Lieder , die er alle nicht
kannte . Singen Sie Wagner ? rief Thea . Ganz gleich - was es

ist ! Für Wagner schwärme ich .

Ja , sagte er , kann sein . Aber Wagner ruinirt einem die Stimme

für den bei canto — das ist das Schlimme . Ein wahrer Verderber

ist er , wenn man ein so zartes Organ hat wie ich . Lieben und

hassen muß man ihn zu gleicher Zeit . Aber Ihnen zuliebe , mein

Fräulein , und damit Sie mich nicht mehr verleumden — . Er

schlug ein paar Accorde an und begann aus dem ersten Akt der

„ Walküre "
zu fingen .

Seine Stimme war glockenklar und erschien heute machtvoller
als gestern . Bei dem „ Winterstürme wichen dem Wonnemond "

blickte Thea mit einem schwärmerisch leuchtenden Ausdruck zu ihrer
Mutter hinüber , die ihr lächelnd zunickte . Sie selbst war erstaunt
und ergriffen . Als Harry geendet hatte und mit einer nicht ganz
natürlichen Pose der Ermüdung am Klavier lehnte , die Augen
halb geschlossen , rief sie : Bravo ! Bravo ! Das war meisterhaft !

Ja , sagte er , ich bin heute gut diSponiri . Und nun mehr !

Er sang noch „ Herz , mein Herz , was will das geben ? " mit

einer Frische und Innigkeit , daß Frau Marcella entzückt war ,
dann , nach einem Blick auf Thea , die wie verzaubert da saß ,
wiederum „ Du bist die Ruh "

. —

Während dieses Liedes ging die Thür leise auf und Asta

von Flügge trat ein . Sie war in Hut und Promenadentoilette ,

trug einen Sonnenschirm in der einen und winkte Frau Marcella

mit der anderen Hand , ruhig sitzen zu bleiben , sie wolle nicht

stören . Ein unruhiger , halb spöttischer , halb verbissener Zug lag
auf ihrem Gesicht , ihre Mundwinkel zuckten . Sie ließ sich auf
einem Sessel nahe der Thür nieder und drehte nervös ihren
Schirmgriff zwischen den Fingern , dazwischen bald Thea , bald

Frau Marcella unter den Wimpern hervor betrachtend . Kaum

war Harry zu Ende , als sie losbrach : Auch mal wieder zur

Veränderung das ? Na , damit feiern Sie nun wohl nächstens
Ihr fünfhundertstes Jubiläum ! Uebrigeus bin ich nicht wenig
erstaunt , Sie hier zu finden , bester Sennfeldt , und so ganz
au sein de famille — singend — und Cigarettenrauch im Zimmer
— das ist ja allerliebst ! Verzeih

' nur , daß ich hier so herein¬
geplatzt bin , liebste Marcella . Aber wie könnt ' ich ahnen — ?

Ich wollte mich nur nach Euch umsehen , Euch zu einer Promenade
abholen , und nun —

Du lhusi ja grabe , als ob Du uns bei einem Verbrechen

ertappt hättest ! lachte Frau Marcella unbefangen .

( Fortsetzung folgt . )

Wiesbadener Tagdlatt ( Morgrn - Ansgabe ) .
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Fr em den - V er zei chniss vom IO . April 1896

Crefeld
Stuttgart

BerlinSchatte , Fr .
Goldene Hronc .

Marburg

Bremen

Eisenbalin - Ülotel .

m . Fr .

Wolf , Kfm .

Berlin

Bock .Schwarzer

BochumNeuert .

Crefeld I

Nürnberg
Heilbronn

Bern
Berlin
Berlin

Münter , Kfm .
Schilling , Kfm .

Claus , Kfm .
Fay , Kfm .

Wunderlich , Frl .
Engel , Kfm .

Carlsruhe
Annaberg

Leipzig
Frankfurt
Stuttgart

Neuss
Cöln

Leipzig

Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Heidelberg
Coblenz

Elberfeld

Pirmasens
Michelbach

Mainz
Mainz

CÖln
München

Diez
Diez

Haag
Düsseldorf

Berlin
Frankenhain

Kleidermacherin sucht einige Kunden in und außer dem Hause .

Näh . Nerostraße 9 oder Feldstraße 23 .

Kallenbach .
Lauer , Lieut .
Koeppen , Lieut .
Lederidden .
Anz .

Steiner , Kfm .
Seligmann . Dr .
Wachtel , Kfm .
Bobardt , Kfm .
Weinert , Kfm .
Grünewald , Kfm .
Saarburg , Kfm .
Herz , Kfm .
Rosenstock , Kfm .

Linger .
Färber , Kfm .
Daufer .

Bock , m . Fr .
Hauser , Kfm .Apt , Dr . med .

Hubert , Kfm .
Rosenthal , Kfm .
Jacoby , Kfm .
Zabel . Kfm .
Schmidt Kfm .
Dahn , Rent .

Cölnisclier Hof .
Salomon , Kfm . Berlin

Schulte,Fr ., m .S . Düsseldorf
Mieten mit hie .

Renz , Ingenieur . Petersburg
Engel .

Rieckeheer , Kfm . Leipzig
v . Hammerstein Celle

v . Wrede , Fr ., General . Celle
Einhorn .

Blachstein , Dr . med .
Göttingen

Pauli , Fabrikant . L
Kurth , Gutsbes . Borsdorf
Andres , Rent . , m . Fr .

Schöneberg

de Kerbedz , Frl . Russland
de Janovsky Russland

Hotel Maiserhof .

von Schreckenstein , Baron ,
m . Bed . Düsseldorf

Reinhold , Prof . Dr . med .
Hannover

Stroebe , Dr . med . Hannover

Ursprung . Kfm . Barmen

fwoldcne Kette .

Kollmann , Dr med ., m . Fr .
Leipzig

Vaux - Wilson , Fr .
Philadelphia

Quint , Forstasess . Frankfurt

Waltgenbach , Rent ., m . Fr .
Kirchheim

Salomon , Fbkb ., m . Fr .
Luckenwalde

Cornet , Prof . Dr . Berlin
Sturm , Kfm , Rüdesheim
Obkircher , Hofrath Dr .

B .- Baden

Hotel Schweinsbergf .
Weber , Dr . Berlin

Engels , Kfm . Regensburg
Chavannes , 2 Hm . Leiden

Kamphausen , Kfm . Cöln
Gille , Kfm . Bielefeld
Lette « , Dr . Rev . New - York

Spiegel .
Schindler , Kfm . , m . Fr .

I Leine «

Ellwood - Wilson , m . Fam .
Philadelphia

Vier Jahreszeiten .
Adamkiewiez , Prof . Wien
Rosenstein , ProL . m . locht .

Leiden

Grosch , Kfm . Nürnberg
Gimbel , Geh . Ob .- Reg .- Rath ,

m . Fr Berlin
Taunus - Hotel .

Cless , Rent . Mannheim

v . Montomt , Major , m . Fr .
Münster

Frhr . v . Müfling , Offizier .
Potsdam

v . Benhwitz , Fr . Mariahütte
v . Benhwitz Mariahütte
Becker , Kfm ., m . Fm . Borna

v . Fossard . . Cöln

Herveil , Rent , ih . T .
Amsterdam

Spitzer . Mülheim

Reuther , Kfm , m . Fr . Metz

Schott , Kfm . Kreuznach
Ochs , Kfm . Hamm

Weiss , Dr . med . Bassel

Goldscheider , Prof . Dr . med .
Berlin

Herborn,Lehr . Kammerforst
Taibisch , Kfm . Limburg
Müller , m . Fr . Darmstadt
Dalden . Kfm . — ——

Hotel zum Hahn .

Rupp , Hotelbes ., m . Fr . Ems

Liphart , Kfm . Hamburg
Wolff . Kfm . New - York

Europäischer Hof .
Erbschloe , Kfm ., m Fr .

Lüttringhausen
v . Mikusch - Buchberg , Fr .,

Hauptm . Brieg

Engert , Ingenieur . Bonn
Grüner Wald .

Douven , Kfm Coblenz

v . Karger , Hptm . Diez

Würzburger,Kfm .Frankfurt
Lambateur , Fr .,m T . Werne

Walther,Dr .med . Strassburg
Hannover

Wätjen , Consul , m . Farn .,
u . Bed . Bremen

Wätjen . Bremen

Szwede , 2 Rent . Warschau

Mittag , m . Fr . Magdeburg
Gottfnedsen . Stockholm

Villa ISassan .

Nauwyn , Prof Strassburg
Schede , Geh . Rath Prof .,

m . Fr . Bonn

Auer , Fahr . , m . Fr . Iserlohn

Siepermann , Dir . Berlin

Römpier , Dr . Görbersdorf

Hotel du Sord .
Volck Wouters , Fr ., Rent .

Haag
Verdam Häringe , Fr ., Reut

Arnheim
Botkin , Dr . med . Petersburg
Hirschfeld , Dr . med . Berlin

Sonnenhof .
Hoeber , Fr ., Geh . Rath .

Homburg
Schuster , Dr . med

Nauemburg
v . Sander , Offizier .

Oranienstein

Hotel Oranicn .
Saemisch , Geh . Med .- Rath

Prof . Dr . , m . Fr . Bonn
Pfälzer Hof .

Mueller , Prof . Dr . Marburg
Cornelius , Dr . med .

Creuznach

Eichholz,Dr . med .Creuznach

Adt , Commerz .- Rath , m . Fr .
Forbach

Schwarz , Frl Forbach

Adt , Fahr . , Pont ä Mouson

Junghenn , Kfm . Hanau

Neu . Kfm . ' öln

Kothe , San .- Rath Dr .,m . Fm .
Friedrichroda

Koeppe , Dr . med . Giessen

Stupakoff . Hamburg

Alleesaal .

Schüürmann . Barnd

van Ruyk , Hptm . Holland
Windesheimer , Fr ., m . T .

Erfurt

Goetze , K . Pr . Kammer¬

sänger . Berlin

Belle vue .

Bahrdt , Hofrath . Leipzig

Hotel Block .
Vierordt , Prof . Dr .

Heidelberg

Bless , Lehrer .
Zondervan , Kfm Pirmasens

Promenade - Hotel .

Gehring , Rent . Montraux

v . Nickolaus . Amsterdam

Zur guten Quelle .

Bohley , Steinbruchbesitzer
Münster - Appel

Amend . Mühlenbes . Runkel

Quisisana .
Deuss , m . Fr . Crefeld

v d . Druyvesteyn , Esq „ m .
Er . Amsterdam

Slliein - Sflotel .

Noll , Dr . med .
Wuppesahl , m . T . Bremen

Hessling , Frl . Bremen

Richter , Prediger , m . Fr .
Manendorf

Adler .
Seebohm , Geheimr Dr . med .,

m . Fam . Pyrmont
Pfeiffer , Prof . Dr . Berlin

Magnus - Levy , Dr . med .
Berlin

Friedrich , Dr . Leipzig
Schwalbe , Dr . med . Berlin

Hanewack , Fabrikant,m . Fr .
Nordhausen

Credner , San .- Rath Dr .
Bad Nauheim

Seyler , Prof . Dr . Kiel

Minkowski , Prof . Dr . ,m . Fr .
Strassburg

Raine,Fr . , m .Fm .Sunderland

Küster , Prof . Dr . Marburg
Buchholz , Dr . Marburg
Trautwein , Dr . med ., m . T .

Creuznach

Hotel Happel .
Nickel , Dr . med . Dorchheim
Gabriel , Kfm .

Keyser , Fr .
A’ assaner Hof .

Schneider , Rent . München

Schlosser , Dr med . Alsfeld
- ' ~ Würzburg

Uttbof , Prof . Dr . Marburg
Harland . Kfm . Bordeaux
Mafkwald , Dr . med Kalifeis

Spaeth , Prof . Lehr

Müller , Director . Wonns
Manura , Rent . Wien

Hotel Victoria .
Weizsaecker , Hofrath Dr .

Wildbad

Bally , Dr . med . Ragaz
Hennings , Dr . med Reinbeck
Graf Perponcher , Excell .,

Ober - Scblosshauptmann .
Ornshagen

Schiebert , Kfm . Waldenburg
Schröder , Dr . med .

Bad Nauheim
Bad Ems

Walbrath , Kfm . Erfurt

Neumayer,Dr .med . München
— Zittau

Wagner , Brauereibes .
Berncastle

Hotel Vogel .
Trost , Fr . , Major , m . T .

Erfurt
Wolkow , Privatdocent .

Petersburg
Hotel Weine .

Schmitt , Inspector , m . Fr .
Erfurt

Unschuld , Sanitätsrath .
Neuenahr

Overstadt , Kreisphysikus
Sanitätsrath Dr .

Schwalbach

In Privathäuserei
Pension Credö .

Boehm , Dr . med . Barmen
Boehm , Fr . Barmen

Villa Elisabeth .
Dittmann , 2 FrL Darmstadt
Strecker , Frl . Darmstadt

Villa Germania .
; von Gronow . Fr - Cöalil

Sahli , Prof . Dr .
Ewald , Prof Dr .
Riess , Prof . Dr .
Meyer , Dr . oeruu

v . Cuyrim , Dr . Frankfurt

<« utt schwarze Gartenerde wird unentgeltlich abgege ^ n ob . gegen

Vergütung zugebracht . Näh . auf der Baustelle Mauntrurstraße 15 . 4721

Grabert , Fabrikant . Berlin

Grünebaum , Kfm . Cöln

Jaeger , Kaufm Hannover
Fürner , Fabrikant . Nedss

■ — Neuss

Webner , Hofrath , Dr . ।
Würzburg

Fischer , Rent ., m . Fr .
Würzburg

Münzner , Ingen . Bochum
Richter , Kfm Dresden

Schützenliof .
Naumann , Ob .- Postsecretär .

Frankfurt
Luin , Frl . , Lehr . Nürnberg
Schindling . Höchst

Weisser Schwan .
Mertens , Rent . Berlin
Nitsche , San .- Rath Dr . med .

Salzbrunn

Bleymann , Kfm ., m . Fr .
Petersburg

Willbrandt , Cap .- Lieut . Kie

i von Ibell , Fr ., Dr . Ems
Zwiesel Seifert , Privatdocent , Dr .,■ ' -

Würzburg

v . Schwind , Offizier . Berlin
Thewalt , Oberbgmstr . Cöln

FüMein , Fr ). Brükenau

Zeittmann , Real - Seminar -

Lehrer . Leiningen
Gutensohn , Reallehrer .

Leiningen
Grötsch , Kfm Mannheim

Graf , Dr . med . Cöln

v . Skrabinzky , Generalarzt ,
Dr .,m . Fr . Nischnynogorod

Hömerbad .
Herrmann , Kfm, , m . Vater .

Berlin
Kose .

Schlutius , Fr ., m . S . Berlin

Cluss . Heilbronn
Habel , Lieut . u . Adjudant ,

m Bed Augsburg
Weisses Ross .

Blinden - Anstalt .

« Dir emvsehlen den Freunden der Blinden - Anstalt unseren als

nitttct auSaedlldelen Augimt Klein fcutn © ttttltttCtt

Klavierstimmer Bertramstratze 12 .

M Micbelsberq 16 , Eckladen .__ ___ __________
---

jjMg " - « le '» evorutnren . sowie Anfpoliren vog ^ t ^ ely

Htb .
^^ ^der Walramstraße 32 ? Hlh . ( Schreiner - Werfstatt ) . __

4657

~

Schneiderin ,
awet . r .

‘ Tiirht
'
mc Schneiderin sucht nodi Kunden . Frankenstraße 16 , 3 St . I .

__n . .■■■ 11 1 " ■ • TTTLa« Sim VAAltt»

Rüde , Rechtsanw . u . Notar

Dr ., m . Fr . Penig
Schmidmer , Fr . Nürnberg
Fechner , Prof . Berlin

Hotel Bristol .

Viruly , m . Fam . Voorburg
Six , Fr ., Rent . Voorburg
Oeffinger , Med .- Rath Dr .

B .- Baden

Baumgartner , Med . - RathDr .
« .- Baden

W - ißz - ugnäh . empf . s . i . Knopflochnäben u . Aurb . H - >- -« nstr . 15 ^ .
----

? Sämmttiche Putzardeiten w . geschmackvoll , ichnell

♦ u . b . angefertigt Dohheimerstr . 18 , Pt . l . 16 «

Welche edeldenkende Herrschaft , Pension oder Hotri -

Emilie , vesitzer würde einer im Waschen und Bügeln « rundlich

erfahrenen Frau , deren Mann durch einen Unfall arbettSunfah ' K ycworden ,

Wäsche zum Waschen und Bügeln äufommen lassen ? Nah . bet EouU

Heiser , Hoflieferant , Grobe Burgstraße 10, __

Hotel - Wäsche

Offerten unter C . B . io <> an den Tagbl .- Verlag . — -------

Eine Friseuse wünscht noch etmge Damen . NM .

Elisabcthenstratze 27 , Hth . ---------------
« 2
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Seiden - Haus HI
. Marchand

,

Telephon 193 . PW
-

Langgasse SS .
- WZ

HT Garantie > Qualitäten

Schwarzer Grefelder Seidenstoffe
; « Original - Fabrikpreisen .

* * ^ 1

Vietor
’
Ä Frauen - Schule

,
Wiesbaden

,
Taunusstrasse 13 , Haltestelle der Strassen - u . Pferdebahn .

Aelteste und grösste Frauen - Fachschule Nassaus . Gegründet 1879 .

— — Pensionat für Auswärtige . = = —

Prospekte und nähere Auskunft , sowie Annahme von Anmeldungen

zu den neuen Kursen in allen Fächern
jederzeit durch die Vorsteherin , Frl . Julie Victor . oder den Unter -

zeichneten . _______________________
Moriz Vietor . 4741

Bettunterlagestoffe
für Wöchnerinnen . Hranke n . Minder von Mk . 1 . 80 bis
Mk . 5 . — per Meter , sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege
empfiehlt 1205

Drogerie Clir . Tauber ,
Kirchgasse 6 .

Veste Cassapreise .Veste Cassapreise .

Juwelen u . Goldwaaren sehr billig .

Alle Haaren sind mit dem gesetzlich vorge¬

schriebenen Veingehaltstempel versehen .

Albert J . Heidecker ,

L Etage , 3 . Bärenstrasse 3 , 1 . Etage .

Bringe meine selbstgezogene reine Weißweine , per

Fl . von 60 Pf . anfangend , Rothweine per Fl . von

1 Mk . an in empfehlende Erinnerung . Bei Mehrabnahme

billiger . 4/772

Heb . Schumacher , Hellmundstraße 37 .

Specialität : Tischbestecke von echtem Silber ,
sehr passende , schöne u . nützliche

Hochzeits - u . Gelegenheitsgeschenke .

Billigste Bezugsquelle .

Fabriklager echter Silberwaaren

von Albert J . Heidecker ,

8 . Bärenstrasse 3 , 1 . Etage .

Einzel verkauf zu Engrospreisen .

Gelegenheitskanf .

Eine grosse Parthie

Korsetten
,

in allen Weiten vorräthig ,

*

empfiehlt zu sehr billigen Preisen 1587

Joseph Ullmanu
,

Kirchgasse 21 .
____

Kirchgasse 21 .

Möbel - Fabrik und - Lager
Willi . Schwenck ,

32 . Taunusstraße 32 .

Größte Auswabl cornpu Einrichtungen , sowie einzelne Möbel
von den einfachsten bis zu den hochelegantesten .

Großes Lager eompl . Zinrtner - Einrichtnngen in den oberen
Räumen meines Hauses .

Alle in das Möbel - und Deeorationsfach einschlagendcn
Arbeiten werden in meinen Arbeitsräumen sorgfältigst und prompt
ausgeführt . 913

_______ Billigste Preise . — Garantie für solide Arbeit .

Badhaus zum goldenen Brunnen
,

Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pf . ,

______________________ im Abonnement billiger .__________________ 1631

Heute Samstag
und die folgenden Tage findet noch auf kurze Zeit
Freihand - Verkauf von

M Wumm
F366zu den billigsten Preife « statt .

Firma Stöbert Wagner ,

Schwalbacherstrahe 15 ,

________
vis - a - vis der Infanterie - Kaserne .

Selbstgefertigte Schulranzen u . - Taschen , Spez . Springboch
Ranze « , billigst nur bei 4646

_________________
i * ii . Vogt . Sattler , 21 . Schachtstraste 21 .

Gute Mauskartoffeln per Kumpf 3b Pf ., sowie Andersen un6

englische billig zu haben Röderstraße 21 , Laden . 4-731

: L . Rütüerdt . Rotationsvressen - Druck und Verlag der L . Schellenbeta
'
scheuHof - Buchdmckerci i » Mesbad « .
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Das Inlritznenspiel auf dem Kalkan .

In wenigen Tagen wird Ferdinand , der Schattenfürst

von Bulgarien , in Petersburg eintreffen , um seinem groß¬

mächtigen Beschützer , dem Czaren aller Reußen , allerdevotest

die schirmend über Bulgarien ausgebreitete Hand zu küssen .

Herrn Ferdinand wird viel Huld und Gnade zu Theil

werden . In Odessa bereits erwartet ihn ein Album , dessen

allegorisches Titelbild Bulgarien mit einem Kreuz in der Hand

vor dem in voller Rüstung befindlichen Rußland zeigt , welches

schützend seinen Schild über die Schutzflehende ausbreitet .

Diese Allegorie ist ebenso charakteristisch wie berechtigt .

Nach Ansicht der russophilen Bulgaren hat Rußland schon

so viel für sie gethan , daß ihm zu thun fast nichts mehr

übrig bleibt . Aber der Teufel ist ein Egoist , und wenn

Fürst Ferdinand sich in den Wahn gewiegt hat , daß ihm

Rußland um seiner schönen Augen willen „ so viel Lieb ' s

und Gut ' s gethan "
, so hatte er die Rechnung ohne den

Wirth gemacht .

Besagter Wirth bringt soeben — um mit den schönen

Scheffelschen Worten zu reden — „ in Keilschrift auf sechs

Ziegelstein dem Gast die Rechnung dar " . Verschiedene über

Veränderungen in Bulgarien auftauchende Gerüchte , die

einerseits von einer russisch - bulgarischen Militärkonvention ,

andererseits von einer Beseitigung des „ bulgarischen
Schismas

"
zu melden wissen , zeigen — denn ganz aus der

Luft dürften die Meldungen schwerlich gegriffen sein — , daß

Rußland nunmehr die Zeit als gekommen erachtet , wo es

ernten will , was es gesät .
Die erwähnte recht einseitige russisch - bulgarische Militär¬

konvention soll den freilich etwas unbestimmten Gerüchten

zufolge darin bestehen , daß Bulgarien die beiden hoch¬

wichtigen Häfen von Varna und Burgas an Rußland ab¬

tritt , während zugleich Rustschuk , dieser strategisch außer¬

ordentlich bedeutsame , an den Bahnverbindungen zwischen
Bulgarien und Oesterreich - Ungarn sowie Rußland gelegene

Punkt , zu einem befestigten Lager für die bulgarische Armee

hcrgerichtet werden soll . Endlich heißt es noch , daß die

s . Z . aus der bulgarischen Armee ausgetretenen russischen

Offiziere sämmtlich wieder eingestellt werden sollen .
Es wäre allerdings verfehlt , diesen Nachrichten in der

vorliegenden Form ohne Weiteres Glauben zu schenken .

Durch die Abtretung von Varna und Burgas an Rußland
würde sich Bulgarien mit gebundenen Händen dem Czaren

überliefern . Ob Fürst Ferdinand die Majorität des

bulgarischen Volkes zu einem solchen Schritt bewegen
könnte , steht doch noch sehr dahin . Diese Aussicht würde

umso geringer werden , da der Wiedereintritt der russischen

Offiziere in die bulgarische Armee schon aus Gründen

der Rivalität und der ungünstiger werdenden Beförderung
außerordentlich böses Blut machen würde . Endlich ist doch

nicht zu übersehen , daß die Pforte bei aller Nachgiebigkeit ,
deren sie dem Czaren gegenüber beflissen ist , sich doch in einer

Frage,die für sie eine Lebensfrage bedeutet , ihrer selbst besinnen

müßte . Und da Bulgarien fürs Erste noch unter türkischer

Oberhoheit steht , ist die Pforte doch „ die Nächste dazu . "

Nicht viel nähere Aussicht auf Verwirklichung scheint den

Plänen beschicken zu schein , die anderen Gerüchten zufolge
Rußland auf kirchlichem Gebiet verfolgt . Diese Pläne be¬

zwecken nichts weniger als die Aufhebung des bulgarischen
Exarchats und des Konstitutionsfermans vom Jahre 1870 ,
d . h . eine Verschmelzung der bulgarischen und der russischen
Kirchen , des bulgarischen Exarchats und des ökumenischen

Patriarchats . Das offiziöse Organ des Fürsten Ferdinand ,
die „ Agence Balcanique

"
, hat zwar die Nachricht dementirt ,

eine Meldung der „ Neuen Freien Presse "
hält aber daran

Samstag , den 11 . April . 44 Jahrgang .
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fest , daß ein Plan zur Vereinigung beider Kirchen bestehe ,
und daß thatsächlich Verhandlungen geführt würden . Die

Ableugnung zeige nur den begreiflichen Widerstand der bul¬

garischen Regierung und solle vor Allem dem üblen Eindruck

des Bekanntwerdens der Unterhandlungen in Bulgarien selbst
begegnen .

Dieser Widerstand der bulgarischen Regierung und des

Volkes , vor Allem aber der Geistlichkeit , dürfte den Wünschen

Ferdinands , welche auch die Rußlands sind , hindernd in

den Weg treten . In der That soll das bulgarische Exarchat ,
welches die Verhinderung seiner Aufhebung als eine Lebens¬

frage für den bulgarischen Nationalgedanken ansehen muß ,
die Vorschläge des russischen Botschafters v . Nelidow , welche

die Vereinigung mit dem Patriarchat bezwecken , bereits

rundweg zurückgewiescn haben . Und es ist nicht anzunehmen ,

daß bei aller Liebe für das heilige Rußland diese Ge¬

sinnungen der Bulgaren in absehbarer Zeit eine Aenderung

erfahren sollten .
Scheint es somit , daß die süßen Balkantrauben , nach

denen Rußland schmachtet , fürs Erste noch recht hoch hängen ,
so wird es doch gerathen sein , das Jntriguenspiel auf dem

Balkan mit Aufmerksamkeit zu verfolgen . p .

Pariser Krief .
- , 9 . April .

In Frankreich macht sich jetzt eine allgeineine politische Unruhe
geltend , welche anscheinend ganz danach angelhan ist , eine größere
Katastrophe herbeizusühren . Es ist nicht allein die parlamentarische
Krisis , welche noch immer ihre Kreise zieht . Neuerdings macht man
wiederum alle Anstrengungen , die Person des Präsidenten der Nepn -
blik in den Kampf der Parteien hineinzuziehcn , und es hat sich
schon wiederum eine frische , fröhliche Hetze gegen Fanre ent¬
wickelt , welche in den Verleumdungen der „ Libre Parole

"

ihren Höhepunkt erreicht . I » einem sehr heftigen Artikel
werden wieder allerlei Enthüllungen sehr zweifelhafter Natur
gemacht , welche häßliche Vorkommnisse in der mit Fanre ver¬
schwägerten Familie Berge bclenchtcu . Als Verfasser dieses Artikels
wird Jules Delahaye genannt , welcher von jeher ein scharfer Gegner
Faures gewesen ist . Es ist allerdings noch nicht bekannt , welchen
Eindruck dieser neuerliche Schniähartikel im Elysöe hervorgerusen
hat , aber man befürchtet hier allgemein , daß es sehr leicht einmal
durch diese heftigen persönlichen Ausfälle , welche Fanre über sich
ergehen lassen muß , dahin kommen könne , daß er , dieser ewigen
Nörgeleien überdrüssig , dem Beispiel seines Vorgängers folgen
wird . Etwas Anderes dürfte » diese feindseligen Strömungen
ja auch kaum bezwecken ; ob aber durch diese , von jeden ,
anständigen Menschen verachteten , höchst schmutzigen Manöver
gerade das Ansehen dieser „ an der Spitze der Civilisation "

marschirenden Nation erhöht wird , möchte ich doch in Zweifel ziehen .
— Auch in der auswärtigen Politik kriselt es nach wie vor . In
MadaggSrar sind wieder neue Unruhen ausgebrochcn , welche der
offiziöse Telegraph eiligst als sehr unbedeutend hinzusiellen versucht ,
doch dürfte die Angelegenheit in Wirklichkeit noch anders sich ver¬
halten , da sich sonst der heutige Ministerrath wohl kaum sofort
darüber schlüssig , gemacht hätte , zloei weitere Schiffe zur Verstärkung
der schon vor Madagascar sich befindenden Division zu entsenden .
— Die egyptische Frage bildet hier ebenfalls noch immer den
Brennpunkt in politischen Kreisen und allerlei Gerüchte werden
hierüber kolportirt . Angeblich soll Rußland zu Gunsten Frankreichs
auf Deutschland einen Druck aurzuüben suchen , wodurch eine
Aenderung in den bisherigen Entschließungen Deutschlands und
des Dreibundes erzielt werden könnte . Der „ Figaro

" weist unter
Bezugnahme hierauf auf das Fernbleiben der Vertreter des Heeres
an der Belfortfcier hin , was ein entschiedenes Entgegenkommen ,
Deutschland gegenüber , bedeute , zunial dieses Verbot angeblich auf
das direkte Verlangen der deutschen Regierung erfolgt sein soll . Es
scheint dies allerdings eine vom „ Figaro

" frei erfundene Fabel zu
sein . Immerhin glaubte ich dieser Nachricht Erwähnung thun zu
müssen , da sie ein Streiflicht auf die hier für Deutschland augen¬
blicklich günstige Stimmung wirft . — Der Besuch des deutschen
Reichskanzlers Hohenlohe hat hier , wie das zu erwarten war , zu
allerlei Kombinationen Veranlassung gegeben , doch wird mir von
einer politisch hochangesehcnen Persönlichkeit versichert , daß dieselben
vollständig grundloser Natur sind und daß der hiesige Aufenthalt
Hohenlohes streng privater Natur ist .

Politische Tages - R « ndschan .

— Der 4 . Kongreß des „ Schweizerischen
Arbeiterbundes "

, welcher soeben in Winterthur
getagt hat , verdient , so schreibt man uns aus Zürich ,
insofern größeres Interesse , als dieser keine sozial¬
demokratische Arbeitervcreinigung ist und daher nicht unter

der Maske der Wahrnehmung von Berufsangelegenheiten

politischen Zwecken dient . Man hörte also dort auch nicht

die aufreizenden Reden gewerbsmäßiger Agitatoren , sondern

rein sachliche Erörterungen , und unter den 425 Delegirten ,
welche 198,400 Arbeiter vertraten , befanden sich auch

gesellschaftlich hervorragende Männer , wie Advokaten , Geist¬

liche , Kantonalräthe rc . Die Bestrebungen des Bundes werden

von der Regierung unterstützt , und der Kongreß wurde vom

Bürgermeister , einem ehemaligen Obersten , eröffnet . Nach¬
dem man auf der letzten Zusammenkunft in Bienne 1898

beschlossen hatte , die Einführung unentgeltlicher Kranken¬

pflege und Bestreitung der Kosten derselben durch das

Tabaksmonopol der Volksinitiative zu unterwerfen , diese

Anträge aber abgelehnt worden waren , begnügte sich der

Kongreß diesmal , allgemeine Grundsätze bezüglich der Kranken -

und Altersversicherung aufzustellen . Man will weder eine

staatliche Versicherung , welche die Steuerlast des Arbeiterstandes
nur vermehren würde , noch auch eine Aufsicht derArbeitgeber über

die Arbeiterkassen haben und verwarf das von Forrer vor¬

geschlagene centralistische System als zu büreaukratisch .

Bezüglich der Jnnungsfrage sprach sich die Versammlung

für fakultative Innungen aus , d . h . daß derartige Korpo¬
rationen stets nur dann geschaffen werden sollten , wenn

die Mehrzahl der Meister des betreffenden Gewerbes es

wünsche . Statt sich , wie auf sozialistischen Zusammenkünften ,
mit unausführbaren Utopieen und revolutionären Forderungen

abzugeben , hat der Arbeitertag von Winterthur sich nur

mit naheliegenden , praktischen Fragen beschäftigt . Das war

aber nur möglich , weil man wirklich etwas schaffen wollte

und dank der Abwesenheit der „ berufsmäßigen "
Führer

dieses Vorhaben nicht zu Schanden wurde .

— Der Patriarch in Nöthen . Aus Venedig ,
9 . April , wird geschrieben : Der hiesige Patriarch , Kardinal

Garto , befindet sich mit Rücksicht auf die bevorstehende An¬

kunft des deutschen und italienischen Herrscherpaarcs in einer

ziemlich peinlichen Lage . Seine Ernennung führte nämlich

zu lebhaften Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Vatikan

und Qnirinal , weil letzterer sich berechtigt glaubte , ein

Patronatsrecht auf den Stuhl von Venedig auszuüben , was

ersterer bestritt . Beide Theile gingen einer Entscheidung aus

dem Wege , und die Stellung des Kardinals ist besonders

geeignet , Schwierigkeiten zu verursachen . Als im vorigen

Jahre König Humbert zur Eröffnung der Kunstausstellung

hierherkam , stattete ihm Garto keinen Besuch ab , doch diesmal

gestaltet sich die Angelegenheit wegen der Anwesenheit Kaiser

Wilhelms noch schwieriger , da man diesen natürlich nicht

beleidigen will . In seiner Verlegenheit hat sich der Kardinal

um Verhaltungsmaßregeln nach Rom gewandt , doch auch da

wußte man keine Lösung zu finden , und er erhielt die

orakelhafte Antwort , so zu handeln , wie er es für das Beste

halten würde .
— Russisch - Japanisch es . Aus Petersburg ,

7 . April , wird uns geschrieben : Die japanesischen Truppen¬
sendungen nach Fusan und Gekdan , um die dortigen

Faktoreien , die angeblich von der aufgeregten Bevölkerung
Koreas bedroht sein sollen , zu schützen , werden hier mit

Besorgniß betrachtet , besonders da man sie mit der be¬

absichtigten Vermehrung der Armee des Mikado von 6 auf
13 Divisionen zusammenbringt , die dann statt der bisherigen

(Nachdruck verboten .)

Kerliner Krief .

Bom grünen Rasen . — Körpersport . — Die Obrist -

Ansstettnng . - Das Glück im Winkel .
— den 9 . April .

Mit Halli und Hallo geht
' s jetzt wieder frisch und flott

in Carlshorst zu , wo seit dem zweiten Osterfeiertage
E die Saison des „ grünen Rasens

"
begonnen hat . Der

Himmel machte zwar kein aufmunterndes Gesicht an diesem
Anfangslage , aber um seine mürrische Laune kümmerten

sich die zahllosen Tausende nicht , welche bereits vom

Vormittag an dem Rennplatz zustrebten und ihn
in immer dichteren schwarzen Schaaren umlagerten ,
daß schließlich auch nicht das letzte Plätzchen mehr
frei war . Und wer Glück haben sollte diesmal , der hatte
es gleich gehörig und zwar sofort beim Eröffnungsrennen ,
welches die Voraussagungen der gewiegtesten sportlichen
Propheten , an denen bekanntlich kein Mangel ist , gründlich
zu Schanden machte , denn „ Figaro

"
, ein fünfjähriger

Hengst , auf den Niemand besondere Erwartungen gesetzt ,
' sthoß als Erster durchs Ziel , und Diejenigen , die trotz allen

ff Wrathens seinen flinken Beinen vertraut , strichen schmunzelnd
am Totalisator für ihre gesetzten 10 Mark deren 352 ein !

E Na , die wenigen freudigen und die vielen enttäuschten Ge¬

sichter ! Der Tag zeigte so recht von Neuem , in wie viele

Kreise das Interesse am Sport eingedrungen ist ; freilich mag
t dasselbe zum großen Theil auf der Hoffnung auf einen mehr

oder minder stattlichen Gewinn beruhen , denn wie leiden¬

schaftlich gerade unter den Besuchern der letzten Plätze ge¬
wettet wird , ist kaum zu glauben , an hunderttausend und
« ehr Mark werden sicherlich an einem derartigen großen
Renntage umgesetzt , und Mancher , der mit fieberhaftem Eifer

| den über die weite Fläche fliegenden Farben des Jockeys
K gefolgt und in seinem Bekanntenkreise das große Wort ge¬

führt , daß er sich gewißlich nicht täuschen und un¬
bedingt gewinnen würde , er weiß am Abend nicht , wie

er seinen Hunger stillen soll , da seine letzten Geld¬

stücke in den vielfassendeu Rocktaschen eines Buchmachers

verschwunden sind . Und wenn er allein darunter leiden

würde , so wäre das nicht schlimm , sondern nur eine Strafe

für seine Zuversicht auf die Huld der unberechenbaren

Glücksgöttin , aber wie manches Familienglück ist hierdurch

schon untergraben worden , wie manche Existenz wurde zer¬
stört , da die Wettlust in vielen Fällen einen bedenklichen

Charakter angenommen hat . Die Polizei weiß das sehr
wohl und versucht mit allen Mitteln dem Unfug zu steuern ,
aber jene Mittel reichen leider nicht ans ; dieses Ungeziefer
von Buchmachern , welches die Hauptschuld an den kleineren

Wetten trägt , ist trotz aller Verfolgungen nicht ausznrotten ,
und was ebenso schlimm ist , es ist während einiger Zeit in
Berlin eine ganze Zahl von „ internationalen " Wettbüreaus

entstanden , meist mit Cigarrengeschäften , Frisirläden rc .
verbunden , in denen man mit größter Leichtigkeit sein Geld
loswerden kann .

Unter derartigen Auswüchsen leiden die anderen Sport¬
zweige nicht , und in erfreulichster Weise wendet man neuer¬

dings bei uns dem Körpersport große Aufmerksamkeit
zu . Man besuche jetzt einmal früh Morgens die Oberspree ,
wie flink hier die Ruderboote hin - und herschießen , wie

emsig
_

bort an Vier - und Sechsriemern geübt wird , und wenn
man sich die Männer näher anschaut , die in ihren bunt¬

farbigen Tricot - Anzügen im Schweiße ihres Angesichts die

langen Ruder handhaben und auf das Peinlichste jedes Wort
des „ Masters

"
beachten und seine häufigen nachdrücklichen Rügen

ruhig hinnehmen , so wird man vielgenannte Leute darunter

treffen , hervorragende Baumeister , Künstler , Buchhändler ,
Industrielle rc . , die zur Zeit dieses frühjährlichen Trainings
ihre behaglichen Heime in der Stadt mtfgegeben haben und ,
während sie am Tage ihrem Beruf nachgehen , die Abende
und Nächte innerhalb der einfachen vier Wände der kleinen
Klub - Bootshäuser bei Treptow zubringen . Viele wieder ,
denen der Rudersport zu anstrengend , zeitraubend und kost¬

spielig ist , widmen sich in ihrer freien Zeit , zumal

an den Sonntag - Vormittagen , den amerikanischen und eng¬
lischen Körperspielen , zu denen meist besonders hergerichtete
Plätze jenseits des Kreuzberges und Charloitenburgs benutzt
werden . Bei dieser immer allgemeiner werdenden Theil -

nahme am Sport ist es auffällig , welch geringes Interesse
man hier den gegenwärtig in Athen stattfindenden olym¬
pischen Spielen entgegenbringt ; man kennt ja die
Gründe , warum sich Deutschland nur so gering betheiligt ,
aber man hätte doch eine größere Beachtung der Resultate
der ersten Tage jener Spiele Seitens unseres Publikums
hier erwarten dürfen . Die Berliner Vertreter haben sich
in Athen noch nicht mit dem gewünschten Erfolge aus¬

gezeichnet und keiner von ihnen hat bisher einen ersten

Preis errungen ; möchte ihnen und uns diese Freude noch

beschieden sein !

Eine aufrichtige Freude muß es für unsere Damen ge¬
währen , zwei Ausstellungen hier zu besichtigen , von
denen die eine im Lichthof des Kunstgewerbe - Museums , die

andere in den Sälen des Kaiserhofs veranstaltet wurde .
Erstere umfaßt kunstvolle , nach den Entwürfen des Münchener
Bildhauers Obrist ausgeführte Stickereien , zu Möbel -

uud Kissenbezügcn , Decken , Vorhängen rc . benutzt . Meist
ist in den Vorlagen Mutter Natur mit ihrem Pflanzeu -

reichthum berücksichtigt worden , in feinsinniger , formvollendeter
Weise , die wohlig von all dem japanischen Schnickschnack
und den wieder hervorgekramten steifen und langweiligen alt -

gothischeu Mustern absticht . Die zweite Ausstellung zeigt , was

fleißige und talentirte Frauenhändezum Schmuck der Häuslichkeit

zu schaffen vermögen . Eine beliebte Malerin , Frau
v . Sievers , hat die Werke ihrer Schülerinnen ausgestellt ,
meist sehr liebenswürdige und ansprechende Arbeiten , aus

Aquarellen und Oelbildchen , bemalten Tischchen und Sesseln ,
farbig polirten und dekorativ verzierten Möbeln , dann

Tellern und Schalen , Wand - und Ofenschirmen , schließlich
bemalten Ballkostümen bestehend , die sämmilich einen guten
Geschmack verrathen und den damit Beschenkten viele Freude

machen dürften . Das läßt man sich doch noch eher gefallen .
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28 Regimenter 52 zählen wird . Die Dinge haben sich in

Söoul auch sehr zugespitzt ; die Anhänger des Königs , welche

ihre Hoffnungen auf Rußland setzen , hetzen gegen die

Japanesen , so daß blutige Zusammenstöße zu erwarten

stehen . Nach den Vereinbarungen zwischen den Mächten soll

Korea bekanntlich vollständig unabhängig sein , und während

die Russen sagen , die Japanesen übten einen zu großen

Einfluß dort aus , behaupten diese dasselbe von den ersteren .

Wie die Verhältnisse sich gestalten werden , hängt nun
'
m

erster Linie von Deutschland ab , da , wenn es sich auf

Seiten des Mikado stellen sollte , dieser , den England und

Amerika unterstützen , einem Festsetzen der Russen auf Korea

eventuell mit Gewalt entgegenzutreteu beabsichtigt . Es

wäre daher jetzt der geeignete Zeitpunkt , daß das Berliner

Kabinett für die Hülfe , die es seiner Zeit Rußland während

des chinesisch - japanischen Krieges geliehen , sich bezahlt macht .
— Es wird bestimmt versichert , daß gelegentlich der An¬

wesenheit Li Hung Tschangs bei den Krönungsfeierlichkeiten
in Moskau der Präliminarvertrag , welcher Rußland den

Besitz von Port Arthur überweist , in einen definitiven ver¬

wandelt werden soll .

Ausland .
* Afrika . Aus Kairo wird gemeldet : Die Engländer be¬

haupten , für den Sudanfeldzug feien di « als Vorfchuß bewilligten
Mittel noch nicht voll in Anspruch genommen worden , und das ist
insofern richtig , wenn mau allein die Summen in Betracht zieht ,
welche die Schuldenverwaltuug besonders dafür zur Verfügung ge¬
stellt hat . Von diesen wurden bisher / E . 200,000 verwendet ,
jedoch außerdem noch $ E . 400,000 , welche am 1 . März
den ganzen Reservefonds bildeten , über den die Regierung
allein disponirrn konnte . Diese ca . 13 Millionen Mark

repräsentiren indeß nur die anfänglichen Kosten . Der Rest¬
betrag von S E . 300,000 ist auch nur ein Tropfen auf den heißen
Stein und cs werden bereits Anstalten getroffen , eine weitere
Million Pfund von der Schuldenverwaltung zu verlangen . Das

macht im Ganzen ca . 40 Millionen Mark , ehe die Campagne eigent¬
lich noch recht begonnen hat . Es läßt sich daher verstehen , daß die

Gläubiger eine starke Beunruhigung cmpstnden , und wenn auch
nicht erwartet wird , man werde Beschlag auf die ihnen überwiesenen
Einkünfte legen , so müssen doch dieselben infolge der kriegerischen
Verwickelungen sehr zurückgehen , und die Reserven , aus denen sie

zur Einhaltung des vollen Dienstes der Schuld ergänzt werden

sollten , dürften dann verschwunden sein .

Aus Stadt « ud Aand .

Wiesbaden , 11 . April .

— Jnr Erinnerung . Vor hundert Jahren , am 11 . April
1796 , erfocht Napoleon I . seinen ersten bedeutenden Sieg , mit

welchem sein Stern zu leuchten begann . Er schlng die Ocsterreicher
bei Moutenotte , durch welche Schlacht er die Oesterreicher und
Sardinier trennte . Dieser Sieg war umso wichtiger , als cs galt ,
dem franzöflschen Heere , das in feiner Equipirung fast Alles zu
wünschen übrig ließ , Lebensrnittel , Geld , Kleider und Pferde zu
verschaffen . Und mit diesem Siege öffneten sich die reichen Ebenen
von Piemont und der Lombardei der französischen Armee .

— Elektrische Kahn Kahuhöfr - Walk,nützte . Der Bau
der großen Halle zur Unterbringung der Wagen auf dem Terrain
der Hess . Ludwigsbahn an der Schlachthausstraße ist in Angriff
genommen und wird rasch gefördert . Am 25 . d . M . soll die erste
Probefahrt stattfindeu .

— Linkshänder . Die Naturgeschichte hat für den Menschen
sine bestimmte Ordnung geschaffen , die Zweihänder , denen nur er

zu gezählt wird . Betrachten wir den Menschen aber bei seinen
Arbeitsverrichtungen , so werden wir bald finden , daß er eigentlich
nur ein Einhänder genannt zu werden verdient , denn mit Geschick

gebraucht er fast ausnahmsweise nur eine Hand . Das ist —

1 bis 2 pCt . der Menschheit ausgenommen — die Rechte , während
die Linke nur zur Unterstützung , zur AuShüIfe verwandt wird . Ist das

Verhältniß umgekehrt , so sagen wir , der Mensch ist links oder link - händig ,
und da sich auf diesen Umstand in unserer Sprache der Begriff „ linksich "

,
das heißt ungeschickt , unanstcllia , herausgebildct hat , so ist schon damit

nachgcwiesen , daß die Linkshändigkeit als ein Fehler betrachtet
werden muß . Den Linkshändern zum Trost sei aber hier aus¬

drücklich betont , daß auch unter den berühmtesten Männern sich
solche befanden , die ihre Arbeit vorwiegend mit der linken Hand
verrichteten . Es sei nur an Leonardo da Vinci , den großen italienischen
Künstler und Gelehrten , erinnert , der die Feder in die Linke nahm ,
wenn es Eile galt , um den Gcdankcnflug auf dem Papier seiner
Manuskripte festzuhalten . Trotzdem giebt es auch heute noch
Aerzte , welche die Linkshändigkeit für einen Fehler halten ;
namentlich sucht man uachzuwciseu , daß eine angestrengte

körperliche Beschäftigung der Linken die Thätigkeit des Herzens ,
das ja bekanntlich auf der linke » Seite liegt , ungünstig
beeiustnßt . Außerdem bedingt die Ausbildung für viele Bernfsarteu
den Gebrauch der Rechten , und es ist deshalb Pflicht der Erzieher ,
dafür Sorge zn tragen , daß die Linkshändigkeit vermieden wird .
Das muß in der frühesten Kindheit geschehen . Der Säugling macht
im Gebrauch seiner Hände keinen Unterschied , und es ist darum
in diesem Alter noch leicht , die Rechte in den Vordergrund
zu bringen . Kindermädchen sollten darum die Kleinen nicht fort¬
gesetzt auf dem linken Arm halten , denn dadurch wird beim Kinde
der Gebrauch des rechten behindert . Eltern und Pfleger aber muffen
mit Strenge darauf halten , daß die Linkshändigkeit , wo sie sich in
beii ersten Lebensjahren zeigt , so erfolgreich bekämpft wird , daß sie
bis zum Eintritt in die Schule verschwunden ist . Welchen Dienst
sic ihren Sprößlingen damit erweisen , das kann nur der beurthcileu ,
der cs versucht hat , einen hartnäckigen Linkshänder rechtshändig
schreiben zu lehren .

— Zehn Gebote fitr das schönere Geschlecht . l . Wenn
Du ein Kleidungsstück zur Wäsche giebst , untersuche es genau , ob
keine Nadel darin steckt ; es könnte schlimmeFolgen für die Waschfrau
haben , ihr zum Mindesten Schmerz bereiten . 2 . Achte streng darauf , daß
keine Näh - nrd Stecknadeln in Gardinen , Belten , Stuhl - und Sopha -

lehnen gesteckt werden , das größte Unheil kann daraus entstehen ; ebenso
hüte Dich , Nähnadeln in Deine Kleidertaille zu stecken . Du gehst
damit möglicher Weise in die Küche und läßt sie in die Speisen fallen .
3 . Gewöhne Dich daran , Deine ausgekämmten Haare an jedem Morgen
sorgföltigzii verbrennen , nicht etwa wegzuwersen , und wäre es in den ent¬
ferntesten Winkel ; oft erregte schon eine solche Sammlnug von Haaren
viel Verdruß . 4 . Wenn Du Dich gewöhnen kannst . Deine Wäsche ,
wenigstens feine , vor dem Waschen zu flicken , kannst Du sie doppelt
so lauge tragen , als im cutgcgcngesetzteil Falle,und ersparst viel Zeit
und Arbeit . 5 . Jedem Schlüssel , der zu groß ist sür Deinen Schlüssel¬
bund , aber im allgemeinen Gebrauch steht , weise seinen bestimmten
Nagel an und sich ' streng daraus , daß er immer an seine Stelle
kommt , dann wird niemals Unordnung und iiunöthigc Snchcrci
entstehen . 6 . Wirs niemals spitze Sachen , als unbrauchbare Nähnadeln ,
Stahlfedern oder Glasstückchen , zur Erde oder wohl gar aus dem

Fenster . Wie leicht verwundet sich Mensch und Thier daran ! 7 . Lege
niemals einen Gegenstand nur vorläufig an einen ihm nicht zugehörigen
Ort . Vergissest Du ihn , so wird viel Unannehmlichkeit daraus entstehen .
8 . Borge niemals ein fremdes Buch oder einen sonstigen Gegenstand ,
der nicht Dir gehört , an Andere ; Du kannst in dieschlimme Lage kommen ,
ihn ersetzen jii müssen , oder , was noch schlimmer ist , das Dir geschenkte
Vertrauen verlieren . 9 . Stecke niemals Kleider oder Uuterröcke , an
welchen ein Haken ober ein Band abgerissen ist , mit Stecknadeln oder
wohl gar mit Haarnadeln zusammen . Du könntest leicht in die
Lage kommen . Dich schämen zn muffen . 10 . Willst Du verschiedene
chemische Bestandtheilc in Flaschen ausbewahrcn , so bezeichne jedes
einzelne davon genau mit einem Etikett , damit kein Mißgriff ge -

fchehen kann , vor Allem aber stelle solche Flaschen niemals unter die ,
welche Getränke enthalten .

— Deo Kindeomordeo verdächtig wurde dieser Tage die
Wittwe Peters von hier verhastet . Wie das „ Tagblatt

" s. Z .
berichtete , ist dem Kind der Wittwe Peters , welche vor etwa
einem Jahre von Frankfurt a . M . hicrhcrgekommeu ist und gemeiu -

fchastlich mit einem Agenten eiuStellclwermittclungsbürea » betrieb ,
ans Verwechselung , wie es damals hieß , Salzsäure ober ein anderes
Gift cingeflößt worden , was den alsbaldigen Tod des Kindes zur
Folge hatte . Diefer Vorfall hat nachträglich zu einer gerichtlichen
Untersuchung und diese wieder zu der Verhaftung der Wittwe Peters
Veranlassung gegeben .

— Der Coursbericht der Frankfurter Börse vom gestrigen
Tage mußte aus technischen Gründen heute aussallen .

Vereins - Nachrichten .
(IIliege sachlicheBerichte Kerben bereit» Map unter titrier lleberlchrtft ausgenommen .»

* Der „ Männer - Turnverein " unternahm am ersten
Osterfeiertag seine diesjährige Frühjahrsturnfahrt mit 47 Thcil -

nchmern nach Niedernhausen über Oberjosbach , nach dem Linden -

kopf und dem Butznickel , von da nach Schloßborn . Nach einer

Frühstücksrast wurde der Marsch über die Königsteiner Chaussee nach
dem rothen Kreuz angetreten . Von da ging es nach Niederrcifcn -

berg , um in dem Gasthaus „ Zur Post " Rast zu halten , lieber
Seelenberg erfolgte der Wcilermarfch durch das Emsthal , durch
Wüstems , Niederems nach Esch und von hier nach Idstein , wo bei
dem VercinSmitglicd Hintermeyer bis zur Abfahrt des Zuges 8 Uhr
54 Min . in fröhlicher (Stimmung verweilt wurde . Allen Thcil -

nehmeru dürfte diese Tour , die eine herrliche zu nennen ist , in an¬

genehmer Erinnerung bleiben .
* Das am 2 . Osterfeiertag veranstaltete Konzert der Gesang -

ricge des „ Männer - Turnvereins " nahm unter starker Be¬

theiligung der Vereinsmitglieder einen überaus günstigen Verlauf .
Die zu Gehör gebrachten Chöre wurden fast alle mit Genauigkeit
und in guter Auffassung vorgetragen . Ein dem Verein angehöreudes
Quartett brachte in prächtigster Weise mehrere Lieder , zum Vortrag .
Zwei dieser Herren erzielten gleichfalls als Solisten einen stürmischen
Applaus uub mußten sich zu Wiedergaben verstehen . Der Dirigent ,
Herr Lehrer C . Neugebauer , erhielt in Anerkennung der vortreff¬
lichen Leitung eine geschmackvoll auSgcführte Brillautnadel . Ein

Tänzchen hielt die Mitglieder noch lange beisammen .

* Die zweite diesjährige Hauptwanderung , welche der JEBiese
badener Rhein - und Taunus - Kluo "

morgen Sonntag ,
den 12 . er ., unternimmt , geht von Langenschwalbach aus , wohin
mit dem Zuge 7 .05 Uhr gefahren wird . ( Rundfahrkarte Schwalbach .
Eltville 1 . 10 Mk .) Durch Langenschwalbach am Kurhaus vorbei »
gehend , wirb zunächst ber Paulinenberg und die Platte erreicht ,
welche eine schöne Aussicht gewährt . Der Weg führt dann über
den Ncuzehntderg nach dem hochgelegenen Orte Langenseifen , wo
bei Gastwirth Gohl Frühstücksrast ist . Von diesem Orte geht er
hinunter in das romantische Fischbachthal , welches gekreuzt wird
und über den Bergrücken nach Niedergladbach und zu dem hoch »

gelegenen Erbacher Forsthaus . Von hier führt der Weg auf dem
Höhenrücken am Waldrand und durch Wald am Gipfel des 580 m
hohen Erbacher Kopf vorüber , auf einem prachtvollen und aussichts¬
reichen Weg nach Erbach hinunter , wo um 4 Uhr das Mittagessen
bei Herrn Gastwirth Kraß eingenommen wird . Die Heimfahrt
erfolgt mit einem ber Abenbzüge . ES bürste sich für die Theil -
nelimer empfehlen , für diese Tour etwas Frühstück mitzunehmeu .
Gäste sind willkommen , belieben sich jedoch dem Führer , Herrn
Kepler , vorzn stellen .

* Der „ Wiesbadener Beamten - Verein " hält seine
nächste Monatsversammlung am 13 . April d . Js ., Abends8H > Uhr ,
in der Turnhalle , Wellritzstraße 41 , ab . In derselben wird Herr
techn . RegicrungSsekretär Heidemann über das Thema : „ Der Rhein »

ström von der Quelle bis zur Mündung
" einen Vortrag halten . —

Am 25 . April , Abends 8 Uhr , findet in der Turnhalle em
Fanülienabend des Vereins statt .

Klimmen an » dem Dnbliltum .
( Für BrröffeiMichmigen unter dieser tteberschrift übernimmt die Äebattiou teincrkt

Berantworiung .)
* Die Platzfrage des Kaiser Friedrich - Denkmals kann

leicht und wohl auch zur Zufriedenheit der Bewohner Wiesbadens
und Umgegend , da auch diese zu den Kosten beigetragen haben ,
erledigt werden . Einsender Dieser erlaubt sich höflichst , den
DeiikmalS - Ausschuß auf die ausschlaggebenden Bebingungeu bei
Errichtung des Kaiser Wilhelm - Denkmals aufmerksam zu machen .
Da waren in erster Linie nöthig : Park - und Gartenanlagen . Der
Park an der Wilhelinstraße und der Pack an der alten Kolonnade
sind würdig durch Denkmäler bedacht . Die Gartenaulage zwischen
beibeu Kolonnaden hat ihre Kaskadcu ; ein Kaiser - Denkmal würde
sich mit dieser Beigabe vom künstlerischen Standpunkte aus nicht
gut ausnehmen . Der Theaterplatz kann nicht in Betracht kommen .
Schiller ist da an der richtigen Stelle . Nun legt aber die städtische
Behörde eben unter enormen Kosten einen neuen Park im Nero¬
thal an , wo sich jetzt schon ein Platz für das Denkmal vorsehen
ließe . Kann man sich ein derartiges Monument schöner denken
als mit grünem , durch Baumanlagen gebildetem Hintergründe ?
Wohl kaum . Die wenigsten Einwohner und Fremden kommen nach
dem Ningkirchenplatz , aber fast Alle nach dem Nerothal . Hat man
doch seiner Zeit das Krieger - Denkmal am Eingang desselben errichtet .
Wie weihe - uub würdevoll ist schon der Gedanke : am Krieger -
Denkmal vorüber kommt man zum Kaiser Friedrich - Denkmal
Sollte die hohe Gemahlin unseres hochseligen Kaisers Friedrich
alleinbestimmend ober mitbeftimmenb bei der Platzsrage sein , so
unterbreite man Ihrer Majestät auch gütigst diesen Vorschlag , er ist
nicht nur die Meinung der Einsenders , sondern auch die vieler seiner
Freunde und Bekannten .

Vermischtes ,

* Dir Kngelknmmer im Königliche » Schlösse zn Kerlin .
Nicht Vielen ist es vergönnt , die geheimen und allergeheimsten Gänge
des alten Kolossalbaues an bet Spree zu durchwandern . Für den
ausmerkfamen Beobachter ist es deshalb ein Vergnügen , wenn er
einen Rundgang durch diese Gänge machen kann , denn sie bieten
Jutereffantes in Hülle und Fülle . Unter den nach der Spree
hinaus gelegenen Räumen im alteren Theil des Schlosses befindet
sich ein zwcifeusteriges Zimmer , welches den Namen Kugelkammer
führt . Eine sagenhafte Erzählung , die sich an diesen Raum knüpft ,
erklärt diese sonderbare Bezeichnung . Als nämlich der Schwedenkönig
Gustav Adolph im dreißigjährigen Kriege auf feinem Zuge gegen die
Stadt Magdeburg in Berlin Halt machen mußte , war er sehr ergrimmt
wegen dieser Verzögerung . Er drohte deshalb , die Stadt beschießen zu
lassen , falls ihm die Thore nicht augenblicklich geöffnet würden . Bereits
fuhren auch die mächtigen Karthaunen rings um die Berliner Stadt¬
mauer auf . Da wurde plötzlich der Friedens - Vertrag zu Cöpenik ab¬
geschlossen . Zur Feier derselben gab man allenthalben in der Stadt
Frcubeilschüsse ab . Auch die Schweben außerhalb ber Residenz ant¬
worteten durch Abfeuern ihrer Kanonen . Ma » hatte jedoch ver¬
gessen , aus einigen der Geschütze die schweren Geschosse , welche man
zum Zweck der Beschießung eingeladen hatte , herausznnehmen . Nichts
Böses ahnend , feuerte man diese Kanonen ab , und mit lautem
Krachen schlugen fünf gewaltige Kugeln durch das Dach des Schlosser
und drangen bis in die erwähnte Kammer , wo sie liegen blieben .
Die fünf Geschosse wurden zum Andenken an diesen Vorfall auf
eineni Gestell aufbemahrt , das unter dem Tisch angebracht war . Seit
dieser Zeit führt jenes Gemach den Namen Kugeikammer und wird
nur äußerst selten betreten .

wenngleich jetzt bereits auf diesem Gebiete der Frauenarbeit

eine gefährliche Ueberproduktion eingetreten ist und manches Auge

sich an den hübschen Nichtigkeiten schon satt gesehen hat .

Aber was soll man zu dem Vorschlag sagen , der neulich

von einer kunstfertigen , aber gewiß nicht kunstverständigen
Dame gemacht wurde und durch viele Blätter ging , Alles ,
aber auch Alles zu benutzen , um das Heim zu „ schmücken

" !

Besagte Schmuckfreundin erzählte , in wie herrlichen Farben

der Teppich schimmere , den sie aus den seit fünfzehn
Jahren gesammelten Hosen , natürlich den abgetragenen ,

ihresEheherrn gefertigt,wie sie zu Wandverzierungen alte Schuh¬

sohlen gebrauche , aus verguollenen Regenschirmen Papier¬
körbe mache , nicht mehr brauchbare Kasserollen als Blumen¬

töpfe verwende und ähnliche Scherze mehr . Nun , wenn ' s

dem getreuen Eheliebstcn gefällt , warum nicht , aber man

fordere nicht öffentlich auf , derartige unnütze Sachen nach¬

zuahmen und auf diese Weffe die Wohnungen zu ver¬

unzieren ; jeder Hausherr läßt sich nicht einen Hosentcppich

gefallen und manch „ Glück im Winkel " könnte dadurch

gestört werden ! !

Ohne Störung verlief im Lessing - Theater die Erst -

aufführung von Sudermanns „ Glück im Winkel "
,

was der Verfasser wohl kaum erwartet , denn sonst hätte er

nicht so lange die Berliner Premisre des Stückes , die

eigentlich , wenn man die vielen Aufführungen desselben in

der Provinz berücksichtigt , mehr eine „ Derniere " ist , hinaus¬

geschoben . Bei der wenig günstigen Aufnahme , welche die

letzten Bühnenwerke Sudermanns bei einem Theile der

Berliner Kritik gefunden und wodurch ihrer Verbreitung in

der Provinz ein nicht unwesentlicher Abbruch geschah , wollte

letzterem der Autor diesmal vorbeugen und ließ die Provinz
voranmarschiren . Aber in diesem Fall hatte sich Sudermann

verrechnet , sein „ Glück im Winkel "
fand hier eine sehrfreuud -

lichc Aufnahme , und das Echo davon hätte dem Stück , wenn

es gleich am Anfang des Winters in Berlin gegeben worden

wäre , „ draußen
" noch mehr genutzt und es hätte vor

Allem hier eine große Zahl von Wiederholungen erlebt ,

denen jetzt die befferc Witterung eine Grenze setzt . Aus

obigem Grunde braucht ja nicht näher auf das Stück

eingegangen zu werden , es steht , was die Kunstform betrifft ,
unter den Sudermannschen Stücken am höchsten , und wenn

auch sein Ende nicht hält , was der Anfang verspricht , so

ist der gesummte Eindruck doch ein starker und durchaus

erfreulicher , umso mehr , als die gewohnten „ Knall - Effckte
"

bis auf wenige Ausnahmen vermieden worden sind . An

dem Erfolg des Stückes hatte Mittcrwurzers meisterhaftes

Spiel einen guten Antheil . Paul Lindenberg .
........ ■ '«■ II■! I 1 ■■i— — ■■ -------

Aus Kunst und Krbeu .

* Königliche Schauspiele . ( Wochen - Spielcntwurf .)
Sonntag , den 12 . April , Abonnement A , 44 . Vorstellung , neu ein¬
st » di rt : „ Des Teufels Aittheil " . Anfang 7 11br . Montag , den 13 .,
bei aufgehobenem Abonnement , zum Besten bes hiesigen Chorpersonals ,
britte ünb legte Gaftbarstelluitg bes Kammerfängers Herrn Emil
Goetze : „ Martha "

; Lyonei : Herr Kammersänger E . Goetze . Anfang
7 Uhr . Dienstag , ben 14 . , Abonnement L , 44 . Vorstellung : „ Cornteste
Guckerl "

. Anfang 7 Uhr . Mittwoch , ben 15 ., Abonnement C ,
44 . Vorstellung : „ Der Waffeuschmieb

"
. Marie : Fräuteiu Anna

Groß vom Stabttheater in Dortmuub , als Gast . Jrmentraut : Frau
Marie Lentz vom Stabttheater in Lieguitz , als Gast . Anfang 7 Uhr .
Donnerstag , ben 16 ., Abonnement D , 44 . Vorstellung : „ Herrn
Kandels Gardinenprebigten

"
. August Muck : Herr Adalbert Lentz

vom Stabttheater in Lieguitz, als Gast . Ballet . „ Papa hat ' s
erlaubt "

. Bubicke : Herr Adalbert Lentz vom Stabttheater in
Lieguitz , als Gast . Anfang 7 Uhr . Freitag , ben 17 . : Geschlossen .
Samstag , ben 18 . , Abonnement A , 45 . Vorstellung : „ Die berühmte
Frau

"
. Baron Römer - Saarstcin : Herr Abalbert Lentz vom Stabt -

theatcr in Lieguitz a . G . Paula Hartwig : Frau Marie
Lentz vom Stabttheater in Lieguitz , als Gast . Anfang 7 Uhr .
Sonntag , ben 19 ., Abonnement B , 45 . Vorstellung : f;Don Juan "

.
Anfang 6 */i Uhr . Montag , den 20 . : Geschlossen . Dienstag , den 21 . ,
Abonnement 0,45 . Vorstellung : . Des Teufels Antheil "

. Anfang ? Uhr .
♦ Gin Tantiömen - Krozetz . Man berichtet der . Frankf .

Ztg .
" aus Weimar : Am 21 . d . M . wird vor dem hiesigen Land¬

gericht ber zwischen ben Erben Richard Wagners , vertreten durch
Frau Cosima und ihren Rechtsanwalt Dr . Fries in Weimar , und
dem großherzoglichcn Fiskus spielende Prozeß wegen Nachzahlung
von Tantismen für Aufführungen von . Rheingold " und . Walküre "

am grobherzoglichen Hoftheater seit dem Jahre 1892 , seinen Anfang

nehmen . Wie nicht allgemein bekannt , sind sämmtliche Opern und
Musikbratiien von „ Lohengriu

" bis zn ben „ Meistersingern " ein¬
schließlich , wie aus Quittungen bes hiesigen HofmarschallamtS noch
zu ersehe » ist , seiner Zeit dem Meister — so ber „ Tannhäuser " für
130 Friebrichsb ' or ! — abgekauft worben ; aber für ben „ Ning beS
Nibelungen " fehlt außer einem ber richterlichen Deutung unter¬
liegenden Briefe Wagners an ben vormaligen Intendanten v . Los »
jeder Beleg in ben Akten des HoftheatcrS , aus dem die Rechte des
Instituts ber Frau Wagner gegenüber klar zu Tage treten . Plan
darf daher nicht nur in hiesigen , fonbern in allen Kunstkrcifen
Deutschlands auf den Ausgang des hiesigen Prozesses gespannt fein ;
wie verlautet , soll , wenn ber Prozeß von Frau Wagner in Weimar
gewonnen wirb , u . 81. auch gegen das Dresdener Hofthcater auf
Grund einer ähnlichen Sachlage im Wege des Prozesses borgegaugeu
werden .

* In den littanischen Ingen spielt der Berg RombinuS ,
auf dem ber Opfersteiu ber alten Preußen lag , eine große Rolle .
Hier wurde , wie die „ SönigSb . Allg . Ztg .

" lchreibt , dem Götzen
Perkunos geopfert . Unter dem Steine waren eine golbene Schüssel
und eine Egge vergraben , denn Perkunos war ber Gott ber Frucht¬
barkeit . In bem Dörfchen B . war ein Muller Namens Schwarz ,
der wollte zwei neue Windmühlen onlegen und bedurfte dazu
zweier Mühlsteine . Es war im Jahre 1811 . Er besah fich den
Opferstein auf dem Rombinus und hielt ihn für ausreichend , d «
beiden fehletibcn Steine daraus zu hauen . Er ging zum Landrath
des Streifes und erhielt von diesem die Erlaubniß , den Stein zu
heben . Darüber erhoben die Bauern in den umliegenden Dörfern
ein großes Geschrei , und lange konnte der Müller keine Arbeiter
zum Wegnehmen des Steines erhalten . Endlich fand er
drei muthige und starke Männer , die für großen Lohn
bereit waren , die Steine zu sprengen und nach B . z»
bringen . Als aber der Erste den Schlag nach dem Opferftcin that ,
flog ihm ein Stück ins Auge , daß er noch dcsselbigen Tags auf
beiden Augen blind wurde . Der Zweite zerbrach sich beim Schlagen
den Arm , daß er nicht weiter arbeiten konnte . Dem Dritten gelang
es zwar , den Stein zu sprengen und in die Mühle zu schaffen , aber
am dritten Tage wurde er krank und starb , bevor er noch feine
Heimath erreichte . Seitdem der Stein fort ist , frißt der Memel »
ström von unten in den Rombinu « hinein , und oben auf dem Berg «

weht der Wind den Sand auseinander , sodaß bald die Stelle nicht
mehr sein wird , wo einst der berühmte Opferftcin war . Dann wird ,
sagen die Litthauer , großes Weh über das Land kommen . Denn
es war eine ausgemachte Thatsache , daß von hier aus fich Heil und

Segen über das ganze Land verbreitete , und daß das Glück nmi
aus dem Lande weichen werde , so lange der Stein noch siehe und
ber Berg unter ihm .
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Geschiiftttches .

"
zum Waschen und Putzen

je die bedeutend gcring »

Zriefkasten .
(Abfragen können nur bann Lerr'icksichngtwerden , wenn denselben die letzte

Abonnements -Quittung beiliegt .)

Mieobaden . Abonnent . Anmeldungen zum Beitritt in

den „ Deutschen Lerein gegen den Mißbrauch geistiger Getränkt

nimmt für hier Herr Geh . SanilätSrath vr . Brinkmann , Ncrothal ,

entgegen .

Geldmarkt .

Coursbericht der Frankfurter Esfeeten - Soc,etät

vom 10 . April , Abends 51/ » Uhr . — Credit - Aktien 3087s ,
Disconto - Commandit 211 .20 , Staatsbahn 303 .- , Lombarden

85V «, Goithardbahn - Actien 174 .70 , Schweizer Central 134 .70 ,
Schweizer Nordost 134 .40 , Schweizer Union 92 .10 , Laurahutte -

Actien — , Bochumer — , Gelsenkirchener Bergwerks -AUlen

-- Darmstädter Bank — , Berliner Handelsgesellschaft
— — Italienische Miltelmecr — , Italienische Meridlonanx
— .— Vanque Ottomane — , Hessische Ludwigsbahn — .— ,

Harpener — , Italiener 83 .- , Dresdener Bank — ,
3 «/0 Mexuaner 267 «, 6 °/« Mexikaner 94V «, Rulstsche Noten

216 .25 . Tendenz : sehr still .

Krieger- und Militär- Verein
.

Sonnabend , 11 . d . M . , Abends 8 ' /- Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokal , „ Dentscher Hof "

.

Um zahreiches Erscheinen bittet F 455

Der Vorstand .

Handel , Industrie nnd Erfindungen .

♦ Rheinische Hypothekenbank in Mannheim . In der

Generalversammlung vom 8 . April wurden die Vorschläge der

Direktion und der Aufsichtsraths genehmigt . Demgemäß gelangt
der Dividendenschein Nr . 3 der Aktien k 600 Mk . und der Dividenden¬

schein Nr . 3 ( für 6 Monate ) der Aktien ä 1200 Mk . mit je

48 2Jlt = 8 pCt . zur Einlösung . Es wurde msbesondere beschlossen ,

das Aktienkapital von 10,500,000 Mk . um den Betrag von 1,080,000Mk '

durch die Ausgabe von 900 Stück vollbezahlter Aktien k 1200 Mk .
auf 1 . Juli d . I . zum Cours von 155 pCt . zu begeben .
Die Direktion theilte mit , daß die Rheinische Kreditbank in Mann¬

heim sich bereit erklärt hat , die Aktien zu diesem CourS zu über¬

nehmen Das Bezugsrecht der alten Aktionäreist gewahrt worden ,
indein die Aktionäre berechtigt sind , auf ;e 12,000 Mk . Aktienkapital
der bisherigen Aktien eine neue Aktie , Nennwerth 1200 Mk . , zu be¬

ziehen . Die Lokalitäten des BczugSrechts werden besonders bekannt

gemacht .

Marktberichte .

Bericht über den Fruchtmarkt zu Mainz vom 10 . April 1896 .
Der heutige Markt ergab infolge von günstigem FrühiahrSwetter
und starkem Angebote weichende Preise bei Weizen und Korn .

Hafer und Mais bei gutem Konsum preishallend - Zu
notiren ist : 100 Kilo Weizen ( Nass , und Pfälzer ) , neuer , 16 Mk . 25 Pf .
bis 16 Mk . 75 Pf . , 100 Kilo Korn ( neues ) 13 Mk . - Pf .

bis 13 Mk . 20 Pf ., 100 Kilo Gerste ( uene ) 16 Mk .
50 Df bis 17 Mk . 50 Pf ., Prima amerikanischer Red -Winter -

Weizen 16 Mk . 75 Pf . bis 17 Mk . - Pf ., Kansas - Weizen
— Mk . — Pf . bis - Mk . - Pf ., La -Plata -Wcizcn 16 Mk .
— Pf . bis 16 Mk . 50 Pf ., Russischer Weizen 15 Mk . 75 Pf .

bis 17 Mk . — Pf ., Ungarische Gerste — Mk .,
— Pf . bis — Mk .

- Pf ., Nussifcher Roggen 12 Mk . 75 Pf . bis 13 Mk . 15 Pf ..
Hafer , inländischer neuer , 13 Mk . — Pf . biS 1s Mk . Pf ., Hafer ,

russischer , alter , — Mk . - Pf . bis — Mk . — Pf .

Kehle Nachrichten
Potsdam , 10 . April . Es bestätigt sich , daß heute früh

zwischen den Ceremonienmeistern v . Kotze und Schrader auf
dem Ravensfclder Berge ein Duell stattgefiiiiden hat . In dem

Duell wurde o . Schrader durch einen Schuß in den Unterleib schwer

verletzt . Schrader wurde im Augusta -Hospital alsbald von Geh .

Rath Professor v . Bergmann unter Assistenz zahlreicher Aerzte

operirt . Die Verletzung ist anscheinend eine sehr schwere .

London , 10 . April . Kardinal Rampolla giebt in einem Brief

an das „ Daily Chronicle
" dem Wunsch des Papstes Ausdruck , daß

die Bestrebungen des Blattes auf Einrichtung eines dauernden

Gerichtshofs zur Schlichtung internationaler

Streitigkeiten mit Erfolg gekrönt sein mögen .

Venedig , 10 . April . Das parlamentarische Comitö für dir

Kundgebungen der in Venetien wohnhaften Senatoren und Dcpu -

tirten zu Ehren des deutschen Kaisers erließ Einladungen

für Samstag nach Venedig . Die Gemeinde stellt den Deputirten

und Senatoren einen Dampfer zur Verfügung und giebt ihnen am

Montag ein Diner .

einem oder zwei Sanitätssoldaten geführt , halb getragen werden ;

zur Seite schreitet jedesmal ein Militärarzt . Unter den Tropen¬

helmen oder den Tureomützen hervor streifen flüchtige , gleichgültige ,
manchmal fast feindliche Blicke das Publikum . Nun werden auf

Tragbahren die Schwerverwundeten vorbeigeführt . Da liegt ein

blutjunger Bursche bleich und regungslos , mit geschlossenen Augen

auf der Bahre — man weiß nicht , ist er ohnmächtig , tobt , oder will

er die Augen nicht aufschlagen . Hinterher wird ein breitschulteriger

kräfsiger Soldat getragen , dessen Züge einen seltsam finsteren und

verbitterten Ausdruck haben - c8 ist einer jener vielen italienischen

Soldaten , die von den Schoanern in einer Weise verstümmelt
worden sind , welche für einen Mann die furchtbarste Verletzung
bedeutet . . . Eine weitere Tragbahre folgt , welche einen Soldaten

trägt , den die Soldaten Menelfls in derselben entsetzlichen Art ver¬

letzt haben , er will nicht gesehen sein , ein Stückchen Segeltuch ist
über sein Gesicht gebreitet . Fast anderthalb Stunden hatte dieser

grauenhafte Aufmarsch unter uilheimlicher , selten kurz unterbrochener
Stille gewährt DieAmbiilanzwagen führten bie227 jungenLandes -

söhne , die in majorem patriae gloriam in Afrika Wunden und

Krankheiten sich geholt haben , rasch in die beiden Spitäler . . .

* Eine « «»genehme Gegend . In Agram sitzen gegenwärtig
22 Personen hinter Schloß niib Riegel , die jämmtlich aus einer

und derselben Gemeinde , Stenjevec , stammen und vieler Mordthaten

wegen eingezogen wurden , die seit dem Jahre 1877 die dortige

Gegend zu einer förmlichen Mörderhöhle machten . Im Jahre 1877

wurde ein Postkutscher , der den Postwagen von Bistra » ach

Podsnsed fuhr , ermordet . Der Postwagen wurde in den

Graden geworfen , ansgebrochen und seines Inhaltes beraubt .
An Geld wurden ungefähr 1300 Gulden geraubt . Diese

Unthat führten Mijo Brezovic , Bid Patreb - Palescak und

Georg Lasc aus . Die Unholde haben bereits eingestanden . Am

18 . März 1879 verschwand der Hausbesitzer Josef Josefiui aus

Sv . Duh spurlos . Die Thäter haben die Leiche nach ihrem

Geständnisse auf dem Ortsfriedhose von Stenjevec eingescharrt . Das

Skelett wurde denn auch an der bezeichneten Stelle dieser Tage

ausgegraben . Im Jahre 1880 wurde in Grmusnica der Einwohner

Ivan Doljan ermordet . Diesen Mord bestellte die Schwester
des Ermordeten bei dem bereits genannten Mijo Brezovic ,
der ihn mit Hülse des ebenfalls genannten Vid Paireb -

Palescak und Gjuro Kirin ausführte . Doljan wurde durch
Knüttelhiebe getödtet , wie die Mordgesellen eingestehen . Im gleichen
Jahre wurde der Postkütscher von Stupuik ermordet . Die Thäter
waren abermals der Mijo Brezovic , dann Zauko Fucek und ^ oses

Kosek . Geraubt wurden 40 Gulden . Brezovic gesteht die That
ei » , doch seine Spießgesellen tonnen nicht mehr zur Rechenschaft

gezogen werden , da sie unterdessen selbst ermordet wurden . sJm
Jahre 1888 wurde im Walde Hrarcica bei Bizek der

Grundbesitzer Stefan Kostei ermordet . Auch diese That fallt
der eingezogeneu Mörderbande zur Last . Im Jahre 1890 wurde

Mikic Goljacki in einem Brunnen bei Zapresic mit zerschmettertem
Haupte tobt aufgefunden . Der Ermordete war der Stiefsohn des

mehrfachen Mörders Vid Patreb -Palescak , dem es nach dem Besitze

seines Stiefsohnes gelüstete und der in Gemeinschaft mit Mijo

Brezovic das Opfer in den Wald lockte , dort erschlug und in den

Brunnen warf . Die Mörder haben die That bereits gebeichtet .
So viel bis jetzt erhoben wurde , liegt der Bande noch die Er¬

mordung des Janko Fucek und der Stiefmutter des Mato Capek

zur Last . Doch damit ist die Reihe der Grenelthaten >:och nicht ab -

gefchlosfen . Verwunderlich ist , daß die Mordbubcii so lange ihr

blutiges Handwerk ungehindert betreiben konnten .

* gtt Vertilgung der letzten amerikanischen Süffel ,
denen man im Nationalpark einen sicheren Zufluchtsort gegeben zu
haben glaubte , kann nach dem letzten Bericht , den Sekretär Langley
darüber erstattet hat , mit Sicherheit in kurzer Zeit vorausgesagt
werden , wenn nicht energische Abhülfe erfolgt . Der Oberanfseher
des Nationalparks scheint nämlich nicht über die nöthigen Mittel zu
verfügen , um den Thiereii Schutz vor den zahlreichen Wilddieben zu
gewähren , die , an der Grenze des Gebiets wohnend , Jagd auf die

Thiere machen , was sehr verlockend nnd lohnend ist , da gegen¬
wärtig mehrere Hundert Dollars für eine Büffclhaut ober
einen Büffelkopf bezahlt werden . Vor zwei Jahren lebten

ungefähr 200 Büffel im Nationalpark , gegenwärtig aber nur noch
50 Stück , die beständig durch Wilddiebe verfolgt werden . Man

schlägt deshalb vor , innerhalb der nächsten Monate den letzten Rest
der Büffel , ober boch wenigstens den größten Theil davon nach
einer Gegend überzuführen , wo sie wirklich geschützt und sich unter

natürlichen Bedingungen wieder vermehren können . Der National

Zoological Park in Washington bietet Sicherheit und Raum genug .
Es wäre daher sehr zu wünschen , daß der Plan zur Ausführung
käme und der amerikanische Büffel so vor der vollständigen Aus¬

rottung durch Menschenhand bewahrt bliebe .

* Gj „ scheit Hafter Irrthum ist kürzlich den Londoner

„ Times " passirt . Sie brachten folgende Mittheilung : „ Gestern fand
die Vermählung Lord William L .S mit Miß Victoria N , der

Tochter des bekannten RhederS , statt . Man siebt den kommenden

Ereigniffen selbstverstäiidlich mitBesorgniß eiitgegen .
" — Der Znfatz

gehörte natürlich nicht zu dieser Mittheiliing , sondern zu einem

Aussatz über die armenischen Wirren .

Große Ersparniß an Zeit , Mühe und Geld findet jede

vernünftige Hausfrau , welche statt der bisherigen „ besten © elfen »

Pulver und sammtlicher sonstigen Waschmittel „ Maurer LWirtz

Seifeu - Extract mit dem Pferd
"

zum Waschen und Putzen
verwendet , welcher zu demselben Preise wie die bedeutend gcttng »

werthigeren Concurrenz - Fabrikate k 15 Pf . perPocket durch

alle soliden Ladengeschäfte zu beziehen ist . Unschädlich tur

Wäsche , Farven und Hände . Jeder achte tu seinem eigenen

Interesse genaR auf Firma , Schutzmarke und die gesetzlich

geschützte „ bunte Packung
" und weise alles Andere zurück , ba mit

« roßen , Unrecht bewußt unb unbewußt verschiedene Con -

currenz -Fabrikate als ebeiiso gut oder sogar als noch besser an -

gepriesen roerben . h
Gerichtssaal .

— Wiesbaden , 10 . April . In ber heutigen Strafkammer -

sitznng gelangten noch folgende Fälle Sur Verhandlung : Dem

Fabrikarbeiter Josef M . zu Kiedrich und dessen Schwester , der

Fuhrmanns - Ehefrau Sch . von hiei , wird zur Last gelcfit , am

16 . September o . I . auf dem Hofe Neuhof bei Hattenheim Aepfei

von einem Baum gestohlen zu haben . Das Schöffengericht zu

Eltville hat M . mangels genügenden Beweifes freigesprochen , tue

Ehefrau Sch . aber zu 4 Wochen Gefänglich verurtheilt .

Gegen dieses Urtheil haben die Staatsanwaltschaft wegen

der Freisprechung und die Ehefrau Sch . wegen ihrer

Verurtheilung Berufung eingelegt . Beiden Berufungen wurde von

der Strafkammer stattgegebeu , inbem M . zu 14 Tagen Gesanglich

verurtheilt und die Strafe ber Sch . auf dieses Maß rebujirt wurde .
— Eine Anklage gegen mehrere Frauen aus Frankfurt a . M . wegen

Vergehens gegen das Vereinsgesetz bezw . Uebertretung desselben hat

den Gerichtshof bereits früher beschäftigt unb kommt heule bezüglich
einer banials anSgebliebenen unb biesmal vom Erscheinen
entbundenen Angeklagten , ber Ehefrau Emilie M ., noch¬

mals zur Verhandlung . Die Angeklagten Haden eine Be -

jchwerde - Kommission bes „ Allgemeinen Ardeiterinnen - Vereins

zu Frankfurt a . M . gebildet , welchen die Polizei als einen

politischen Verein betrachtete , dessen Mitgliederverzeichniß nicht ein -

gereicht worden . war . Das Schöffengericht war ber gleichen Ansicht
iuib verurtheilte bie Vorsitzende zu 30 Mk . unb brei Andere zu je
15 Mk ., sprach dagegen ein noch nicht 18 -iähngeS Mitglied frei .

Auf die Berufung ber Verurtheilte » hat bie Frankfurter Straf¬
kammer bas jchöffengerichtliche Urtheil aufgehoben , in der Annahme ,
daß bie Kommission kein Verein sei . Das Kammergericht kasyrte

biejeS Urtheil uub verwies die Sache zur anderweiten Verhandlung
unb Entscheibung an die hiesige Strafkammer . Wie bei den übrigen

Angeklagten , so wurde auch heute bie Berufung ber Ehefrau M .

gegen bas schöffengerichtliche Urtheil verworfen . — Die Ver¬

hanblung gegen den Taglöhner Albert P . von hier wegen Verleitung

zum Meineid mußte wegen Ausbleibens eines Haupteutlastungs -

zeugen vertagt werden .

* Auch ein Gebnrtvtagsbrirf . Ans den vielen Glück -

wunsÄbriefen , die dem Fürsten Bisma rck am 1 . April,ugingeu ,
Xf den „ Hamb . Nachr .

" das nachstehende Schreiben „ politischen
c«i baltr " das den Poststempel eines Ortes in der Uckermark tragt

nud adrefsirt ist : An Herrn v . Bismarck , Friedrichsruh , werth , tm

ffilortlaut wiedergegeben z» werden . Es lautet : Lieber Bismarck .

qd , aratulire zum Geburtstag . Papas Kühe haben bie Maul - und

Sbiiienfeuche . Papa sagt , ba ist nur Caprivi brau Schuld . Mein

si uber ist schon von ber Milch krank geworben . Bitte , schreiben
mir bald einen Brief . Viele Grüße . Ernst Sch .....

Sch . pes S . Uckermark , 31 . M . 1896 , ich gratulire auch Frieda .

* » eber die Erdrosselung eines Delirante » im Kranken -

hauje zu Charlottenburg berichtet die „ Neue Zeit
" Einzelheiten , die

Berliner Blätter unter allem Vorbehalt wiedergeben . Am 1. d . M .

mürbe , bem genannten Blatt nach , ein Arbeiter Burbzuiski , ber an -

aeblieö an delirium tremens litt , in das Krankenhaus aufgenommen .

Kranke war besonbers in der Nacht sehr unruhig , stand wieder¬

holt aus bem Bett auf , tobte unb raste , schrie nach seinen Sachen ,
die er zusammmpacken wollte , um nach Hause zu gehen unb mußte ,

ta gütlicher Zureden keinen Erfolg hatte , stets wieder zu Bett ge¬

bracht werden . Am Donnerstag war er Tags über etwas ruhiger ,
zbends aber und besonders in ber Nacht war er toieber sehr un -

•nhia unb machte ben beiben Wärtern viel zu schaffen . Am Freitag

stütz war BurbziuSki tobt . Bei näherer Untersuchung wurden am

tzals ber Leiche Kratzwunden unb Strangulationsmarken vor -

aefunben . Bei einem Verhör bezichtigten sich bie beiden Kranken -

martet gegenseitig derartig , daß sie in Haft genommen wurden . Thot -

sächlich ist Burdzinski mit einem Handtuch bezw . Bettlaken erwürgt

worben . Das BelastungSniaterial gegen bie beiben Wärter ist so

bedeutend , daß ihre Uebersührung in da » Moabiter Untersnchungs -

gefängiliß erfolgen mußte .
♦ Selbstmord am Trapez . Die verschiebenen Arten , aus

dieser Welt zu gehen , sind um einen Fall bereichert worden , wie er

in der Chronik ber Selbstmorde bis jetzt wohl einzig dastehen mag .

Sn
ben Osterfeieriagen erhängte sich in Berlin bie Frau bes

chlofferS unb Gymnastikers Kühn in ihrer Wohnung an einem —

Trapez . Der Mann , ber im Sommer seinem Artistenberufe nach -

- ehi unb im Winter die Schlosserei betreibt , hatte sich am Samstag

Morgen wie gewöhnlich an seine Arbeitsstelle begeben . Die ältesten

brei Kinder von 10 , 8 unb 4 Jahren würben von ber Mutter zum

Spielen auf die Straße geschickt , während sie das jüngste , em

Töchterchen von 1 ' /, Jahren , bei sich zurückbehielt . Als einer bet

Söhne eine Stunde später nach Hause zurückkehrte , prallte er an der

Thür entsetzt zurück unb lief weinenb zu ben Fluruachbarn . Tiefen

bot sich beim Betreten bet Kuhnschen Wohnung ein Bild von er¬

schütternder Wirkung bar . Die Frau hing leblos an einem Trapez ,
an dem ihr Mann im Winter zu üben pflegte . Sie hatte es von
-iliem Stuhl aus erstiegen und die tödtliche Schlinge um den Hals

geknüpft , während das kleinste Kind , nicht ahnend , was für eine

Katastrophe sich neben ihm abspielte , ruhig am Fußboden saß .

Fran Kühn hatte in einem Nervenalisalle ihrem Leden ein Ende

gemacht .
* Verschiedene » Heizmaterial . Daß die Kohlenlager der

Erde , unsere hauptsächlichsten Brennvorräthe , von Jahrzehnt zu

Jahrzehnt mehr schwinden , ist eine bekannte Thatsache . Interessant

ist es , wie man sich schon heute in verschiedenen Gegenden ohne

Kohlen zu behelfen weiß , wo eben solche nicht oder nur zu tin -

erschwinglichen Preisen aufiutreiben sind . So wird es Vielen un¬

wahrscheinlich klingen , daß selbst bie Lokomotiven , bie boch em so

konzeutrirteS Brennmaterial verschlingen , vielfach mit Holz gefeuert
werben ; in Rußlanb war bieS früher allgemein ber Fall , bis em seit

einigen Jahren erlassenes allgemeines Verbot bem ein Ende machte ,
um bie bereits vorgeschrittene Entwaldung des Landes aufzuhalten .
Seitdem brennt man , zufolge einer Mittheilung des Patent -

Büreaus von vr . I . Schanz , Berlin , außer englischer Steinkohle

Naphtha unb Erdöl . Mit bem letzteren , welches in unerschöpflichen
Vorrcithen im Kaukasus zu Gebote steht , heizt man auch Schiffs -

kessel , unb zwar derart , daß das Naphtha mittels Dampfes tu fein

zertheiltem Zustand in die Feuerbüchse eingespritzt wird . In genau
derselben Weise wird in England , z . Ä . auf der Great Eastern

Railway , Theer verwandt . Auf Sumatra verfeuert man in ben

Lokomotiven halb grünes Pisangholz mit ben dünnen Aesten . Viele

Bahneii Sübamerikas weisen höchst sonderbare Lokomotiven auf ,
diese sind nämlich mit einer Kreissäge versehen , deren Zweck mau

zunächst schwer einzusehen vermag . Ist ber Brennvorrath fast auf -

gebraucht , so macht man an einer Stelle , wo sich Baume befinden .

Halt . Ein ober zwei Bäume werden gefällt , aufgelabeu unb , wahrenb

bie Fahrt weitergeht , in Stücke zerschnitten .

♦ Gin entsetzliche » Hmjlfid « trug sich in einem Hotel in

Rom zu . Vor einigen Tagen war in beinselben ein spamiches Ehe¬

paar vr . Galvao unb Gemahlin , mit seinem fünfjährigen Söhnchen

abaestiegen . Um 3 Uhr Nachmittags kehrte bas Ehepaar von einem

Spaziergang in das Hotel zurück . Herr Galvao trennte sich vor

bem Hotel von feiner Gemahlin , um noch rasch einige Cigarren zu

kaufen . Inzwischen bestieg bie Dame mit ihrem Kinbe ben Aufzug ,
der sie nach ihren im ersten Stock gelegenen Zimmer befördern
oüte . Als bas erste Stockwerk erreicht war , öffnete ber

Knabe die Thür bes Fahrstuhls und wollte auf ben

Korridor hinausspringen . Ader burch irgenb ein Versehen hielt der

Aufzug nicht , sondern flieg zum zweiten Stockwerk empor . Der

flnabe stürzte deshalb in den Schacht des Aufzugs hinunter .

Fron Galvao suchte umsonst den Knaben zu ergreifen .. Sie hatte

fleh weit aus ber Thür hinausgebeugt unb schrie um Hulse . Auf

einmal gerieth ihr Kopf zwischen ben Fahrstuhl und das Gemäuer

des zweiten Stockwerks , de » bie Maschine inzwischen erreicht hatte .
Der Kopf der unglücklichen Dame spaltete sich unter bem Ungeheuern
Druck in zwei Hälften . Das doppelte Unglück hatte sich im Zeit¬

raum einer Sekunde abgespielt . Im Hotel eutflanb eine ungeheure

Aufregung . Alles schrie unb lief durcheinander . In bleiern Augen¬
blick kehrte Herr Galvao in das Hotel zurück . Er erkundigte sich
erstaunt nach der Ursache dieses ungewöhnlichen Lärms . Statt aller

Antwort führte man ihn an die Leiche seiner Fran nnb seines Kindes .

* Gin » Schiffsladung Vormund - Irr . lieber bie Ankunft
des Dampfers „ Bormiba "

, ber mit 227 Opfern des abessynifchen

Feldzuges dieser Tage in Neapel eintraf , wirb bem „ I . W . E .
" von

dort geschrieben : Erwartungsvolle Stille herrscht am User . Man

hört nichts als bie Konimandorufe an Borb . Auf Deck außer ber

Schiffsmannschaft fein Mensch zu sehen . . Es dauert lange , bis das

Lanbungsmanöver ausgeführt wird — >o lange , daß bie Soldaten

und bas kleine Publikum auf bem Ufer sihon ungebulbig werden ;

von welcher Ungeduld mögen erst bie Kranken dort auf dem sÄM

ergriffen fein , bie nach so langer , schwerer Zeit endlich wieder sich

auf heimischem Boden fühlen wollen ! Eine Stunde ist verstrichen ,
nun sieht man auf ber Höhe der Lmidungsbrücke ben ersten Ver¬

wundeten . Da » Publikum bildet rasch Spalier , hinkend durchschreitet

es ein abgemagerter , von bei äthiopischen Sonne dunkel gefärbter
Soldat , in zerfetzten , schmutzigen Kleidern , einen Rucksack auf dem

Rücken . Er wird begrüßt , befragt unb giebt fast mürrisch unb wider¬

willig kurze Antwort . . . er eilt so gut er kann , vorwärts

nm nur rascher ini Spital zu fein . Unb bann beginnt bas Destliren
ber Anderen . . . Alle , die gehen können , eilen durch das Spalier

. . abgehärmte , schlotternde Gestalten mit düsteren Blicken , jedem

Gespräch ausweichend . . . so ziehen Verwundete einer geschlagenen
Armee ein . . . Kein Zuruf begrüßt sie , ganz still ist es im

Spalier , welches von sonst so redseligen Menschen gebildet ist . Ein

am Hinterhaupt verletzter Ober -Lieutenant erblickt hinter dem

Spalier seinen Bruder ; rasch durchbricht er bie Menschenkette unb

bie Brüder liegen sich wortlos in ben Armen . Dann geleitet ber

gefunbe Bruder ben verletzten mit rührender Sorgfalt zum Thor

; hinaus . Dem ansprechenden Offizier folgt ein zweiter , ein bilb -

I hübscher , schlanker Jüngling , dem eine Schoaner - Kugel die Ferse
durchlöchert hat ; er humpelt , so schnell als es ihm möglich ist , einem

Seitenausgang zu - will er rascher im Spital eintteffen , oder ist
er von Unruhe darüber erfaßt , daß seine Angehörigen ihn nicht
em Quai erwartet haben ? Mühseliger schleppen sich die

folgenden Kranken und Verwundeten fort . Viele muffen von
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